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Vre Gewerbetreibenden und das Sub -
miffisnswefen .

x. rrarlsruhe , 22 . Jan . Die Slaser-Zwangs-Jnnung Karlsruhe
« ld die Bereinigung Karlsruher Schreinermeister hatten zu gestern
nachmittag die Fabrikanten und Gewerbetreibenden hiesiger Stadt zu
einer Besprechung über die Vergebung der Glaser - und Schreiner¬
arbeiten zu den Doppelschulhäusern in der Südendstraße in den oberen
Saal des „Friedrichshof " eingeladen . Die Versammlung war von
etwa 500 Personen besucht und gestaltete sich zu einer bedeutsamen
Kundgebung des Karlsruher Handwerks gegen die Art und Weise, mir
der die Stadtverwaltung bei der Vergebung von Arbeiten an Fabri¬
kanten und Handwerker vorgehe. Trotzdem die Versammlung in an¬

erkennenswerter Ruhe verlief , zeugte sie doch von einer angerordentlich
tiefgehenden Mißstimmung in den Kreisen unseres Handwerks , an der
die Stadtverwaltung , insbesondere aber die zunächst betroffene Bau -
kommission , nicht gleichgültig vorübergehen kann. Denn es kam in
allen Reden immer wieder zum Ausdruck, daß die zunächst auf der
Tagesordnung stehende Besprechung der Schulhausarbeit -Vergebung
wohl den greifbaren Anlaß zur Einberufung dieser Versammlung
bildete , daß sich aber im Laufe der letzten Jahre ein derartiger Unmut
gegen die Art der Vergebung von städtischen Arbeiten in hiesigen Hand¬
werkerkreisen herausgebildet hat , daß das vollgefüllte Mag über kurz
oder lang sowieso übergelaufen wäre .

Die Versammlung wurde kurz nach %5 Uhr vom Vorsitzenden,
Herrn Schreinermeister Edecke eröffnet . Derselbe begrüßte zunächst
die Erschienenen und sprach sein Bedauern darüber aus, daß die Stadt

. rate und die Baukommission nicht erschienen seien, da die Versammlung
doch dazu dienen solle, die einseitig Unterrichtete » anfzuklären . Aus
den Zweck der Versammlung des Näheren eingehend, kritisierte de,
Redner hierauf das Verhalten der städtischen Baukommisfion bei det
Vergebung der Glaser - und Schreinerarbeiten zu den Doppelschulcr
i« der Südendstraße . Herr Bürgermeister Fohre,ibach habe am
18. September 1988 anläßlich des deutschen Malcrtages ii . a . aus
geführt :

Ln letzter Stunde — fo dürfen wir wohl sage » , ohne , gegen Sie
einen ungerechten Vorwurf zu erheben — haben die Handwerkerkreisc
sich auf sich selbst besonnen. Es ist ihnen klar geworden, daß der gegen¬
seitige Hader nur zu ihrer Schwächung und Vernichtung führt und daß
ihnen eine aussichtsreiche Zukunft nur dann erblüht , wenn sie sich zu-
sammenschließen und das Interesse des Einzelnen dem Eefämtinteresse
unterordnen " .

Diese trefflichen Worte über die Notwendigkeit des Zusammen¬
schlusses der Handwerker hätten leider keinen Widerhall in unserem
städtischen Hochbauamt gefunden. Dieses huldige vielmehr der Ansicht ,
daß der Zusammenschluß der Handwerker gleichbedeutend sei mit dem
Wunsche auf ungebührliches Hochschrauben derPreise für Lieferungen u .
Arbeiten . Erfreulicherweise gäbe es aber auch Beamte , die gerade das
GegenteU denken ; dies beweise ein vor noch nicht allzulanger Zeit er¬
schienener Erlaß des Staatssekretärs Krätke , der die ihm unterstellten
Behörden ausdrücklich anwies , bei Vergebung von Arbeiten die zu¬
sammengeschlossenen Handwerker möglichst heranzuziehen . Möge es doch
auch in Karlsruhe bald so werden ! Vorläufig allerdings sei die Aus¬
sicht hierzu sehr gering , wie schon aus der Beiseiteschiebung der Offerten
der Vereinigungen zum Schulhausneubau durch die Baukommission
hervorgehe. Man habe behördlicherseits die Forderungen als zu hoch
betrachtet und die Arbeiten noch ein zweitesmal ausgeschrieben, was
als äußerst ungerecht bezeichnet werden müsse . —

Im Anschluß an diese einleitenden Worte ging sodann Direktor
Heinz von der Firma Billing u . Zoller des näheren auf das zur
Behandlung stehende Thema ein . Das Schreiner - und Glaserhandwerk
habe im vorigen Jahre geradezu vor einer Katastrophe gestanden, da
bei den infolge des '

Konkurrenzkampfes mehr und mehr herabge-

J)ev Witwer .
Roman von Henriette von Meerheimb (Margarete Gräfin v . Äiinau ) .

( 19. Fortsetzung.) Nachdruck verbot»«,
Fräulein Klaus würde sich nicht gewundert haben , wenn

Herr von Königstein sofort die Aufhebung seiner Verlobung
proklamiert hätte . Eine zukünftige Stiefmutter und Regi -
mentskommandeuse, die gern Treppengeländer herunterrutschen
möchte ! Ist das erhört ? Auch Graf Holm machte ein etwas
bedenkliches Gesicht.

Königstein präsentierte ihm ruhig Zigaretten .
„Karota wird mit meiner kleinen Tochter vorzüglich fertig

- »-den," meinte er gelassen . „Es kommt mir nur auf dies
Resultat an ; den Weg, den sie wählt , das ist ihre Sache.

"

„Treppengeländer herunterrutschen und Unfug treiben , ja ,
das kann sie ausgezeichnet lehren, " murmelte Fräulein Klaus
erbost.

Sie empfahl sich , sie wollte ihre alte Freundin , Fräulein
Mau , auffuchcn , um mit ihr die Leinenvorräte und übrigen
Wirtschaftssachen zu besehen .

Dabei ließ sich vorzüglich klatschen , so das; man das Ange¬
nehme mit dem Nützlichen verband .

Karola blieb eine Minute tief aufatmend vor dem Kinder -
zimmer stehen . Dann drückte sie entschlossen die Türklinke her¬
unter und trat ein . Gisela lag auf der Erde , beide Ellb - ^en
aufgestutzt ; den Kopf in die Händchen gelegt , besah sie ein « « ? =
Keschlagcncs Bilderbuch. Be , Karolas Eintritt hob sie den
Kopf. Die große Aehnlichkeit mit dem Vater frappierte Karola .
Schon allein derentwillen liebte sic das Kind .

_Tag , Gisela . - Hast Du ein neues B » -hD

schraubten Preisen überhaupt nichts mehr verdient werden konnte. Man
sei dann gemeinsam zu der Ansicht gekommen , daß nur ein Zusam¬
menschluß aller selbständigen Handwerksmeister zu einer Hebung der
Preise und Wiedergesundung der Verhältnisse führen könne . Nachdem
man noch einen kurzen Kampf mit einer widerstrebenden Firma ge¬
führt habe, sei der Zusammenschluß dann endlich zustande gekommen.
Kalkuliert wurde von nun ab in der Weise , daß 5 Firmen jede für sich
den Preis für eine aufgegebene Arbeit ausrechneten und das Resultat
dieser Rechnung dann verglichen. Und erfreulicherweise hätten die
Preise fast immer ziemlich genau übereingestimmt . Die Elasermeister
wären zwar für sich gegangen, aber auch sie hätten beschlossen , gemein¬
sam anständige Preise zu machen , dabei aber jede künstliche Hinauf -
schraubung derselben zu vermeiden. — Bei der Submission für die
heute in Frage stehenden Schulhausarbeiten seien folgende Offerten
abgegeben worden : a . Elaserarbeiten : Billing u . Zoller 33 671,88 .ii ,
Martstahler u . Barth 33188,38 Glaser -Innung 33 020,82
b . Schreinerarbeiten : Stößer 89 051 ..« , 21 . Braun 72156 Ji , Ver¬
einigt . Schreiner 68 363 M und Frühwald 61112 Jl . Diese Offerten
seien nach Lage der Verhältnisse sehr normale gewesen und hätten
zum mindesten mit in Betracht gezogen werden müssen . Der Stadt -
baurat aber habe erklärt , daß die Preise zu hoch seien , ja daß sie ein¬
fach lleberforderungen darstellten. Er begründete diese seine Ansicht
damit , daß sie weit über die in den Voranschlag >eingestellten Beträge
hinausgingen , und daß in den letzten zwei bis drei Jahren für ganz
ähnliche 2lrbeiten bedeutend niedrigere Preise gezahlt worden seien.
Dabei habe der Stadtrat aber nicht in Betracht gezogen , daß inzwischen
die Löhne ganz bedeutend in die Höhe gingen , daß die Maschinenarbeit ,
das Holz, das Glas usw . enorm im Preise gestiegen sind und daß auch
die erhöhten Steuern und sonstigen Abgaben bei der Preisberechnung
ganz gewaltig in Betracht gezogen werden müssen . So fei es durch den
üaubehördlichen Spruch durchaus nicht als erwiesen auzusehen, daß die
geforderten Preise Ueberforderungen darstellten . Redner entwickelte
rn Hand genauer Aufzeichnungen die einzelnen Preise von Türen ,
Täfelungen , Fenstern etc . und kam zu dem Schluß , daß die Forderun¬
gen sogar recht mäßige gewesen seien . Die nochmalige Ausschreibung
der Arbeiten müsse daher als äußerst ungerechtfertigte Maßnahmen be¬
zeichnet weiden . Bei frühiren Submissionen hätte » sowohl die Firma
Billing u . Zoller wie auch Martstahler u . Barth Preise erzielt , die den
heutigen durchaus nicht nachstauden . Man trete ^war Fingern mit den
Kalkulationen an die breite Oeffentlichkelft aber man werde durch die
Maßnahmen der . Behörde zu diesem Vorgehen gezwungen. Denn es
müßten endlich wieder Preise erzielt werden, bei denen die Firme »
bestehen können .

Glasermeyter Lang als nächster Redner betonte , das Hochbau¬amt habe nicht richtig kalkuliert, es habe vielmehr spekuliert und
sich dabei verkalkuliert . Die heutigen Forderungen der Handwerker
seien nur dieselben, die man den Beamten usw . schon lange zugestan¬
den habe : arbeiten um etwas zu verdienen , verdienen um leben zu
können . Wenn man so lange warten wollte , bis all die gegebenen
Versprechungenerfüllt würden , dann könne man ein sehr hohes Alter
dabei erreichen . Bei einigermaßen bereitwilligem Entgegenkommen
seitens der Stadtverwaltung hätte die ganze Angelegenheit in andere
Bahnen gelenkt werden können . Die Baukommission hätte sich mit
den Handwerkern verständigen und ihre Erkundigungen nicht ein¬
seitig beim Baurat cinholen sollen . So wie die Sache freilich jetzt
liege, müsse man den Herren für ihr rücksichtsloses Vorgehen noch
dankbar sein , denn ohne dasselbe wäre die heutige imposante Ver¬
sammlung nicht zustande gekommen , die doch endlich einmal beweise,
daß das Handwerk auch einig und fest zusammenstehsn könne .

^Zimmermeister Nagel bemerkte , daß es ebenso wie mit den
Glaser - und Schreinerarbeiten auch mit den Zimmerarbeiten gegangen
sei . . Nur daß die Arbeiten nicht noch einmal ausgeschrieben, sondern
einfach an den Zweitbilligsten begeben worden seien . Dabei seien
die Preise von 1909 dieselben geblieben, wie sie schon im Jahre 1906
waren , trotzdem sich alle Verhältnisse so enorm geändert haben . Auch
dieler Redner legte an Hand einer ganzen Anzahl von Auszeichnun¬
gen dar , daß selbst bei den höchsten Offerten — mit einer Ausnahme
— von einer lleberforderung keine Rede sein könnte.

Karola legte sich der Länge nach neben die Kleine . Diese
Stellung mar ihrer geschmeidigen Gestalt auch heute noch durch¬
aus nicht unbequem. Als Kind bevorzugte auch sie sie beim
Lesen und Bilderbesehen, trotz Fräulein Klaus ' strengen Ver¬
boten.

Gisela schlug das Blatt um .
„Halt — halt — das habe ich noch nicht ordentlich gesehen, "

bat Karola .
Gisela wandte das Blatt zurück.
„Findest Du nicht, daß dieser Hund Deinem Bobby ähn -

sieht ? Ach , und da der Teckel . . . ganz wie meine Männe , den
zeig '

ich Dir nächstens , der hat so süße, krumme Pfötchen — und
braune Flecke über den Augen.

"

„Kann der apportieren ?" fragte Gisela . Das interessierte
sie.

„Nein , Männe ist etwas eigensinnig, das sind alle Teckel.
Aber er kann die Pfote geben , das heißt, er tut es auch nur ,
wenn er will .

" ^
Gisela lachte . Mannes Charakter schien ihr sympathisch.
„Bobby kann apportieren, " erzählte sie stolz . „Ich Hab' es

ihm beigcbracht mit der Mau ihrem Hut .
"

Die Erinnerung an die Folgen dieses Bobby mit so viel
Mühe beigebrachten Kunststücks kam ibr plötzlich ins Gedächtnis .
Ihr Gesichtchen verfinsterte sich . '

„Die Man petzt auch immer alles," stieß sie hervor .
„Pfui , Petzen ist abscheulich," pflichtete Karola bei , „aber

weißt Du , ich würde dach , lieber keine Hüte zum Apportieren
nehmen. Mit einem Bail geht es viel besser. Hast Tu nicht
einen ?"

„Doch .
" '

Gisela lief an den Spielschran *

Stadtv . Schlossermeister Blum sprach hierauf ausführlich Me «
das Submissionswesen an sich . Dasselbe habe, so wie es heute ge-
handhabt wird , außerordentliche Mängel . Man sei behördlicherseits
immer noch nicht von dem Unfug abgekommen , dem Billigsten den,
Zuschlag zu geben ^ Dabei sei dann entweder dieser geschädigt, oder
aber er müsse eine so schlechte minderwertige Arbeit liefern , daß der
Auftraggeber geschädigt sei. Es sei außerordentlich bedauerlich , daß
man in unserer Stadt immer wieder vor die Alternative gestellt
werde , entweder autzero -dentlich billige Arbeit zu leisten, oder Ge¬
fahr zu laufen , daß die Arbeit nach auswärts vergeben werde . Bei
der geplanten Hebung des Mittelstandes , des Handels und des Hand¬
werks fei nicht zuletzt eine Besserung des Submissionswesens in Be¬
tracht zu ziehen In anderen Städten komme man den einheimischen
Handwerkern entgegen ; von solchem Entgegenkommen sei in unserer
Stadt nicht das geringste zu bemerken . Würden bei der Ausstellung
der Voranschläge gleich Sachverständige aus dem Handwerk heran¬
gezogen, dann würden sich die Verhältnisse wesentlich bessern. Es
erscheine dringend notwendig, daß auch im Stadtparlament ein offe¬
nes Wort über die bestehenden Zustände geredet werde und er
werde nicht verfehlen, dies bei sich bietender Gelegenheit zu tun .

Schreinermeister Stöckle bedauerte zunächst die Nichtanwesenheit
der Mitglieder des Stadtrats und der Baukonimission, die in dieser
Versammlung viel lernen gekonnt hätten , und verliest alsdann einen
ihm von , der Handwerksgenossenschaft in Freiburg zugegangenen
Brief , worin gesagt ist, daß man sich dort gewundert hätte , daß der
Karlsruher Stadtrat Preisdrücker in Freiburg suche . Karlsruhe sei
hinsichtlich des Submissionswesens eine der rückständigsten Städte in
ganz Baden . Die Handwerker könnten sich selbst aber auch den Vor¬
wurf nicht ersparen , daß sie sich ihrer Interessen nicht energisch genug
angenommen hätten . In kurzen Ausführungen ging Redner sodann
auf die Lage der Beamten ein . Der,Handwerker gönne den Beamten
ihre Zulage , aber man gebe denselben zu bedenken , ob es nicht an
der Zeit wäre , dem Handwerker, der anstelle von Gehaltserhöhung
neue Steuern und Zulageerhöhung bekommen habe , endlich auch
etwas zukommen zit lassen .

Schlossermeister K r o k e betonte den schroffen Gegensatz , der zwi¬
schen den von dem Handwerker verlangten sozialen Verpflichtungen
und dem Verhalten der städtischen Behörden bestehe . Eine Berück¬
sichtigung der hieügen Steuerzahler seitens der Stadtbehörde finde
absolut nicht Watt

'
So habe j . Z , bei der Vergebung der Eisenbett -

stellen für das neue Krankenhaus zwischen den Offerten der Karlsru¬
her Firmen und einer Berliner Firma eine Differenz von nur etwa
1000 Ji bestanden : die Berliner Firma habe den Zuschlag bekommen,
während die Karlsruher Schlosser-Vereinigung auf ihre diesbezügli¬
chen Vorstellungen bis zum heutigen Tage noch auf 2lntwort warte .
Besserung in diese Verhältnisse könne nur ein gemeinsames Vorgehen
der Handwerker bringen und deshalb hoffe er , daß die Einigkeit in
diesem Kreise immer sein möge wie in heutiger Versammlung .

Stadtrat Geck, der sich inzwischen als einziger anwesender Stadt¬
rat beim Vorsitzenden gemeldet hatte , betonte, daß er nicht in offi¬
zieller Eigenschaft anwesend sei , sondern aus rein persönlichem Inter¬
esse . Er freue sich darüber , daß die Versammlung bisher so sachlich
verlausen sei. Der Konflikt, der zwischen dem Hochbauamt und den
zwei Handwerkervereintgungen bestehe, sei nicht plötzlich hervorge¬
brochen, sondern er habe seine Ursache in einer lange bestehenden tiefen
Mißstimmung . Er habe vor allem seine Ursache in dem Sub -
missionswejen und den damit bedingten Schäden . Die Gewerbetreiben¬
den hätten sich dabei gegenseitig unterboten , sie hätten nicht richtig
kalkuliert uird dadurch die Behörden an zu niedrige Preise gewöhnt .
Jetzt , wo die Vereinigungen ein anständiges Angebot gemacht hätten ,
fei man verblüfft über die verhältnismäßige Höhe dieses Angebots .
Bei den beiden in Frage kommende » Arbeiten wurden durch die
Offerten der Vereinigungen etwa 20 000 , 1t mehr verlangt , als im Vor¬
anschlag vorgesehen seien . Da dürfe man sich nicht wundern , wenn
Neuausschreibungen ersolgten. Und doch sei es außerordentlich zu be¬
grüßen , daß der bisherige Schlendrian im Kalkulieren nicht weiter ge¬
trieben werde und man das Handwerk durch Gründung der Vereini¬
gungen wieder auf eine gesunde Basis stelle. Derartige Vereinkgun -

, .Siehst Du wohl? Und da schläft der faule Bobby in seinem
Korb ! Der soll mal auswachen .

"
Das Spiel war bald im vollsten Gange Karola kroch mit

unter die Betten und Sofas , zur Belustigung der Kleinen —
und zum Schaden ihres neuen weißen Tuchkleides, aber das
kümmerte sie sehr wenig.

„So , nun hat der Bobby wohl genug apportiert ? Morgen
sollst Du meinen Männe kennen lernen. Was wollen wir dann
spielen ? "

„Spielen ist langweilig, " meinte Gisela.
„Ach , nicht immer. Wir könnten kochen . Ich habe eine

kleine Kochmaschine, da machen wir uns ordentlich warme Ge¬
richte darauf .

"
„Wirklich, mit Feuer ? Die Mau will immer nur , daß ich

Schokolade reibe .
"

„Nein , wirklich mit Feuer . Wir wollen uns schon in acht
nehmen .

"

„Geht es nicht jetzt gleich?" Die beiden kleinen Hände
klammerten sich um Karolas Arm. „Der Laschko ist fort . Er
muß die Pferde beschlagen lassen. Ich bin so allein .

"
Karola beugte sich zu dem Kinde hinunter : „Morgen sollst

Du den ganzen Nachmittag bei mir sein . Da wollen wir uns
mal amüsieren ; und dann besuchst Du mich jeden Tag , willst Du ?
Sehr , bald komme ich ganz zu Dir und bleibe hier .

"

„ Immer — statt der Mau ?" Wie die etwas schwermütigen
Kinderaugen glänzten !

„Möchtest Du das ?"
Gisela nickte. „Mußt Du schon fort ?" fragte sie ängstlich.
„Nein , ich bleibe noch," versprach Karola . „Ich weiß noch

ein hübsches Spiel . .
(Fortsetzung folgt) .
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gen seien durchaus kein Novum . So bestehe in Karlsruhe schon seit
längerer Zeit eine Vereinigung der Buchdrnckercibesitzer , die eine Ve-
rcchnungsstelle habe , in der alle größeren Arbeiten kalkuliert werden
Diese Stelle berechne wohl sehr müßig, aber doch so, daß dir aus -
führende Firma auf ihre Rechnung komme . Der Stadtvertreter habedie Verantwortung dafür , dag gespart werde und das; die Steuerzahlernicht allzu sehr belastet werden . So müsse er eben sehen , Abstriche zu
machen , wo sich die Möglichkeit hierzu bietet Ob freilich gerade der
heute zur Besprechung stehende Fall eine zulässige Ersparnis bedeute,sei eine andere Frage . Redner schlug vor . eine Kommission zu wählen ,oder die Vorstände der beiden Bereinigungen zu beauftragen , dahin
zu wirken, das; die bestehende Spannung beseitigt werde.

Landtagsaba . G ü r l a ch r r -Villingen sprach seine herzliche FreudeUber die Versammlung und deren Verlaus aus . Die Verfammlunoin ihrer Stattlichkeit werde draußen aus dem Lande einen tiefen Ein¬druck machen . Freilich habe erst die Rot beten gelehrt . Die jetzigeZeit werde, so ernst sie momentan sei , insofern dauernd fruchttragendwirken, als man sich endlich nicht nur als Konkurrenten , sondern auch- . -- -- *nse "
erad
nzcliBeamten auSgesetzt und habe doch nur in den seltensten Fällenden Mut . offen dagegen aufzutreten . Auch mit dem Bezahlen hapereer sehr oft . Der Handwerker müsse jahrelang auf Abrechnung war¬ten und dürfe nicht dränge » , da der Auftraggeber sonst zu einemanderen Handwerker, der weniger ungeduldig ist. übergeht. Da nützenur ein Zusammenschluß aller Handwerker und ein gemeinsamesVorgehen. Der Redner bedauerte , daß ' die Handwerker sich nicht mitihren Wünschen an die Abgeordneten wenden, die gar oft abzuhclsei,im Stande wären . Auch Petitionen an die Negierung würden seitensder Handwerker nur äußerst selten eingereicht, wahrend die anderenStände und Berufe von diesem Rechte auSgicbigst Gebrauch machten .E>> fei tief zu beklagen, daß sich beute tSOO selbständige Handwerks¬meister zu einer io bedeutsamen Versammlung zusamniengefundenhätten , ohne daß auch nur ein einziger offizieller Vertreter der Be¬hörden anwesend sei . Dies fei eine Mißachtung des Handwerker¬standes sektens der kominunalen Behörden, wie sie- sch! immcr gar nichtgedacht werden könne.

Nachdem sodann noch in kurzen Ausführungen die HerrenSchrei,irrmeiiter Wiegand . Stadtv . Philipp und Stndtv . Ollerlc desselben Themas gedacht hatten , wurde durch Herr Direktor Heinz fol -aende R e f o I ti I i g » eingebracht:
..Die heute im oberen Saal des Horel Friedrichshof tagendenFabrikanten . Handwerksmeister und Gewerbetreibenden aller Be -rufskiasfen halten es für nachgewiesen , daß die von den vereinigtenSchreiner - u . Glasermeistern für die Arbeiten des Doppelschul -baufes in der Südcndstraße abgegebene» Preise angemessen undnicht übersordert sind . Sie ersuchen daher den verehelichen Stadtrat , das zweit? Ausschreiben dieser Arbeiten zurückzuziehen unduiii dem Karlsruher Fabrikanten - und Meisterverband der Bau -und Mäbelschreinereicn, sowie der Karlsruher Glaser -ZwangsInnung in llnterhandlung zu treten . Im übrigen ersuchen sie denoerehrl. Sindtrat , die Submisfionsbedingungen von Freiburg undMannheim zu prüfen und dieselben auch hier den Vergebungen zuGrunde zu legen.

"
Die Resvliliiun fand einstimmige Annahme . Sodann wurde duVersammlung vom Vorsitzenden mit einem kurzen Danke an die Teilnchmer und Redner gegen 7 Uhr geschlossen.

Badischer Landtag .
21. Sitzung der Zweite « Kammer .

^ Karlsruhe , 21 . Jan . Zn der SpezialLeratung de -I ust izdudgets führte bei Titel III ' Landgerichte
Abg . Odenwald (freis.) weiter aus : Für die Ablehnung bezügl . der Errichtung eines Landgerichts in Pforzheim machte der HerMinister drei Punkte geltend . 1 . die schlechte Finanzlage , 2. darFehlen eines Hinterlandes für einen Lundgerichtsbezirk Pforzheimund :! . die nnr 31 Kilometer betragende Entfernung Pforzheims - vonKarlsruhe
Uni gleich auf den letzten Punkt einzugehen, möchte ich bemerkendaß, wenn es auf die Entfernung ankomnit - ' das Landgericht H« i8el-berg nicht hätte errichtet werden dürfen , (Heiterkeit) , da 'es nur19 Kilometer von Mannheim entfernt ist Man hört es in Pforz¬heim oft aussprechen „Wenn wir württembergisch wären , würdenwir besser daran sein , als Badener . (Hört , hört .)Auf unsere Wünsche würde dann besser Rücksicht genommen wer¬den.

" Die Stadt Pforzheim hat ein größeres Areal aus dem Benckiser -scheu Gebäude für 2 Millionen erworben . Auf diesem Areal befindensich zwei große Gebäude Eines derselben ließe sich leicht zu einemLandgerichtsgebäude ausbauen .
Die Stadl Pforzheim wäre bereit , diesen Umbau vorzunehmen,wenn die Regierung für die Zinsen aufkommt. Sie würde auch schließ¬lich dazu sich bereit finden lassen , ein neues Gebäude unter den gleichenBedingungen zu errichten. Damit scheidet die Finanzfrage aus . Mrhaben ein Handelsgericht in Pforzheim erhalten . Dafür sind wir derRegierung dankbar . Die Tätigkeit dieses Gerichtes verdient alle An-ertennung .

Wenn in allen Staatsbetrieben so gearbeitet würde , wie beim Pforz -heimec Handelsgericht , wäre kein Staatsbeamter beschäftigungslos( Hört, hört ; Heiterkeit .) Ich hoffe , daß die Regierung endlich denWunsch der Slndt Pforzheim erfüllt .
Abg. Banschbach (kons.) ersuchte die Regierung von der Auf¬hebung des Landgerichts Mosbach für alle Zukunft abzusehen. DerHerr Staatsminister hat gestern wohl eine beruhigende Erklärungin dieser Angelegenheit akgegeben, trotzdem möchte ich dieses gtfudjeiian die Regierung richten . Die Aufhebung des Mosbacher Landgerichts wäre eine Schädigung des Hinterlandes .Adg. Wittemann (Ztr .) unterstützte die Ausführungen desAbg. Schmunk und trat für die Errichtung eines neuen Landgerichtsgebäudes in Offenburg ein.

Abg . Benedey (Dem .) : Eine Anzahl meiner Berufskollegen scheintsich an Mitglieder dieses Hauses gewendet, um den Wunsch auf allgemeine Zulassung der Anwälte bei den Amtsgerichten zu den Landge-' richten vertreten zu lassen . Ich halte den Zeitpunkt für einen solchenWunsch im Hinblick aus die neue Zivilprozeßordnung und die Com-petenzerweiterung der Amtsgerichte nicht für günstig . Die Erhöhuneder amtsgerichllichen Kompetenz bedeutet eine Schädigung für dieAnwälte bei den Landgerichten . Schon aus diesem Gesichtspunkt läßtsich der vertretene Wunsch nicht befürworten .Abg . Stockinger (Soz . ) wünschte gleichfalls die Errichtungeines Landgerichts in Pforzheim . Er trat den Ausführungen desÄbg . Odenwald bei.
Abg . König (ntl .) Der Anregung des Abg . Wittemann , diebei den Amtsgerichten zugelassenen Anwälte uneingeschränkt beiden Landgerichten zuzulassen, muß ich entschieden widersprechen. Einesolche Maßnahme würde nicht dem Sinne des Gesetzes entsprechen .Wenn man dem Wunsche stattgeben wollte , würde ein Zustand ein-treten , der vermieden werden muß. Dieser Zustand würde es mit sichbringen , daß viele Anwälte sich an die Amtsgerichte setzen und daßdann der gute Kern der bei den Landgerichten zugelaffenen Anwältenund deren Existenzfähigteit untergraben werde. Ein solcher Zustandwürde auch nicht im Interesse des Publikums liegeu . Die Errichtungeines Landgerichts Pforzheim ließe sich nicht rechtfertigen. Die Errich¬tung des Landgerichts Heidelberg war eine überflüssige Maßregel u.wenn man einmal einen Fehler gemacht hat . braucht man ihn nicht zuwiederholen .
Abg. Mansch (Soz .) richtete an die Regierung das Ersuchen,endlich an die Errichtung eines neuen Landgerichtsgebäudes in Of-fenburg heranzutreten . Die Zustände in dem derzeitigen OsfenburgerLandgerichtsgebäud « sind ganz unhaltbare .
Abg. Dr Koch ( jgl . ) Die Auffassung des Abg. König bezüglichder Errichtung eines Landgerichts Pforzheim und bezüglich des Land¬

gerichts Heidelberg kann ich nicht teilen . Pforzheim ist eine große«nd aufblübende Geschäftsstadt und wird ein Landgericht wohl voll

beschäftigen . Die Errichtung des Landgerichts Heidelberg war durch¬
aus zweckmäßig .

Abg Schmunk (Ztr .) legte nochmals kurz den von ' hm ver¬
tretenen Standpunkt bezüglich der Zulassung der Amtsgerichtsanwältebei den Landgerichten dar .

Ministerialdirektor Dr . Hübsch : Das Landgericht Pforz¬
heim spielt nicht zum ersten Male in diesem Hause eine Rolle . Die
Regierung hat sich schon früher in dieser Angelegenheit geäußert und
ich glaube ihren Standpunkt auch heute wieder vertreten zu können.
Pforzheim allein würde nicht ausreichcn. ein Landgericht voll zu be¬
schäftigen . Mit der Erstellung eines Neubaues allein würde es nicht
getan fein ', es find auch noch andere erhebliche Aufwendungen zu ma
chen . Dabei ist zu berücksichtigen, daß es noch dringendere Wünsch «
gibt , als die Errichtung eines Landgerichtes in Pforzheim Der Abg.Odenwald hat gesagt, daß die Pforzheimer lieber württembergisch als
badisch sein wollten . Nun ich halte die Psorzheimrr trotzdem für gut
badisch. Aber ich glaube , daß. selbst wenn sie württembergisch wären ,sie ein Landgericht nicht erhalten würden , wenn ein anderes sich inder Nähe befindet . Abg . Banfchbach hat sich für die Erhaltung de»
Landgerichts Mosbach ausgesprochen. In diesem Zusammenhänge
möchte ich sagen , daß Mosbach tunlichst daraus bedacht sein muß, fürWohnungen sür die Beamten zu sorgen. An die Frage der Errichtungeines neuen Landgerichtsgebäudes in Ofsenbnrg wäre die Regierungherangetreten , wenn die Finanzlage dies zugelassen hätte .

Keh . Oberregierungsrat Dr Buch : Bei der Zulassung der An¬wälte kommt der 8 9 der Rechtsanwaltsordnung in Betracht , wir
müssen bei der Zulassung prüfen , was das Gesetz will Wenn man dastut , kann man dem Wunsche des Abg. Schmunk nicht folgen, sondernmuß dem von den Abg. Benedey und König vertretenen Standpunktzustimmen. Die Regierung handelt in dieser Frage nicht einfach allgemein, sondern sie prüft von Fall zu Fall Dabei kann sic sich nichtallein von den Interessen des Publikums und den Neigungen der Ge¬
richte leiten lasten Noch unseren badischen Erfahrungen wäre dieRegierung nicht unbefriedigt , wenn die diesbezüglichen Wünschedes deutschen Anwaltstages in Erfüllung gehen sollten. Wenn mankeinen extreme» Standpunkt einnimmt , wird man dezüglich der Zu¬lassung prüfen , was im Interesse des Publikums und der Rechtspflegeliegt .

Abg . Göhring (natl .) befürwortet die Errichtung einesNeubaues für das Freiburger Amtsgericht und Landgericht.Es ist dringend notwendig , daß endlich einmal diesem berechtigtenVerlangen Rechnung getragen wird . Ich möchte die Regierung bitten ,dem möglichst bald Rechnung zu tragen .
Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg. Neuhaus (Ztr .) ,Kopf (Ztr . ) , Dr . Bogel ( Dem .) und Geh . Oberregierungsrat Dr . Buchwurde der Titel genehmigt.
Titel IV , Staatsanwaltschaft .

'
Abg. Stockinger (Soz.) : Ende Oktober verübte in Pforzheim.sin Arbeiter m der Trunkenheit Ruhestörung . Er wurde verhaftetund von den Schutzleuten in das Wachlokal gebracht, wo man ihnnit Gummiknüppeln und Fußtritten behandelte . Der Mann wurdeerheblich verletzt . Ich nahm mich seiner an und erhob für ihn bei der

Staatsanwaltschaft Pforzheim Beschwerde. Dort suchte man mich ab-'
,»wimmeln,- als ich mich aber auf meine Eigenschaft als Abgeordneter>erief, wurde man zugänglicher. Ich ersah hieraus , daß keine gleich -uähige Behandlung besteht, den man hätte mich sonst auch vorher an -ören müssen . In dem von mir angeführten Falle hat die Staats -nwaltfchaft nicht das getan , was wünschenswert gewesen wäre . Ichnuß noch einen anderen Fall zur Sprache bringen . Im Sommer fand>us Anlaß des Maurerstreiks eine Versammlung der Psorzheimrrrganisierten Arbeiterschaft statt . Zu dieser Versammlung hatten sichrei Kriminalbeamte eingefunden, die sich unter die Versammeltennischten . Als dies bekannt wurde, entstand ein großer Tumult , weilingenommen wurde , baß die Beamten Spitzel im Interesse des Unter¬nehmertums feien . Wir mußten alles aufbieten , daß es nicht zu Tät¬lichkeiten gegen die Beamten kam. Wir müssen es aber ablehnen .In solche« Fällen die Verantwortung für das Leben und die Gesundheitsolcher Beainten zu übernehmen.

Abg. Rösch (Soz .) brachte einen Fall zur Sprache, nach welchemsin Zimmermann erstochen und das Verfahren ganz gegen den Tätereingestellt wurde nach seiner Meinung unbegründeter Weise.
Oberstaatsanwalt D « f f n e r . Die von den Vorrednern erörter¬ten Fälle zeigen wiederum , daß man derartige Vorgänge nicht zurSprache bringen sollte, ohne die Regierung zu verständigen , damitsie sich informieren und dann auch äußern kann. Dazu bin ich zu mei¬nem Bedauern jetzt nicht in der Lage , da ich die zur Sprache gebrach¬ten Vorfälle nicht kenne. Wenn in dem von dem Abg . Rösch erwähn¬ten Falle die Staatsanwaltschaft das Verfahren eingestellt hat . sowar sie nur von sachlichen Gründen geleitet . Infolge des Mangelsjeder Information kann ich mich natürlich nicht äußern . So liegt esauch mit den Pforzheimer Fällen . Wenn Grund zu einer Beschwerdegegeben war , und man mit ihr bei der Staatsanwaltschstaft nichtserreichte, hätte man sich an den Oberstaatsanwalt wenden können.Daß die Polizeibeamten Spitzeldienste getan haben sollen und daß sievon der Staatsanwaltschaft in die Versammlung geschickt wordenwaren , halte ich sür unzutreffend. Das gehört nicht zu den Aufgabender Staatsanwaltschaft .
Das Haus stimmte darnach den Anforderungen unter Titel 4 zu .Titel V . Amtsgerichte .
Abg. Rösch (Soz .) führte Klage über die Behandlung der vonler Polizei transportierten Gefangenen. Diese Leute werden oftnicht so behandelt , wie es sein sollte. Während man den einfachenRann ohne Rücksichten am Tage durch die Straßen führt , ist es vor--ekommen , daß ein Pfarrer , der sich vergangen hatte , nachts und mit>er Droschke geholt wurde . Als dann dieser Pfarrer zur Strafhaftzesührt wurde , transportierte ihn der Eensdarmeriewachtmeisterricht in Uniform , sondern in Zivil und ging noch mit ihm spazieren.Das war sehr gefährlich, denn der Herr Pfarrer ist noch sehr spring--ähig . (Große Heiterkeit .) Solche unterschiedliche Behandlung solltenicht Vorkommen .
Abg. S ch m i d t -Singen (ntl .) wies auf den wirtschaftlichen undndustriellen Aufschwung der Stadt Singen hin und befürwortete dieErrichtung e i n es A m t s g e r i ch ts . die um so nötiger er¬scheint, als das Amtsgericht Radolfzell überlastet ist . Daß für dieInteressen Cingens nicht eingetreten wurde , als im letzten Budgetsin weiterer Amtsrichter für Radolfzell angesorbert wurde , findeich ausfallend . Die Regierung bitte ich, die Angelegenheit im Augezu bebalten .
Abg. Sch m i d t (B d . L.) wünschte , daß die Revision der Gerichts¬vollzieher eingeschränkt wird .
Abg . Maier (Soz .) kritisierte verschiedene von dem AmtsgerichtHeidelberg gefällte Urteile in Streiksachen und betonte dabei , daßdiese Entscheidungen bei den Arbeitern das Gefühl Hervorrufe, eshandle sich um Klassenurteile . Er wies dann auf die Milde hin , diebft Bestrafungen von Studenten walte und tadelte es, daß die Ar¬beiter zu wenig zum Schösfrndienste herangezogen werden.
Abg. K o g e r ( natl .) ersucht« die Regierung , dafür zu sorgen, daßdie Amtstage in Kandern beibchalten werden . Die Verhältnisse diesesBezirkes rechtfertigten die Errichtung eines Amtsgerichts in Kandern .Abg. Kahn (Soz ) trat für die baldige Errichtung eines neuenAmtsgerichtsgebäudes in Schwetzingen ein.Abg. Hilbert (natl . ) erfuchre die Regierung im Interesse derStadt Engen von der Errichtung eines Amtsgerichtes in Singen ab-zufcben.
Abg. Hummel (dem ) wies darauf hin , daß die Stadt Tribergeinen Platz für ein neues Amtsgerichtsgebäudr angekauft habe undsprach die Erwartung aus , daß di« Regierung nun baldigst an dieErstellung dieses Baues herantreten weror.Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Abg Büchner (Ztr .) . Ren -hans (Ztr.), Maier (Soz .) und Müller (Soz .) führte

Ministerialdir . Dr . Hübsch aus , daß die Amtstage in Kandern ^
nicht ausgehoben werden. Dir Untersuchungsgefanoenea sollen schonend
behandelt werden. Von der Errichtung eines Amtsgerichts in Singen
kann vorerst keine Rede sein . Man wird aber dahin kommen , daß mit
der Zeit das Amtsgericht in Radolfzell ausgehobrn und nach Singe »
verlegt wird . Mit der Dienstfühlung der Eerichrsvollzirher könne »
wir zufrieden fein ; sie verdienen Anerkennung . Wie in jedem Stand «
gibt es aber auch hier Ausnahmen . In Brette » ist es nicht unnötig ,
wenn von Zeit zu Zeit nachgesehen wird . (Heiterkeit .) Die Kritik
des Aba Maier an den Urteilen des Amtsgerichts Heidelberg ist nicht H
zutreffend . Die polizeiliche Nachsicht den Studenten gegenüber ge¬
schieht mit Rücksicht auf deren Jugend . Anders ist es, wenn der
Student und der Arbeiter vor das Gericht gezogen werden müssen . Da
soll und muß bei gleichen Verhältnissen und gleichen Motiven eine
gleiche Behandlung stattfinden . Ein Amtsgerichtsneubau in Triberg
ist in Aussicht genommen. Es ist auch Weisung gegeben, daß mit dem
Amtsgerichtsbau in Schopfheim begonnen wird . Ein Erlaß über eine
entsprechende Zuziehung der Arbeiter zum Schöffendienst ist hinaus -
gegangen.

Rach einem Schlußwort des Berichterstatters Abg. Kops (Ztr .)
wurde der Titel genehmigt und sodann die Sitzung geschlossen. Stächst?
Sitzung : Samstag 9 Uhr. Tagesordnung : Bierfteurrgefetz :
Diätengesetz .

» • •
= Karlsruhe , 21 . Jan . Bei der zweiten Kammer gingen folgende

Petitionen ein : Eine Bitte des Gemeinderats Tistelhouscn die Er¬
richtung einer Güterstation daselbst betr . ; des Stadthalteramts und
der Bewohner von Hos -Stei »ach im gleichen Betreff : deS Vereinsder Bureau - und Rechnungsbcomten in den Werkstätten und Maga¬
zinen um Gleichstellung mit den übrigen unteren Rechnung»- und
Bureaubeamten : des Torwächters Joseph Jöhle in Mannheim wegenetatmäßiger Anstellung und Besserstellung: des invaliden Eisenbahn -
arbeiters Georg Dilles von Kehl um ein? dauernde Unterstützung oder , I
Gnadenpension : des Gendarmen a. D . Josts Noth in Kehl um Unter -

*

1
stübung ; der Gemcinderäte der beteiligten Orte des Baulandes umErbauung einer normalspurigen Eisenbahn von Scckach oder Oster¬burken durch das Bauland nach TauberbischofsheiM.Der Lcniorenkonvcnt hat heute beschlossen, daß am Dienstag mirder Landwirtschaftsdebatte begonnen werden soll. Mittwoch und
Donnerstag fallen die Plenarsitzungen aus .

Nach Mitteilung des Regierungsvertreters in der zweiten Kam¬mer hat bekanntlich die bad. Regierung den Gedanken, eine eigeneKlaffenlolterie einzuführen , aufgcgeben. Mit Rücksicht auf die
Kleinheit des Landes wäre eine solche Lotterie nicht einträglichgenug. Dagegen soll die Frage eines Anschlusses an die preußischeKlassenlotterie in nächster Zeit erwogen werden ; der finanzielle Er¬trag einer solchen Gemeinschaft wird auf etwa 800 000 JC geschätzt.

Sitzung der Bndgetkommiffion.
<? Karlsruhe, 21 . Jan . Die Tagesordnung der heutigen

Sitzung der Budgetkommission umfaßt das Spezialbudget der
Verkehrsanstalten in Fortsetzung der gestrigen Kommissions¬
sitzung . Einen breiten Rahmen nahmen die Erörterungen über
die Gehalts- und Dienstverhältnisse der Wagenwärter, Ober¬
schaffner, Zugmeister , Reserveheizer ein, ferner die Anstellungs-
Verhältnisse der Wagenwärtergehilfen und die Dienstzeit der
Bahnwärter. Ebenso wurde eine Erwiderung über die Arbeits¬
zeit der Ablöser herbeigeführt und ferner auf Festsetzung des
Dienftsitzes innerhalb der Gemarkung hingewiesen. Es erfolgt
auch eine Anfrage über die Bureauzeit der Beamten bei der
Eeneraldirektion.

Seitens der Regierungsvertreter wurde auch auf eine An¬
regung mitgeteilt , daß die Titelfrage noch nicht geordnet fei
und solle hier für die ganze Staatsverwaltung eine voll¬
kommene Neuordnung herbeigeführt werden . Ferner fei eine
Reueinteilnng der Statio ^sämter erfolgt. Es wird auch Mit¬
teilung gemacht, daß Personenwagen in Bestellung gegeben
worden seien, welche Klappnummern dritter und vierte Klaffe
tragen, die für den Durchgangsverkehr nach Württemberg be¬
stimmt sind und nach Ueberfchreitung der Landesgrenze in
Württemberg durch Umklappen der Nummern als 4. Klaffe
Personenwagen benützt werden können.

Nächste Sitzung voraussichtlich Dienstag mit der Tages¬
ordnung : Fortsetzung des Spezial - Budgets des Eisenbahn¬
betriebes.

Deutscher Reichstag«
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse.)

— Berlin , 21 Jan . Bei der fortgesetztenEtatsöeratung — Etat
des Reichseisenbahnamts — betont nach den Aussührungendes Präsidenten des Reichseisenbahnamtes Wackerzapp der

Abg. Stortz (südd . Bp .) : Auch Süddeutschland hat unter
Preußens Uebermacht zu leiden . Es geht daher bei uns jetzt dis
Strömung dabin , daß ein Eisenbahn -Parlament geschaffen werde.

Abg. Behrens (w . Vg .) wünscht bei Material -Bestellungen Be¬
rücksichtigung der Siegener Eisen-Industrie . Weiter vertritt Redner
Wünsche von Beamten . Daß in den Speisewagen die Menschen nach
Rang geteilt würden , sei durchaus unsozial.

Abg. W eb e r (natl .) tritt dem bei, was der Abg . Pfeiffer gegenden Vertrieb von Schundliteratur auf den Bahnhöfen gesagt habe und
führt Beschwerde bei der diktatorischen Belästigung bei der Gepäck-
Expedition .

Abg. Bindewald (w . Vg .) meint , man müsse jedensavs zueiner Vereinheitlichung unseres Eisenbahnwesens kommen, wenn
endlich alle die vielen berechtigten Klagen über lokale Derkehrs-
schmerzen aufbören sollen .

Abg Lehmann - Wiesbaden (Soz.) : Es bleibt dabei , daß das
Reichseisenbahnamt keine Macht, keine ausreichende Kompetenz hat .
Wenn die sämtlichen Eisenbahnen dem Reiche unterstellt würden ,wnrde' jedenfalls vieles besser sei»

Präsident Wackerzapp stellt fest, daß die Sicherheit des Be¬
triebes durch Uebrranstrengung der Beamten nicht gefährdet , werde.

Der Etat wird erledigt . Es folgt die Beratung des Kolonial -
Nachtrags - EtatsfürOstafrika .

Dr . S c m l e r beantragt im Namen der Budget -Kommission Ge¬
nehmigung der ersten Baurate von 2 Millionen für den Ausbau der
Ufambara -Bahn und des Hafens von Tanga .

Abg. Ledebour ( Soz.) kritisiert die Denkschrift und die Aus¬
führungen des Unterstaatsftkrelärs über die Besiedelungsfähigkeit
von Ostafrika.

Äbg . Arnim (ntl .) tritt für die Forderung ein . Er wolle na¬
türlich nicht , daß die Regierung zur Ansiedelung dort auffordere , sie
solle nur auch nicht davon abreden .

Abg. Lieb er t (Rp .) führt aus : Die Finanz - und Eisenbahn -
Projekte des Staatssekretärs seien klar und überzeugend. In Ostafrika
gebe es verschiedene Klimas vom tropischen bis zum alpinen . Die
dortigen Höhenlagen seien durchaus gesund. Er danke dem Staats¬
sekretär, daß er durch die Bahnen wenigstens die Möglichkeit schaffe,daß Familien bis zu Höhenlagen wenigstens des Moschi mit 1100
Meter Höhe gelangen können.

Abg. Erzberger (Ztr .) meint , die Plantagenarbeit sei das
richtigste Mittel , die Schwarzen allmählich zur Arbeit heranzuziehen .
Daraus folgt noch nicht , daß ste ausgebeutet werden sollten.

Hieraus wird die Nachtragsforderung für Ostafrika genehmigt .
Nächste Sitzung Dienstags 1 Uhr . Tagesordnung : Rest des Kolo-
nial -Nachtrags -Etats , Rechnungssachen. Militär -Etat . Schluß 4 Uhr .

• • •
<= Berlin , 21 . Jan . Die Wahlprüfungskommission des

Reichstags hat die Wahl des Abg. Kleye (Soz.) im 3. Wahl¬
kreis Braunschweig gegen 4 Stimmen für ungültig erklärt . Die
Wahl des Abg . Elowatzki (Zentr,) im 3» Wahlkreis Oveln
wurde für gültig erklärt.
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Deutsches Reich.
fick Berlin , 21 . Jan . Das Befinden des an Influenza er¬

krankten Präsidenten des Reichstages , Graf Stolberg -Werni -
gerode, läßt noch immer viel zu wünschen übrig. Im Laufe des
gestrigen Tages ist zwar beim Präsidenten eine leichte Besicrung
«ingetreten , doch mutz sich Graf Stolberg äuherste Schonung auf¬
erlegen . Auch einigeMitglicder der Familie des Präsidenten
find an Influenza erkrankt .

Die Schiffahrtsabgabe «.
- - « r«r-—

r. Berlin , 21 . Jan . Die Denkschrift über die Tätigkeit des Bunde«
deutscher Berkehrsvereine in den Jahren 1902— 1 OOf) enthält betreffs
der Schisfahrtsabgaben folgende Resolution :

„Die beabsichtigte Einführung von Schiffahrtsabgabe» auf den
natürlichen Wasserstraßen widerspricht der Reichsverfassung und den
Staatsverträgen . Sie ist rechtlich möglich nur mittels Reichsgesetzes
»ach den Vorschriften der Verfasiungsänderung und mit Zustimmung
aller an den Schiffahrtsverträgen beteiligten Staaten . Die Schiffahrts¬
abgaben sind wirtschaftlich nicht als Gebühren anzusehen , sondern als
rein fiskalische Abgabe für Leistungen , die der Staat für allgemeine
Kulturzwecke aufzuwenden hat. Sie sind wirtschaftspolitisch gesährl .
als Faktor für künftige Tarifbildungen und als fiskalische Handhabe
zur Niederhaltung der Konkurrenz der Binnenschiffahrt gegenüber den
Eisenbahnen. Sie sind also rechtlich und wirtschaftlich zu verwerfen,
solange nicht eine einheitliche deutsche Wasserstraßen - und Eisenbahn-
Politik gesichert ist.

"
Dem Bund deutscher Berkehrsvereine gehören ca. 200 deutsche

Einzeloereine und Korporationen als Mitglieder an.
Die Kattowitzer Maßregelungen .

hd Berlin , 21. Jan . Im preußischen Abgeordnetenhaus «
wurde heute die Beratung der Interpellationen über die Kat -
towitzer Beamten-Matzregelungenfortgesetzt. Ministerpräsident
von Bethmann-Holweg griff wiederum in die Debatte ein, um
nochmals festzustellen , daß es sich um Versetzungen im Interesse
des Dienstes gehandelt habe . Die Regierung werde es ver¬
meiden , so lange sie irgend könne , in die Ausübung der politi¬
schen Rechte der Beamten sich einmischen . Sie werde dies
nur dann tun, wenn es ihre staatlichen und nationalen Not¬
wendigkeiten dringend gebieten .

:M . E, Oppeln , 22 . Jan . (Privattel . ) Die Regierung hat
abermals drei Lehrern in Kattowitz ihre Versetzung zum 1.
April mitgeteilt , weil dieselben den polnischen Wahlaufruf zu
den Stadtverordnetenwahlen mit unterzeichnet hatten . Die Zahl
der Maßregelungen berägt jetzt 18. .^ ,,r

Italien .
e=r Rom, 21 . Jan . (Tel .) Bei dem Konstruktionszeichner Albert

Corbon , der seit 1908 im Marineministerium beschäftigt ist, wurde
wegen begründeter Beschuldigungen, die gegen ihn erhoben wurden ,
eine Haussuchung abgehalten. Man fand mehrere dem Marinemini
sterium gehörige Zeichnungen , die sich aber weder auf die Verteidigung
Italiens zur See noch auf Schiffsneubauten bezogen . Cordon wurde
dem Gerichte zur Verfügung gestellt . _ _ .. . „ rr ,

Frankreich .
’r*"' Der Kampf zwischen Staat unb Kirche .

= Paris . 21 . Jan . (Tel .) In der Deputiertenkammer erklärte
auf verschiedene das Laienschulwezen betr . Interpellationen Minister¬
präsident Briand , die Kirche habe mit Worten des Kampfes auf die
Mm Frieden mahnenden Stimmen geantwortet . Es gebe Katholiken,
die keinen Frieden wünschten, weil er ihren Plänen hinderlich sei .
(Beifall bei den Mehrbcitsparteien . ) Die die Sache des Friedens
verfechtenden Katholiken würden als Verräter hingestellt . Der aus¬
gebrochene Kampf sei einem gemeinsamen Plan der Gegner der
Republik entsprungen . Die Bischöfe seien leichtsinnig geworden, als
sie an den Kundgebungen tcilnahmen und hätten es zu spüren be¬
kommen. Demgemäß hätten die Bischöfe von Versailles und Nizza
und andere Einschränkung des Kampfes empfohlen. Der Redner er¬
klärte ferner , er stehe einer Aussprache der Familienväter mit den
Lehrern nicht entgegen unter der Bedingung , daß sie aufrichtig sei .
Die Negierung sei entschlasicn , die Lehrer gegen ungerechte Angriffe
zu verteidigen . Er habe das größte Zutrauen zu ihnen . Die gegen¬
wärtigen Beratungen hätten ihnen ein klareres Bewußtsein von der
Wichtigkeit ihrer Aufgabe gegeben. (Anhaltender Beifall bei der
Mehrheit .)

Badische Ehronik.
50 Karlsruhe , 22 . Jan . Finanzminister Hansell hat , wie

er in feiner Rede bei der Finanzdebatte in der zweiten Kammer
angedeutet , eine weitere Sparmatzregel getroffen . Von jetzt
ab werden die verschiedenen Staatsrechnungen nicht mehr «" ge¬
schrieben . sondern der Vorgesetzten Behörde im Original zur
Prüfung vorgelegt . Auch werden die Rechnungen mit Aus¬
nahme der der Eifenbahnhauptkaffe nicht mehr eingebunden ,
sondern sie sind von den Rechnungsführern zu heften und in
dieser Form zur Vorlage zu bringen . Die Vuchbindermeister ,
namentlich in den kleineren Städten des Landes , die auf diese
wenn auch nicht namhaften Einnahmen aus dem Einbinden
der Staatsrechnungen mehr oder weniger angewiesen waren ,
werdest diese neue Matzregel mit sehr gemischten Gefühlen auf¬

nehmen . Wie wir hören , soll die Angelegenheit in den Ee -
werbevereinen zur Erörterung kommen , die gebeten werden
sollen , bei der Regierung wegen Zurücknahme dieser Maßregel
vorstellig zu werden . Ob diese kleinen , um nicht zu sagen klein¬
lichen Maßnahmen wirklich eine erhebliche Ersparnis darstellen
erscheint doch recht fraglich . Jedenfalls treffen diese Sparmaß¬
nahmen Kreise , die bei dem Rufe nach Ersparnis nicht getroffen
werden sollten

A Karlsruhe , 21 . Jan . Der hiesige demokratische Verein
bielt eine Versammlung ab , in der Abg . Dr . Heimburger über
die Fusion und das Einigungsprogramm der Linksliberalen
sprach. Am Schlüße der Versammlung gelangte folgende Reso¬
lution zur Annahme : „Die am 20 . Januar 1910 abgehaltenc
Versammlung des Demokratischen Vereins Karlsrube erklärt
sich mit dem vom Einigungsausschutz oorgeschlagenen Programm
und Organisationsstatnt einverstanden und ersucht die Vertreter
im Einigungsausschutz im Sinne der vom Weiteren Ausschuß
gefaßten Beschlüße vorzugehen .

"
v Bruchsal, 22. Jan . Für den am 19 . und 20 . Februar hier

siattfindenden Bertretcrtag der bad . Juiigliberalrn ist folgendes Pro¬
gramm aufgestellt : Samstag , 19. ' Fcbr . . nachm . 3 Uhr : Sitzung des
Gesamtvorstandes (Hotel Post) : 0 Uhr : Vertretertag (Restauranit
Krämer ) : abends 'A ’.J Uhr : Banreit (Hotel Post) . Sonntag , 20. Febr .,
vorm . % 10 Uhr : Ocffentliche Versammlung mit Referaten von Dr .
Blaustein -Freibnrg über Wahlkrciscinteilung und Reichstagswahl¬
recht. sowie Kammerstenograph E. Frey -Karlsruhe über Propor¬
tionalwahlen ( Rest . Krämer ). 2 Uhr : Festessen (Hotel Keller) und
eventl. später Besichtigung des Schlosses .

0 Lahr , 21 . Jan . Das altrenommierte Gasthaus „zum Roten
Haus ", in weiteren Kreisen durch ausgezeichnete Weine und gute
Küche bekannt, ging heute durch Kauf in den Besitz des Herrn Wil¬
helm Ugi , Küchenchefs von hier , über . Der Kaufpreis beträgi
(»7 000 M. . Die Uebernahme erfolgt am 1 . April .

# Freiburg , 21. Jan . Die Schneefchuhwettläufe aus dem Schau-
insland (14. Haldenrennen , zuin erstenmal veranstaltet von der Orts¬
gruppe Schauinsland ) können dank dem endlich erfolgten reichlichen
Cchneefall bestimmt am Sonntag den 23 . ds . stattfinden . Auch die
Stadt Freiburg hat ihr besonderes Interesse an dieser Veranstaltung
in dankenswerter Weife dadurch bekundet, daß jie einen prachtvollen
Ehrenpreis gestiftet hat .

& ¥ Freiburg , 21 . Jan . Das Schwurgericht verhandelte heute
den letzten Fall , die Anklage gegen den Igjähr . Hausburschen Albert
Schneider von Oberbergen . Der Angeklagte war wegen Sittlichkeits¬
verbrechens angeklagt. Er wurde zu 1 Jahr 3 Monate Gefängnisverurteilt . 2 Monate für Untersuchungshaft gehen ab.* Pfullendarf , 20 . Jan . Aus dem hiesigen Amtsgefängnis
ist der llnterfuchungsgefangene Karl Joseph Geiger von Tübin¬
gen , ein vielfach vorbestrafter Landstreicher , der wegen Dieb¬
stahls i . w . R . inhaftiert war und demnächst vor der Straf¬
kammer in Konstanz abgeurteilt werden sollte , entwichen . Als
der Gefängniswärter die Post holte , erkletterte E . die Mauer
bezw . die Eingangstüre zum Gefängnis , rutschte an derselben
wieder herunter und suchte in der Richtung gegen Krauchenwies
das Weite .

Wetter - und Hochwassernachrichten.
□ Maxau , 22. Jan . (Privattel .) Das Wasier des Rheins

steigt immer noch . Der Wasserstand betrug heute früh 7 .23 ui
gegen 6,76 m gestern nachmittag .

sc:h . Mannheim, 22. Jan . (Privattel .) Der Rhein ist von
gstern auf heute um 16 cm auf 6,64 m gestiegen , während der
Neckar um 31 cm auf 6,75 m gefallen ist .

H . Wertheim , 21. Jan . Das Hochwasser von Main und
Tauber hat bis jetzt doch wieder 3y 2 Meter erreicht , bei welchem
Stand viele Keller mit Wasser angefüllt wurden und geräumt
werden mutzten Es sind nur noch unbedeutende Steigungen
vom oberen Maintal gemeldet . Für die Sandschöpf ^r und
Fischer ist das Hochwasser ein großer Schaden .

-a - Baden -Baden , 21. Jan . Im Laufe des heutigen Vor¬
mittags hat es auf den benachbarten Höhen , wie Merkur ,
Battert , Fremersberg und nach der Pburg zu tüchtig geschneit ,
sie zeigten sich mittags bis tief herunter mit Schnee bedeckt. In
der Ebene liegt noch kein Schnee .

g . Aus der Baar , 21 . Jan . Das Wasser der Brigach, Breg
und der Donau ist jetzt wieder auf den normalen Stand zurück¬
gegangen . Gestern fiel den ganzen Tag Schnee . Die Züge
liefen heute Morgen in Donauefchingen mit mehr oder weniger
Verspätung ein , infolge Schneeverwehungen .

« • m
<= Colmar , 21 . Jan . Zweihundert Meter unterhalb der

Stelle , wo der Eolmarer Zweigkanal die Jll schneidet , hat diese
den Damm auf 30 Meter Breite durchbrochen und flutet in
breitem Strome gegen Holzweier . Die hiesige Garnison wurde
alarmiert und hat vor dem Doref Holzweier einen Schutzdamm
errichtet , der einstweilen die Fluten der Jll auf das Wiesen¬
gelände außerhalb des Dorfes ablenkt . An der Horburger
Brücke ist die Jll um etwa 1,30 Meter gesunken .

.iul Genf , 22. Jan . (Tel . ) Infolge des Hochwassers mutzte
ein Eisenbahnzug bei Sion anhalten , da die Brücke über die

- rone einzustürzen droht . Die Reisenden mußten einen andere »
Zug besteigen . Auf mehreren Linien ist der Verkehr wegen
Uberichwemmung unterbrochen . Drei Kinder und ein Mann
sind bei Tramelan ertrunken . Zahlreiche Häuser mußten ge-
ränmt werden . Viel Vieh ist umgekommen .

— Innsbruck , 21 . Jan . (Tel .) Bei fortdauerndem Schnee¬
sall gehen aus ganz Tirol fortwährend neue Hiobsbotschaften
über Lawiuenschäden und durch diese hervorqerufene Telephon -
und Telegraphenstörungen ein . Der Eisenbahnverkehr erleidet
große Verspätungen . Wie aus Vorarlberg gemeldet wird ,
haben Schneestürme dort gewaltige Verheernnge » angerichtet .

Die Ueberfchwemmungen in Frankreich .
— Paris , 21 . Jan . (Tel .) Infolge des Hochwassers wurde

der der Seine benachbarte Sammelkanal unterbalb des Boule¬
vard St . Germain überflutet und das Wasser drang in eine Halle .
der im Vau begriffenen Nord - Süditrcckc der städtischen Unter¬
grundbahn ein . Ein Teil des Boulevards mutzte für den Ver¬
kehr abgesperrt werden , da sich bedenkliche Senkungen und Risse
zeigten . Auf der Orleans -Bahn mutzte der Berkehr von dem
an der Seine gelegenen Orsay -Bahnhofe eingestellt werden , da
die unterirdische Linie überschwemmt ist . Die vom Opernplatze
nach den östlichen Vororten führende elektrische Trambahn
mutzte ihren Betrieb einstellen , weil ihre elektrische Station bei
Jvry «nterspült ist.

— Paris , 22. Jan . ( 12V - Uhr nachts .) ( Tel . ) Im Lause des ge¬
strigen Abends überflutete das Hochwasser der Seine die im Bau be¬
findliche Strecke Place de la Concorde-Trinete der Untergrundbahn .
Der Schaden ist so groß, daß die WiederhersteNunasardeiten mehrere
Monate dauern werden.

) - ( Paris , 21 . Jan . Ans allen Teilen Frankreichs , namentlich
aber aus dem Osten, werden Ueberschwcmmungrn gemeldet , ganz»
Gegenden stehen unter Wasser , der Eisenbahnverkehr ist gehemmt und
vielen Häusern droht Ruin . In Besancon werden die Brücken mili
tärisch bewacht, und wenn der Doubs zu steigen fortsährt , so drol/
der Stadt Unheil . Im Gebiet der Sarthe stürzte ein Eisenbahnzul
von einem Damme ab, den der Regen unterwühlt hatte . Der Maschi
nist und der Heizer wurden tot unter der Lokonrotive heroorgezogen
und vier Reisende sind schwer verwundet. Die Seine , die in

_
ihren

ganzen Laufe über die Ufer getreten ist, hat in Troyes die Altstadt (
unter Wasser gesetzt, daß die Einwohner in aller Eile ausziehen .

In Paris haben die Dampfschiffe ihre Fahrten eingestellt , aber d>
der Regen seit der letzten Nacht aufgehört hat . hofft man , die Seine
die gestern Abend beim Pont Neuf die Höhe von 0 .10 Meter erreichte
werde nicht mehr steigen . Der Wasserstand ist indes in den letzte,
oierundzwanzig Stunden noch gestiegen . Er wird heute abends au
5,76 Meter angegeben. Die kleinen elektrischen Tramways des ..Pari
ferOstens" mutzten heute vormittag ihre Fahrten «instellen » weil dD
Seinewasser in die Betriebswerke in Jory , welche die elektrische Kraf
liefern , eingedrungen ist , dadurch wurde auch die elektrische Beleuch
tung von der Place de la Republique an gefährdet . Gegen Aden)
wußte man noch nicht, ob und wie sie ersetzt werden könnte . Auch au
der Untergrundbahn mutzte auf mehreren Strecken der Äcotorverkch
eingestellt werden, weil das Wasser in die Galerien gedrungen war
Das linke Seineufer in der Gegend des Boulevard Saint - Gcrmain bi
zur rue de l ' llniverfitö ist besonders bedroht . Die Keller des Mink '
steriums des Aeutzeren am Quai d' Orfau der Eoncordirn -Brücke und
der Alexander III .-Drücke sind mit Wasser angefülit . doch enthalten
ste nur Brennmaterial , Holz und Kohlen.

----- Fontainebleau , 22 . Jan . (Tel . ) In dem zur Gemeinde
Chateau London gehörigen Weiler Lsroy , der auf Krcidsöoden
steht , sind infolge eines durch die Ucberfchwemmung verursachten
Waffereinbruchs die unterirdischen Aushöhlungen znfammenge -
brochen , wodurch mehrere Häuser in die Tiefe fanken . Zahl¬
reiche Personen stürzten gleichfalls in die Tiefe . Bisher wur¬
den 5 Tote geborgen und 10 Schwerverletzte ins Krankenhaus
verbracht .

» I

’i

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 22 . Januar .

= Hofbericht . Der Großherzog hörte gestern vormittag
die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Ministerial¬
direktors Eeheimerats Göller . Mittags 12 Uhr 18 Minuten
begaben sich der Eroßherzog und die Eroßherzogin mit der Grotz -
herzogin Luise nach dem Bahnhof zur Begrüßung des Erotz -
herzogs und der Eroßherzogin von Sachsen , welche auf der
Durchreise hier kurze Zeit verweilten . Hierauf empfing der :
Eroßherzog den Bildhauer Seeboeck aus Rom . Nachmittags «
nahm Seine Königliche Hoheit den Vortrag des Geheimerats !
Dr . Frbrn . von Babo entgegen . Abends besuchten der Groß - !
Herzog und die Eroßherzogin den zweiten Ball bei dem Minister
Freiberrn von Marfchall .

- f-Der Stratzenbahnverkehr nach dem Rheinhafen wird heute ver¬
stärkt werden, um dem Publikum Gelegenheit zu geben, das Hoch- '
wasser im Rheinhafengebiet und am Rhein in Augenschein zu nehmen .

cP Kolosseum . Wie aus dem Anzeigeteil ersichtlich , findet heute
Samstag eine Vorstellung statt, während morgen Sonntag den 23 . Ja - '

Theater, Runft und Wissenschaft .
T . Miillheim . 21 . Jan . In der Restauration Muser ver¬

himmelten sich gestern abend eine Anzahl Hebelverehrer , um die
Frage der Errichtung eines Denkmals für den alemanischen
Dichter zu besprechen . Einstimmig wurde eine Kommission er¬
nannt und zu deren Vorsitzender Dr . Nohl bestimmt . Das Denk¬
mal soll seinen Platz inmitten der Stadt erhalten . Ein großer
Felsblock soll das Reliefbild Hebels mit entsprechendst Wid¬
mung tragen . Die Einweihungsfeier wird ' mit der Zentenar¬
feier Müllheims als Stadt verbunden , die für ^Ende Mai geplant
ist . Um auch ein weiteres Publikum für dis Errichtung dieses
Denkmals zu interessieren , findet nächsten Montag eine größere
Versammlung statt .

— München, 22 . Jan . Frl . Johanna Lippe aus Karlsruhe , die
Tochter des dortigen Journalisten Lippe , ist auf fünf Jahre an das
Kgl . Hoftheater verpflichtet worden und wird , wie wir hören , in den
Münchener Wagner -Festspielen in diesem Sommer die Erda und eine
Walküre singen. Frl . Lippe hat in der erstgenannten Rolle am Karls¬
ruher Hsftheater ihren ersten theatralischen Versuch gemacht und kürz
lich in einem Konzert des „Liederkranz"- Karlsruhe vvn ihrem gefang
lichen Können ein größeres Publikum unterrichtet .

= London, 22 . Jan . (Tel .) Ein falscher Belasquez ist hier ent
deckt worden . Die Ratiovalgaleri « kaufte das Bild vor 2 Jahren für
900 000 . K . Der Kunstforscher WilliamRichtmond behauptet , daß stch
unter den Farben Preußisch- Blau befinde , das erst vor 150 Jahren
entdeckt worden sei . Der Chemiker Church sagte aus , daß die
chemische Untersuchung die Fälschung des Bildes ergab .

---- Kuschet« (Transkaspisches Gebiet ) , 21 . Jan . (Tel . ) Heute
abend 6% Uhr zeigte sich im Westen ein großer leuchtender lang -
fchweifiger Komet .

Vermischtes.
— Lübeck, 22 . Jan . ( Tel . ) Die Kriminalpolizei verhaftete den

aus Berlin zugereisten Schlosser Schröder wecren Falschmünzerei Sch
hat nach seinem eigenen Geständnis in Berlin -SGo jnijdjc Zweimarl
stücke «bgefetzt .

---- Odense (Dan . ) , 21 . Jan . (Tel . ) Bei einem seit Neujahr
erkrankten Hafenarbeiter wurden jetzt die schwarzen Pocken fest-
gestellt . Seine Frau und seine beiden Kinder sowie der be¬
handelnde Arzt und zwei Mädchen sind ebenfalls erkrankt . Alle
sieben Personen wurden in eine Quarantäncanstalt gebracht .
Die Krankheit verlauft glimpflich . Es besteht die Möglichkeit ,
daß noch mehr Personen angesteckt sind , da die Patienten bisher
nicht isoliert waren . Heute wurden sämtliche Schulen und Ber -
gnügnngsetablissements geschlossen , eine allgemeine Impfung
angeordnet und sonstige Vorsichtsmaßregeln getroffen . Die
Krankheit wurde durch den Dampfer „Tialve " aus Windau ein¬
geschleppt.

sick Paris , 21 . Jan . (Tel ) Die „ Königin der Apachen«, genannt
die „große Marcclle «

, ist gestern verhefict worden . Sie steht im Ver¬
bucht. den Apachen Liaboeus, dessen mörderischer Kampf mit der.
Polizist - » von sich reden machte und seine Vorbereitungen unterstützt
su haben . Ruch soll sie selbst gedroht haben , mit dem Dolch den Poli¬
zisten zu Leibe zu gehen und wenigstens einen „abzustechen Bei ihrer
Vernehmung beteuerte sie ihre Unschuld. Sie will im Gegenteil
Liaboeus zugeredet haben, von seinem Plane abzustehen.

Tie Rettmrgsarbcitcn i » Valtelischeid.
— Eelsenkirchen . 21 . Jan . (Tel .) Die Verwaltung der Zeche

Holland teilt mit . daß sämtliche sechs verschütteten Bergleute
noch am Leben sind. Man hofft im Lause des heutigen Abends
ctwa gegen 11 Uhr die noch etwa 30 Meter dicke Gsröllschicht
' « szuräumcn .

bei Wattenscheid, 22. Jan . ( Tel . ) Die Hoffnung , innerhalb we¬
niger Stunden auf die Verschütteten zu stoßen , hat sich wieder als
trügerisch erwiesen. Bei den Aufräumungsarbeiten stieß man auf eine
Mergslichicht, wodurch die Lage für die Rettungsmannschaften wreder
kritischer wurde. Um 12 Uhr 50 Min . nachts war die Bergung noch
nicht gelungen und man gewinnt den Eindruck, daß das Rettungswerk
nicht vor Beginn des neuen Tages beendet werden wird .

fZ Wattenscheid, 21 . Jan . Ueber die Rettungsaktion auf der
Zeche „Holland" werden der „Fft .Zt ." folgende Details übermittelt :
Die Rettungskolonne arbeitet jetzt in unmittelbarer Nähe der Stelle ,

an der die sechs Knappen ihre Zuflucht gefunden haben . Die Verfchüt - .
teten waren ohne Zweifel ohnmächtig , denn alle Rufe , mit denen die
Rettungskolonne sich über das Schicksal der Kameraden Gewißheit ver¬
schaffen wollte , blieben lange unbeantwortet . Durch einen Spreng -
schuß , den die Rettungsmannschaft abfeuerte, wurden aber dann die
Verschütteten aus ihrer Lethargie aufgeschreckt. Sie machten sich durch
schwache Rufe verständlich . Diese Lebenszeichen wurden von den Ret¬
tern im Schacht mit freudigem Hurrah beantwortet . In höchster
Erregung und mit verdoppeltem Eifer wurde das Werk der Befrei¬
ung fortgesetzt . Wegen der Enge des Raumes können nur immer we¬
nige Mann gleichzeitig arbeiten . Sie werden dann von einer anderen
Kameradschaft abgelöst Der Zcchenplatz des Lufifchachtes, in dessen
Tiefe die Katastrophe sich zugrtragen hat , ist von allen Seiten abge -
sperrt . Selbst die Angehörigen der Verschütteten erhalten keinen Zu¬
tritt . Die Mutter und die Schwester des Schachthauers Bayer harren
unermüdlich vor dem Gittertor aus . In der Steinhalde des Schach¬
tes 5/6 stehen zahlreiche Neugierige, meist Bergleute aus der Nach¬
barschaft, die mit größter Spannung die Vorgänge am Fördergerüst ,
beobachten. Wenn die Leute lebend befreit werden , werden ste durch
den Lustschacht zu Tage gebracht . In einem Nebengebäude find be¬
reits Stürkungs - und Heilmittel bereitgestellt. Auch für die rechtzei¬
tige Anwesenheit von Aerzten ist gesorgt .

Ans de»« gewerblickren Leben ,
hd Rewyork , 21 . Jan . (Tel .) Die Frist , die von den An¬

gestellten der 30 Eisenbahn -Erselllchaften im Osten von Chicago
den Gesellschaften gestellt wurde und in welcher sie mit Streik
drohen , falls ihre Forderungen nicht angenommen würden , läuft
heute ab . Die Gesellschaften haben das Verlangen der Angestell¬
ten abgelehnt , aber sic haben eine Konferenz mit den Führern
des Syndikats oorgefchlagen , um .einen Streik möglichst zu ver¬
meiden , durch den der Verkehr in den gesamten westlichen Staa¬
ten von Nordamerika völlig unterbunden würde . Die Bereini¬

gung der Angestellten zählt 200 000 Mitglieder . Kleinere For¬
derungen der Angestellten sind bereits bewilligt und über dre

Hauptforderung dürste eine Verständigung zur beiderseitigen
Zufriedenheit erfolgen . .
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« rar 2 Vorstellungen, nachmittags 4 Uhr abends 8 Uhr, gegeben
werden . Der geniale Humorist Herr Paul Förste : wird ab 24 . Januar
mit einem neuen Repertoir aufwarten. Der Kinematograph wird
eine neue Vilderserie zeigen , von welchen eine Lisdärenjagd besondere
Beachtung sinden dürste .

Im Apollotheater findet am Samstag , abends 8 Uhr , grosse-Galavorstellung statt. Am Sonntag sind zwei Vorstellungen, nach
mittags 4 Uhr Familienvorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen.
Am Sonntag vormittag ist großes Frühschoppenkonzert im vorderen
Restaurant, ausgeführt von der Obcrbayerischcn Sänger - und Schuh¬
plattler - Gesellschaft im Thealersaal von der vollständigen Apollo-
kapelle.

8 Diebstähle. Vom 17. bis 19. ds . M . wurde aus einer Man¬
sarde in der Elümerstr. eine silberne Ankcr -Rcmontoiruhr mit Kette
ferner Hemden und Socken im Werte von 86 Mark gestohlen . —
Am 19. ds . stahl ein Unbekannter vor einem Hause der Haus Thoma-
stratze ein Fahrrad, Marke Deutschland , Fabrik-Rr . 466 259 im Werte
von 90 Mark .

§ Verhaftet wurde ein 19 Jahre alter Bäckerlehrling aus Gerns¬
bach , den die Staatsanwaltschaft Freiburg wegen Betrugs verfolgt,«in 18 Jahre alter Kaufmann aus Lods. der vom Amtsgericht Rom-
bach zur Straferstehung ausgeschrieben ist, ein 36 Jahre alter lediger
Chauffeur aus Aachen , wegen Vergehens gegen 8 183 des R .St .G .B .,ferner eine 19 Jahre alte Fabrikarbeiterin aus Forchheim , die drin¬
gend verdächtig ist, im Stadtteil Mühlburg enie silberne Damenuhr
gestohlen zu haben und ' ein 27 Jahre alter Schlosser aus Wallstadt,den das Amtsgericht Mannheim wegen Sachbeschädigung und Haus¬
friedensbruch verfolgt.

Bevorstehende Beransialiungen .
ktz Vortrag. Wenn wir auf die Geschichte der bisherigen Kultur¬

völker zurückblicken , so sehen wir , daß bereits im Blütestadium der
Nationen schon Anzeichen eines mehr oder weniger bald drohenden
Verfalles derselben , sich bemerkbar machen. Dem praktischen Arzte
der mitten im Alltagsleben steht, begegnen auf Schritt und Tritt
solche Degenerationserscheinungen. Besonders sind es , von aller-
schwersten Krankheiten des Körpers und Geistes abgesehen , ganz be¬
stimmte Symptome und Erkrankungen , die bei der heutigen Kultur¬
welt auftreten und durch ihre Häufigkeit auffallen. lieber die po¬
sitiven Fehler in der Lebensgestaltung und die Ursachen dieser Ent¬
artung sowie was jeder zu ihrer Beseitigung beitragen kann, wird
Herr Dr. med. O. Bloos , prakt . Arzt hier, nächsten Montag abends
SVa Uhr im großen Eintrachtsaal einen öffentlichen Bortrag halten
mit dem Thema »Können wir die fortschreitende Entartung unserer
Rasse aushalten? ", worauf wir besonders aufmerksam machen
möchten.

A Die Gesellschaft Sportfreunde veranstaltet am Sonntag den
23 . Jan . in der Restauration „zum Saalbau " ein Kostümfest. Das
Programm verspricht äußerst unterhaltend zu werden . Es wird u .a .
um den „Goldenen Gürtel von Klein Rüppurr" im Ringkampf ge¬
kämpft werden .

-ch- Die Karnevalsgesellschaft der Südstadt veranstaltet morgen
Sonntag , den 23. Jan ., nachmittags 4 Uhr 11 Min . , beginnend , im
Festsaale der „Walhalla" (Augartenstr . 27/29) ihre 2. Große Damen-
nnd Fremdensitzung .

Letzte Telegramme
der „ Vadifchen Presse "

.
— Rom , 21. Jan . Wie „Agencia Stefani " aus Adis -Abeba

meldet , ist es im Lande andauernd ruhig . Die Beziehungen
zwischen der Regierung und den Eeneralgouverneuren scheinen
sich gebessert zu haben . Der Eeneralgouverneur Dedjas Baltjchvon Harrar ist in Adis -Abeba eingetroffen . Der töenerctlgöii --
verneur Dedjas Abate , oberster Statthalter von Tigre , weilt
noch in Makalla , doch ist feine Abberufung endgültig beschlossen .
Im Zustande Kaiser Meneliks zeigten sich in den letzten Tagen
leichte Besserungserscheinungen , doch ist sein Befinden nach wie
vor hoffnungslos . Der Einfluß der Kaiserin am Hofe hat die
Oberhand.

= 2 London , 21 . Jan . Der Herzog und die Herzogin von
Connaught find mit dem Prinzen Arthur heute nach Ostafrika
abgereist. König Eduard hatte sich zur Verabschiedung aus dem
Bahnhofe eingefunden .

M Petersburg , 21 . Jan . Auf dem Kongreß zur Bekämpf¬
ung der Trunksucht traten 24 Deputierte der Arbeiterpari
oppositionell gegen das Branntwein -Monopol auf . Von ihnen
sind heute 18 auf Befehl der Staatspolizei verhaftet worden .Dr. Lulowski und der Schriftsteller Laschilsk, die sich ebenfalls
km Sinne der Arbeiter ausfprachen , erwarten ihre Verhaftung .hd Rewyork , 21 . Jan . Hier geht das Gerücht, daß Ex-
präsident Roosevelt bei den Wahlen zum Kongresse kandidieren
wird , falls die Partei ihm die Erwählung zum Sprecher
garantiert .

— Washington, 22 . Jan . Wie verlautet , soll die Regierung be¬
absichtigen, gegen den sog. Beeftrust in Chicago aufgrund des An-
titruftgesetzes klagbar vorzugehen .

— Buenos -Aires , 22 . Jan . Wie die Blätter aus Monte¬
video melden , handelt es sich bei den Aufständen , die in mehreren Provinzen Uruguays ausgebrochen sind, um eine weitver¬
zweigte Verschwörung. In der Bevölkerung herrscht Erregung .Der Präsident will mit aller Strenge gegen die Schuldigen Vor¬
gehen. Scharfe Zensur wird angewendet .

Die englischen Wahlen.
— London , 21. Jan . (2 Uhr nachmittags.) Bis jetzt sind gewählt:

178 Konservative, 148 Liberale, 31 Arbeiterpartei, 55 Nationalisten.Die Konservativen gewinnen 79 Mandate, die übrigen sind unver¬
ändert .

— London , 21 . Jan . Die heutigen Wahlergebnisse zeigen eine
ebenso günstige Tendenz für die llnionisten, wie die gestrigen . InSchottland errangen die llnionisten heute einen unerwarteten Sieg ,da der llnionist Lord Tnllibardine gewählt wurde . Sie gewinnendamit den dritten Sitz in Schottland. In Eassron Waiden spielte sichbei der Niederlage des Liberalen Pease eine außergewöhnliche Szer/ab . Dieser mußte nämlich von Polizeibeamten nach seiner Wohnunggeleitet werden , während der siegreiche Unionist auf einen Stuhl gesetztund in feierlichem Zuge durch die Stadt getragen wurde . Die Wahl¬sieg« der llnionisten in den Erasschaften werden besonders der Ab¬
stimmung der Landbevölkerung zugejchrieben.Bis 5 llhr nachmittags waren folgende Wahlresultate bekannt :181 llnionisten, 148 Liberale, 32 Mitglieder der Arbeiterpartei und58 Rationalisten. Die llnionisten hatten bis dahin 81, die An¬
hänger der Regierungsparteien 10 Sitze erobert . Die Londoner Uni¬
versität wählte den llnionisten Sir Philipp Magnus mit 2625 Stim¬men. der den Liberalen Sir West Ridgemay mit 1928 Stimmen be¬
siegte : der bisherige Vertreter der Universität war ebenfalls ein
llnionist.

D . London, 21 . Sau . ( Privatd Aus Anlaß der Niederlage de ->Arbciterpartcilcrs Will Erooks bei den Wahlen in Woolwick hat de-Liter der Et . Johns Kirche in Woolwich ein feierliches Te Dennund Dankgottesdienst angesetzi . In einer Einladung zu den Feier¬lichkeiten sagt er : „Ein besonderer Dankgottesdienst wird abgehalienwerden , um Gott dem Herrn dafür zu dankrn, dass er uns von denHänden der Sozialisten und Ladbathschänder befreit bat . Leier dasviette Gebot !"
--- London , 22 . Jan . Bis 12.30 llhr nachts waren gewählt :184 llnionisten , 157 Liberale , 31 Bertreter der Arbeiterpartei

Basische iP f C f f C. Mittagblatt . Samstag den 22. Januar 1810. Nr . Z )
und 58 Nationalisten . Die llnionisten gewannen 82» dis Re¬
gierungsparteien 10 Sitze .

ALE . Dublin , 22 . Ja » . (Privatrel .) Wie die Blätter von hier
melden , tritt die irisch^ Laudespartci kommenden Dienstag zur Sit¬
zung zusammen , um über ihr Verhalten in dem neuen Parlament Be¬
schluß zu fassen , llcoereinstimmend versichern die Dublrner Blätter ,
daß die Iren zu den Liberalen stehen werden , jedoch mit Rücksicht auf
ihre Wähler mehrere nationale Konzessionen von der liberalen Partei
fordern werden ,

Tie .Hartdelsueuttalrsaiion der maudschttrischeu
Bahnen .

— Petersburg , üi . Jan . Wie dir Petersü . Telegraphrnageniur
erfährt , Hai der Minister des Acussrrn dem Botschafter der Bereiuig -
icn Stauten heute die Antwort der russischen Regierung auf den
Vorschlag der Regierung der Bereinigten Staaten betr . die Handcls -
ncutralisation der mandschurischen Bahnen übergeben.

In der Antwort wird das ablehnendc Berhaltcn dem amerikani¬
schen Vorschlag gcgeniiber besonders damit begründet , daß die ost -
chinesische Bahngesetlschaft bei der Ausführung ihres Unternehmens
sich bestimmter Reckte und Vorrechte für die ganze , SO Jahre lau
sende Konzcssionszcit verschafft habe. Aus Grund dieser Vorrechte
habe sie eine große Zahl von Einrichtungen getroffen . Sic jetzt zuveranlassen, ihre Rechte aufzugcbcn, wäre ungerecht.

Tic ostchincsischc Bah» bilde insbesondere ein untrennbares Glied
der großen sibirischen Bah» . Und gerade deshalb habe s. Zt . die
russische Regierung auch bedeutende Ausgaben hinsichtlich der Ga¬rantie für das Baukapital und für die Deckung der Betricbsdenzilc
gemacht . Sie müsse deshalb auch die unmittelbare Kontrolle und die
Möglichkeit erlangen , die Tarife zu regulieren .

Im übrigen trage der Vorschlag den Charakter eines noch nir¬
gends praktisch erprobten Versuches . Bezüglich der Heranziehungrussischen Kapitals für die Linie Tichin-Tschou -Fu willigt die russischeRegierung im Prinzip ein , den Vorschlag tu , Erwägung zu ziehen,sobald sie von den Grundzügen des Unternehmens in Kenntnis ge¬setzt sei , um ihr Verhalten zu dem künftigen Unternehmen nach ihrenInteressen zu bestimmen. _

Tas serbische Enfant terrible .
] ,d Belgrad, 21 . Jan . Der gestrige Ministerrat beschäftigte sichmit der jüngsten Asfaire des Prinzen Georg und beschloß nach langer

erregter Debatte, vom Könige zn verlangen, daß der Prinz aller
Rechte als Mitglied des königlichen Hauses für ver¬
lustig erklärt werde , da dies die einzige Möglichkeit fei , ihn un¬
schädlich zu machen.

Belgrad , 21 . Jan . Auf Antrag der Regierung gab
heute der König dem Kriegsminister die Ermächtigung , den
Prinzen Georg zum Truppendienst heranzuziehen . Der Prinz
wird dem 10. Infanterieregiment zugeteilt .

Vom Balkan .
hd Konstantinopel, 21 . Jan . Das jungtürkische Komitee in Sa¬

loniki hat den Kainmerpräsidenten Achmed Riza aufgefordert , von
seinem Kemmcrvorsitz zurückzutreten, nicht wegen des Brandes des
Parlamentsgebäudes, sondern weil das Parlament nichts leiste .

— Athen , 21 . Jan . Der Finanzminister veröffentlicht tni
Namen der Regierung eine Erklärung , in welcher lebhaft gegen
den von mehreren Blättern angeregten Gedanken von der Ein¬
berufung einer Nationalversammlung protestiert wird . Er
weist nach , daß diese Einberufung eine Menge Gefahren in sich
bergen und die Ausführung von Reformen stören würde .

Wetterbericht vom Schwarzwald.
A Karlsruhe , 22 . Jan . Heute nacht trat Schneefall ein ,der auch in den Vormittagsstunden anhielt . Aus dem ganzen

Schwarzwald liegen Meldungen über starken Schneefall vor , so
Paß denOSrk- Md '

Rodelsport in weitem Maße gehuldigt wer¬
ten kann.

Der Ski -Extrazug ( 1 .56 Ahr ab Mannheim , 3.18 Uhr an
Karlsruhe ) . 3 .26 Uhr ab Karlsruhe , 4.18 Uhr an Bühl , 4 .20
.Ihr ad* Bühl , 4 .42 llhr an Obertal wird heute , Samstag , nach¬
mittag, verkehren.

= Rote Lache, 22. Jan . 20 Ein . Schnee , 1 Grad Kälte. Weiterer
Schneefall .

— Herrenwics, 22 . Jan . Schneehöhe 30 Cm . 5 Grad Kälte,
ükibahn gut .

— Unterstmatt, 22 . Jan . 40 Cm . Schnee . Anhaltender Schnee -
all . 6 Grad Kälte. Hornisgrinde 1 Meter Schnee .

Mummelsee, 22 . Jan . 55—60 Zentimeter Schnee . Anhaltender"
chnccfall . 2 Grad Kälte. Skibahn bis Wolfsbrunnen,— Richstein, 22 . Jan . 50 Cm . Schnee . Anhaltender Schneefall

i Grad Kälte . Skibahn gut . 30 . Januar Wettläufc.
A Zuflucht , 22. Jan . 50—60 Zentimeter Schnee . Anhaltender^

chneefall . 0 Grad . Skibahn gut.
— Triberg, 22 . Jan . 20 Cm . Schnee . 7 Grad Kälte . Ski- und

Rodelbahn gut.
üi Feldbcrg, 22 Jan . 100 Zentimeter Schnee . 20 Zentimeter Neu-'

chnee . Skibahn gut . 3 Erad Kälte.

MtttjMSbtM sm Dir luis ßMkSklk ü^ . M.Bekannte gute Lage für Wintersport u . -Kuren Grosses Ucbungeeid u Sprunabalke direkt beim Holet Elcktr Licht u. Zcntralbeizeng in allen Räumen -feiet Iss Büb ! B
—- Hundseck, 22. Jan 35 Cm . Schneehöhe , 6 Erad Kälte . Skibahn

ausgezeichnet . Skikurs vom 24.- 27 . Januar .
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Julius Strauss , Karlsruhe d| “ail

Sämtliche Zutaten zur Anfer¬
tigung für Ball» und Karneval *
Kostüme in grösster Auswahl
nnd billigsten Preisen . 18909

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyroter-Kostüme für Damen , Herren u . Kinder.

Ball und
KarnevalAi

svaiiet itrtito des Nihenis .
Konstanz. Hafenvegel.

' 21 . Jan . 3.36 m ( 20 . Jan . 3 28 m ).
tz-chnlierintel. 22 . Jan . Morgens r> lltn 3 60 m (21 . Jan . 4,20 m)
lieht , 22 Ja ». Morgens 6 Uhr 3,50 m ( 21 Jan . 4,70 m.)
Mar an, 22. Jan . Morgens 6 Uhr 7,10 m (21 Jan . 6.40 w).MaunLetut . 22 . Jan . Morgens 6 llhr 6. 64 m (21 Jan . 6.48 w).

Nergnügnngs - und Uereins - Anrerger .
(Das Nähere bittet mau aus dem Jnleralenteil zu ersehen.)

Samstag den 22. Januar :
Apollotheater. 8 llhr Varietcvorstellung.
1. Athletifsportklub Germania. 854 llhr Uebungsabend im Nußbaum
Arbeiterdiskussionskfub . 8 'A llhr Vortrag. Blücherstraße 20.
Artilleriebund. 8% Uhr Kostümfest im Eottesauer Schlößchen .
Bayernoerein. Vereinsabend im Tiroler.

ÜSiMpSrirfiiSlin ?" tz Ute abend 8 Uhr Konzert der rnmiiuif " er
« »öl ' lUl lU) vl ) U | • ■äpflSt' Kapelle im Gartensaal .
Fußballklub Mühlburg. Spielerversammlung im Klubhaus.
GesangvereinKonkordia . 8 Uhr karnev . Herrenabend im Cafe Rowack.
Großer Festhallesaal. 8 llhr Städtischer Maskenball.
Kaujm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Marineoerein. 8% llhr Versammlung in der Germania, Belsortstr.
Männerturnverein. 8 llhr Kostümball in der Eintracht.
Rheinklub Allemania. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser. Wintergarten.
Ruderverein Sturmvogel . 8 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht.
Salamander, I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh.
Trainverein. 854 Uhr Vercinsabend im König von Preußen.
Per. ehem. gelber Dragoner. 8'/ - llhr Zusammenkunft im Lokal.
Ver. ehem. Prinz Karl-Dragoner. 8Vz llhr Eeneralverslg. i . Lokal .
Verein der Württemberger. Versammlg. im König von Württemberg.

Spielpla « des Großherzogl . Hoftheaters Karlsruhe .
a . I n Karlsruhe :

Sonntag , 23 : 3 . 31 Zum erstenmal : „Banadietrich " in 3 . A.
v . Siegfried Wagner . (Uraufführung .) 6 )4—MIO.

Montag , 24 . : C . 31 . „Der Biberpelz"
, Komödie in 4 Akt. von

Gcrhart Hauptmann . 754 bis nach 9 )4 .
Dienstag , 25. : A. 32. „Martha oder der Markt von Richmond ",Oper in 4 A . v . Flotow . Lioncl : Paul Seidl er vom Stadttheatcrin Zürich als Gast. 7 bis nach 1410.
Mittwoch, 26. : XXIV . Vorst, auß . Ab . Zu ermäßigten Preisen :

„Die Jungfrau von Orleans ", Trauerspiel in ö A . nebst einem Vor¬
spiel v . Schiller. 548—5411 .

Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag den 22 ., nachmitt.
3—5 Uhr. Reihenfolge C -, A., B ., Abt. C . 3—4 Uhr, Abt. A. 4—545
Uhr, Abt. B . 545—5 Uhr, allgemeiner Vorverkauf von Montag den
24. , vormittags 9 Uhr an ; gebührenfreier Vorverkauf von Dienstagden 25 . Jan ., vormittags 9 Uhr an .

Donnerstag , 27 . : B . 32 . Zur Feier des Geburtsfestes des Kai¬
sers in festlich beleuchtetem Hause : „Zauberflöte "

, Oper in 2 A . v .
Mozart . Tamino : Paul Seidl er vom Stadttheater in Zürich als
Gast. 7 bis nach 10.

Freitag , 28 . : L . 34 . „Banadietrich" in 3 A . v. Siegfried Wagner .7—10.
Samstag , 29 . : A . 33. „Maria Stuart ", Trauerspiel in 5 A. v.

Schiller . 7— % 11 .
Sonntag , 30 . : C . 33 . „Aida", gr . Oper in 4 A . v . Verdi . Rhadames : Kurt Taucher vom Stadttheatcr in Augsburg als Gast. 547bis 5410.
Montag , 31 . : A . 34. „Das Konzert", Lustspiel in 3 A. v. Her¬

mann Bahr . 7 bis gegen 5410.
b . in Baden - Baden :

Freitag , 28 . : 20 . Ab .-Vorst. „Erde" , eine Komödie des Lebens
von Karl Schönkicrr . 547— 549 .

ZU* " Weiteren Text stehe Seite 9. -t »C
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Erstklassige Fass - und Flaschenweine «
.k.

Marke „Faustring
"

Ss «Tj
*
.^ ÄI

Ursprung . Retept vorn langjÄhr. Fabrikant «« da«
e . Naumann, (Mfertbach a . M.

KÄRTH
Karlsruhe , Kändelstrasse ll

Telephon Nr. 1526 .

Beeidig Ler kanim . Sachver¬
ständiger und Bücherrevisor

beim Brossh . Bail. Oberlandaagerisht
und für den 18930

Landgerichtsbezirk Karlaruhu .

i| Ingenieure .

Bäder — Waschtoiletten — BeleucMongskörper.
Automatische Warmwassep -Anlagren .

Emil Schmidt & Gons . , (aMt
Ausstellungsräume : Kaiserstr. 209 . : : Büro : Hebelstr . 3.

polytechnisches Institut
Franbenhausen a . KjOTtatiuscr .

lueehioor - und Werkmeister *!) .lg . für Maschinen !».. Elektrotechnik ,bruckenban and Statik ; Architektur und Tiefbankura «.
Theo , te and Boa moderner Flugzeuge * 5893a

Unverdauliche Speisen sind eine zwecklose und schädliche Belastung
des Magens. Die Verwendung von 10694a

macht die damit zubereiteten Speisen leicht verdaulich und nahrhaft . „Maizena*
sollte deshalb in keinem Hause fehlen. — iw ^ lirb empfohlen . —
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„Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 . Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten äesellschaftsräume zn allen
vorkominenden privaten und Vereinsl'estlichkeiten ,
nsbesondere für Hochzeiten , Hausballe etc . 1831 )2
Die Räume sind auch täglich für den fiestaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 23t .

. .

. American Bar

■ Weinrestaurant ■

S JWaXlffl f 16Herrenstr. i6 i
■ ■
■ Neu eröffnet . Neu eröffnet . m
S Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Platte . %*

1)74*

Triberg
i. Schw .

II Elektrisches Licht.
Telephon . Bäder .

Zentral - Heiznng .
Omnibus am Bahnhof .

Hotel -Pension „Post“
Behaglich Haus für MnlechorWe,

vorzügl . Küche, Zimmer mit Frühstück
M . 2.50. Pension , Passanten u . Touristen

bestens empfohlen. 700a
Bes. : Ed . Konrad .

Eine Wohltat erweisen Sie Ihren Kindern !
Warum ?

wenn Sie deren Schuhwerk im 1222
Reformhaus z . Gesundheit , Karlsruhe , Kaiserstr . 40 .

kaufen . Das Wohl ihrer Kinder aber mufi alle Eltern leiten.

Lhermge
Hochzetts - und Gelegenhettsgeschenke

in Pforzheimer Goldwaren ,
Tafelbestecke , ZNelallwaren, Wand - und

Standuhren » Wecker rc.
empfiehlt billig 1188

Chr . Fränkle ,
~

;
" ,

Karlsruhe , Passage.

Zum Karneval 1910
Charakter=Masken

Originelle Neuheiten !

empfehle u . a . :

Domino-Larven
mit and ohne Behang

alle Qualitäten und Farben

Halbmasken etc.
Nasen

in grösster Auswahl

Kopf = Bededcungen
in Stoff und Papier .

fPapiermützen an V reine be¬
sondere Vergünstigung .)

Auswahl unflberti offen. Preise bekannt billigst .
Zu gefl . Besuch lade ergebenst ein 1216.2.1

G. Garbrecht p a n | llnlil Kaiserstr . 193/195
Inhaber ■ M um y zwisch . Wald - u. Herrenstr

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 15285 *

DeotSGhe Versioheranq gegen Dogezieier
Anton Springer

Grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬
anstalt Deutschlands

Karlsruhe , Markgrafenstr. 52 . Telephon 2340,Abonnement ganzer Anwesen äusserst billig .

Drechslerei mit Laden - Geschäft !
„Spezial -Abteilung für Schirme ",

feil 40 Jahren hier mit Erfolg betrieben , ist alterswegen billig
„ ^ »taufen . Einem tücht . Fachmann wäre günstige Gelegenheit

sich eine HP sichere „ Existenz “ zu gründen .
iteWeftonten wollen Ihre Adresse unter Nr . Bl523 an die

der „Bad . Presse" einsendcn . 3 .2

Saison - Räum unos -
RAItscmiier

on Samstag , 22 . Januar , bis 12. Februar 19 (0

in nachstehenden

Schuhwaren
zu hervorragend billigen Preisen :

Art . 1071 Brau * Ledertach - Damen-Baaa -
sehahe mit Filzfotter , Ledersohle und n 0
Fleck . Bäumungspreis vO

Art . E 27 Schwarze Lider -Dawea -Haasschake
Sealskinfutter , Einfass , Ledersohle und | OC
Fleck , Bäumungspreis per Paar Hk. 1 . 03

Art . Dr Tneh - Bauten • Schnalleastiefel mit
guter Ledersohle und Fleck , Sealskin - | nr *
fntter , Bäumungspreis per Paar Mk . 1 . D3

Art . 617 Farbige Lader * Banea - Hansscknhe
mit Sealskinfutter,Einlass,Bahmensohle
u . Absatz Bäumungspreis per Paar Mk.

/ Ckevreau -Herrett -Hakeitstlelel Original-Good- o cn
yearWelt , modernste Faxen , Bäumungspreis Mk . O . ÜU7

/ Art . Ms.
Lackkt

Buff Ckevreaux -HerrinHakenstlaf el, g jjjLackkappen , modern . Fayon, fiäumungspr . Mk. 7

2 .S0 / Art 9529 , 9575 . Eleganter Herran -fiesell -
SChafteetiefel, Lacklederbesatz , Handarbeit , (> QP

Bäumungspreis Mk . U . «Ju/
Ferner : Ein Posten und

Itr Damen, Herren , Hadehen und Kinder

zu herabgesetzten Preisen . /
Fenier ein Posten zurückgesetzte Schuhwaren , — weil teils keine Sortimente mehr davon vor¬

handen und teils in älteren Formen sind , — zu sehr billigen Preisen !

Grosse Posten
Bitte meine Sehanlensier zn beachten . |

billig !
billig !
billig !

| Bitte meine Schanlenzter zn beachten. |

R . Altschüler
,

Karlsruhe
,

Ecke Kaiser= und Ritterstrasse 161.
Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands .

1220

Altschülers eigene Geschäfte :
Aalen, Bahnhofstr . 27 b
Augsburg , Karlstr. D. 47
Augsburg , Karolinenstr . D. 66
Bamberg , Hanptwachstr . 10
Bockenheim, Frankfurterstr.
Bruchsal, Kaiserstr. 55
Darmstadt , Elisabethenstr . 7
Frankfurt , Schnurg . 33/35

Freiburg , Kaiserstr . 35
Fürth i . B , Schwabacherstr . 15
Göppingen , Marktplatz
Hanau , Nürnbergerstr .
Heidelberg , Hauptstr . 87
Mainz, Schusterstr . 49
Mainz , Grosse Bleiche 16
Mannheim , R 1,2/3 , Marktplatz

Mannheim , P 7 , 20,
Heidelbergerstrasse

Mannheim , G 5, 14 ,
Jungbuschsirasse

Mannheim , Mittelstr. 53
Mannheim , Schwetz.-Str. 48
Mülhausen i. E .,

Wildemannstrasse 47

Mülhausen i. E. , Grabenstr . 46
Neckarau, Kaiser-Wilhelmstr .
Offenbach, Frankfurterstr . 35
Stuttgart, Eberhardstr . 71
Wiesbaden , Weltritzstr . 30
Worms, Neumarkt 12
Würzburg, Kaiserstr . 17
Würzburg, Marktplatz .

Dauer¬

geschälte

tai
25
ipsehlcn

PfannMSGo.
« . m. » . H. V»

in den bekannte« «

Psd . äBk %9 4
' 3.3 empfehlen 768 '

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenkleider . Stiefel . Uhren ,(«old . srlber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bel¬
ten . ganze Haushaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hterfur . wetldas grösste Geschäft ,mehr wte jede Konkurrenz . Gell .Offerten erbittet 15275*
An - «. Berkaussgeschäft
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

Herren - und . Tamrvhemden .ehrn,o « tnderkleider - „ on-
gefcrtigt . , » .8770' “tat 1 . - 1 -d

neueste Modelle, kreuzsaitig, Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen.

JohannesSchlaile
Douglasstr . 84 . 16293*

32 ZirRel 32 ,
Ecke Ritterstrasie . 1 Treppe .

Den Rest der 1231 .2 .1

verkaufe zu jed. annehmbaren

Die Kanarienzüchterei
Adlerstrasie 17 » 2705

empfiehlt feine Sänger sowie gute
Zuchtweibchenbill. (große Auswahl ).

NB. Preisgekrönt . Kauarienfutter .

Echte Seisert -Vögel
von 5 Mk . an zu verkaufen . B2801

Durlacher Allee 36, Hinterh . , V .
Kl . Bücherregale , verschiedene

Tische , Ausziehtisch.Nachttisch, antik .
Schrank , Blumenkrippe , Stühle ,
Drehstühle u . verschied , zn vertaus .

Italienisch
Grammatik und Konversation
erteilt Signora Pinnzzi nach
bewährter Methode : Douglas¬
strasse 28 . I. 81369.4 4

wirkt ein zart. , reines Gesicht, ros.,
juiendsr . AuSieh . , weiße, sammetw.
Haut u blendend schöner Teint.

Alles dies erzeugt 12201*

Ltkikei! pikrö 'Li!ieilmill!!-T 'jse
v. Bergmann & Co., Uadebenl
L St . 50 Pig . bei :
vsrl Uotsi , Hosdrogcrie , Herrenstr . 26.
ff . vieler , Kaiserin aßc 223.
Jul . Dehn Nachf. , Zädriiigerstr. 55.
Wilh. Tscherninq, Amalienstraße 19,
Willi . Baum , Werderstraße 27,
sowie In allen Apotheken.

Eine fluteExistenz
mit ca . 4—6000 M Einkommen ,bietet sich strebsamen Herren,durch die Uebernahme des Allein¬
vertriebes eines konkurrenzlosen ,in jedem Haushalt leicht verkäuf¬lichen Haushaltungs -Maflenarti -
kels 1 . Ranges . (D . R . G . M . er¬teilt , D . R. P . ang . ) Branchc -
kenntnisse u . besondere Lokali¬
täten nicht erforderlich. Ernstl.Reflektanten mit 3—400 M woll.Offerten unter C . 177 F . M . an
Rudolf Muffe , Karlsruhe
senden. 662a

finden sreundl . liskr . Auf¬
nahme bei ftrou Breuner.
Hebamme, Straßb .-Reu-

dorf , « pilalstratze 2a 520a .lü 1

Schwimmbad.
Für Damen u. Mädchen geöffnet ;

, Werktags vormittags 9— 11
Uhr und nachmittags */a3
bis 3/s5 Uhr , sowie Freitags
v. 6— */,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . “

Für Herren u . Knaben geöffnet :
„Werktags vormittags von
8—9 Uhr und 11—1 (Jhr ,
nachm, 1 '

..5— 8 Uhr, Freitags
nachm, nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
V,3—9 Uhr und Sonntags
vorm. 8—12 Uhr . “ 128,0

Töchterpensionat
Ma Elisa, Stuttgart,

Azeubergftraße 29
und eigenes Landhaus in idyllisch
gelegenem Badeort . Spezialfach :
steine Umgangsformen u . Sprache .
Praktisch geübt zu sicherem, ge¬wandtem Verkehr, Körperpflege u .
Uebungen hiefür zu eleganter , gra¬
ziöser Haltung u . liebenswürdigem
Benehmen. Andere Fächer : isda -
rakterbildung , Briefstil , Musik,
Sprachen, Literatur , vraki . Hand¬
arbeit und pünktliche Haushaltung
unter eigener Leitung . Pensions¬
preis pro ‘ !i Jahr M . 250.— . Lehr -
stunden pro Monat M . 20 .— Gefl .
Anmeldung auf Sominrrhalbjat »:
t>. 1 . April bis 1 . Oktober erbeten .
(3m Sommerau »« ,thalt läuft dev
Vaterrrch« fartj 348a*



sadrfrye treffe . Mittagvlatt. Samstag den 22. Januar 1810. Vit . 3 >
li . z . Tr . Freiwillige Feuerwehr

II . Kompagnie .
Montag den 34 . Januar , abends 8 Uhr

Versammlung mi mm

atentanwalt
Prof . F. Ant Hubbuch

Montag 24 . I . IO' /,» CI»
Claba . in . Mimik . Ntrnssburg i . Eis

Bosheimerstr. 16. 11201aSchwarzwaldvereir
(S«kt.Karlsnibf )

Sonntag don
Borleseftuuden

uoernimmt ge . Dame geg. matzrgeS
Honorar . 6,eff . Offerten erb . unt .Nr . 2753 an die Exped. der „ Bad.
Presse

bei Kamerad Schmidt „Reichspost "
1135 - Reiff23. Januar 1910

Fräulein ubern,n,mt
I . Spielberg —
Schöllbronn

(Fischweier) — Bnrbach — Mezlin-
sehwander Hof — Bernbach — Bern
stein —Herrenalb (M . lUhr ) . Rück
weg nach Abrede . Abfahrt 7 l;
Uhr (Albtalbdhn ),

II . Frauenalb — Bernbach —Fal¬
kenstein —Herrenalb n . s . w . wie
I . Abfahrt 10 '° Uhr (Albtalbahn ) .I . und II anmelden : „Sonne “ in
Herrenalb .

4 . Kompagnie .
Montag den 34 . d. M . abends ' ,

'
«8 Uhr :

Versammlung
bei Kamerad Hilderhof . „Zur Goldenen Gerste ".
1202 Kohl herber .

Wrr Karlsruher Ruderklub .
( E . P .)

Samstag den 33 . Januar ,
abds . 9 Uhr . im „Klubhaus "

Klubabend.
Der Vorstand ,

y

ßaderverein Sturmvogel
(e V .).

HeuteSamstag
abend 9 Uhr :

im Restaurant
zum

„Landsknecht" .
Der Borstand.

RbeinklDh
iia narisraie
e . V.

HeuteSamstag
präzis 9 Ubr;

im Hotel

, , Tannhäuser w
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

Bayern-
weiß

Verein
Vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jeden SamStag BereinSabend
Mn Lokal Restauration jin » Tyroler

Landsleute willkommen
Der Borstand.

Neu eingeführt :

lislnt
■Pfund

geröstete

Pfund 40 Pfg .

FfannliuchBCo .
« . m . b . H .

in den bekannten Verkaufs
stellen .

Bankinstitut
masten Bedingungen . Gest . Off .
unter Rr . 35Sa an die Exped .
der „Bad . Presse ". 1

e . V .

Sonntag den 30 . Januar 1910 , abends 8 Uhr,
im grossen Saale der Festhalle : *

SaalöfFnung l x\t Uhr.
Wir laden hierzu unsere verehr ! . Mitglieder nebst

Familienangehörigen mit dem Anfügen freundlichst
ein , dass zur Eintrittsberechtigung besondere Karten
erforderlich sind , die gegen Vorzeigen der Mitglieds¬und Beikarten an den lt. unserm Rundschreiben
nachgewiesenen Stellen
werden.

unentgeltlich abgegeben

Einzuführende Damen und Herren haben proPerson eine Eintrittskarte zu 1 Mk . zu lösen , jvelche
bei folgenden Herren käuflich sind :
Josef Heck , Zirkel 14. Jakob Jäger , zum . .Hans
Adolf Schnerr , Cigarrenh . ,

' Sachs**
, Karlstr . 72.

Eudw .rWil ^eipisl^asse 4. ,Ferd . Hönack , Uhrmach . ,Heinrich Vogel , Cigarrenh . , Lessingstrasse 8.
Kaiserstr. l33 ( 'b. d .k!. Kirche) Georg Heberle , General -

Milh. Mayer , Kaufmann , agent , INelkenstr . 29 .Schützenstrasse 39.
Am Abend selbst gelöste Karten kosten Mk. 1 .50,welche an der Abendkasse erhältlich sind .
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam ,dass in den Saal keine Tische gestellt werden dürfen.Kinder und unbotmässig Angezogene bitten wir , der

Veranstaltung fernzubleiben .
Ohne die für den Maskenball besonders ausge¬stellten Eintrittskartenhat niemand (ohne Ausnahme)Zutritt. 1215 .2.1

' 3Der "Vorstand .

HP 3E
tej ]

Harral -Gesellschaft
Sonntag den 23 . Januar 1910 , nachmittags 411 Uhr

\
i

n

im Festsaale der „ Mslksil » " , Augartenstr . 27/29 .

~ Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt . ~

1206 Der Elfer -Rat .
lt 3E

il

Restaurant Cäohl , Kreuz , Ludwigsplatz.
Morgen . Sonntag , grosses humoristisches 1205Karneval - Konzert

in der freien
Heit schriftliche Arbeiten , sowie
-fübrung der Bs>cher . Französische
-Lprachkenntnissc|

Offerten unt . Rr . B2739 an die
Erpedition der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtiger Photograph fertigt
moderne Ausnahmen

im Hause billigst . Anfragen unt .Nr . B2053 d . die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 6.3
< - — - 3
Konrad

Schwarz
nur Waldstrasse 50

Stadt . Saalbau
Pforzheim.

Grosser Städtischer

Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

V.
Es-aa

TFcrkrSattcfürXm- ;
anlagen tu Rcpara -
tetren bei billigster

- Berechnung, - -

Grestes Lager . # Rabattmarken ,

Samstag den 33 . Januar 1910 .
31 . Abonnements - Vorstellung der
Ast. A trete Ildonnementskarten ) .

2er

Oper in drei Akten , uebst einem
Vorspiel. Mit autorisierter teil-
weiser Benützung der Idee und
einiger Originallieder aus I . Victoi
v . Scheffels Dichiung von Rudolf
Bunge. Musik von Victor G

Neßler.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz,
Szenische Leitung : Peter Dumas .• Personen des Vorspiels :

Werner Kirchhofei , stod.
jnr. JanvanGokkvm.

Conradiu , Landsknechttrom¬
peter u . Werber Franz Roha.

Der Haushofmeister der
Kurfürstin vo» der
Pfalz . Friedrich Erl.

Der liector msgniAeus der
Heidelberger Universi¬
tät . . . . Ad. Bodemnüller.

Landsknechte » . Werber. Studenten .
Zwei Pedelle. Kellerknechte.

Ort "
der Handlung : Das Heidel¬

berger Schloß . Zeit : Während der
letzten Jahre des Zstjähr . Krieges.

Personen der Oper :
Der Freiherr von

Schönau . . . . HanS Keller .
Marie , dessen

Tochter . . K. Warnrersperger.
TerGrasv- Wilden-

stein . Ed. Schüller.
Dessen geschiedene Ge¬

mahlin,desFreiherr »
Schwägerin . . Rosa Ethofrr .

Daiiria» , des Grafen
Sohn aus jidtitcv
Ehe . Engen Kalnbach

Werner Kirchhoser Jan vanGorkom .
Eonradin . . . . Franz Roha.
Bürge , inädche» « . Burschen . Bürger
und Bürgerinnen von Säkkinge» .
Haiieiisteiner Bauern . Volk . Dechant
iind Kapläne. Bürgermeister uild
Ratsherren von Säkkinge» . Fürst -
Aebtissiu nnd Edeldanien des Hoch¬
stifts. Landsknechte . Tie Wirtin
„ Zinn güldenenKnorff " in Säkkinge» .

Dorfinnsikanten.
Ort der Handlung : In »»d um

Säkkinge» . Zeit : 1650 .

Vorkommendes Ballet .
Alt l . Banerutaoz ,
Akt 2 . Mai -Jdhlle . Pantomime m .

Tanz , arrangiert von Paula
Allegri - Bayz .

Personen des Ballets und des
Auges beim Maiseste :

Der König Mai . . vina Grasser .
Prinzessin Maiblume L» i >e Stolze
Prinz Waldmeister Richard Atlegi i

FiühlingSengel. Kabaloe.
Pagen. Winzer» . Winze,innen Kufe,'
Der Vater Rbein ; Mai» n . Stein '
Rüdesheimer , Ltebsranen . Sieinberg .
^ohannisbei aer.Dombecha nt ,Marco ,
brnnner . Rszniannsbailser. Mos- P
blüinchc » , Förster . Jäger . Mark^gräfler,

'liabe, S .barlachbeiger. De ^
Feinschmecker mit zwei Mohren . De,
Koch mit Geiolge. Spanischer Ri : te
mit Dame . TerMan » mik demKater-
Knaben und Mädchen. Landsknechte -

Schlossbc '.vabnrr Diener .
Anfang 7 Uhr . Ende n . V, 10 Uhr

Kasse Eröffn,, » » : ‘/s 7 Uhr .
Grosse Preise .

OeleiUciiükts -^ nzüxe
Maskenkleiclef ek\ reinigt in kürzester
Frist . 1096

Chem . Waschanstalt l ‘ ri ; itz .

Anfang 4 Uhr 11
wozu höflichst einladet

Gintritt frei
Wilhelm Stein .

BERLITZ SCHOOL
SPRACHEN

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL . 1066 . 301 -

29 . Januar 1910.
Abends 7 Uhr Saalöffnung .
: : Schluß 5 Uhr morgens ::

25 Geldpreise
zusammen _ in bar.

Zwei Musikkapellen .
Keine Demaskierung .

Karlen im Vorverkauf Mark 3 . 50 und 3 .00 .
An der Abendkasse im Saalbau jede Karte

50 Pfennig mehr . 698a

Arbeiterbildiings - Derein i . D.
Montag den 34 . Januar , abends Uhr

Vortrag fiir Herren
des Herrn Spezialarztes Dr . Max Rosenberg :

„AWeWkrankheiien 11. Deren Verhiilmz
".

Gäste sind willkommen. Wir laden hierzu höfl . ein . 1228
Der Vorstand .

Stenosra^D/iftreinipns ialielstierger, KarlsruDe
Am Dienstag den 35 . Januar 4SI « , abends 8 ' j, Uhr . beginntin der Pestalozzischule. Ecke Erbprinzen - und Herrenstraße , ZimmerNr . 10, ein

Fortbildungskurs DMW
an welchem auch Richtmitglicder gegen Entrichtung eines mäßigen
Honorars teilnehmen können. Anmeldungen können Dienstag den
25. nnd Freitag den 38 . Januar im Uebüngslokal erfolgen . 1149 .2.1

Der Vorstand .

Reftanration zum Eichbaum,
Ecke Zähriugcr - und Waldhornstratzc .

Sonntag den 33 . Januar d. Js .. nachm . 4 u . 8 Uhr beginnend :

Groß, karnevalistisches Konzert
der beliebten Texas -Jark -Kapelle . B2763

Es ladet frenndl . ein Albert Kolilmaun , Wirt .

ronenfeli
Sonntag den 23 . Januar 1816 :

Komiker - Konzert Beck .
3 Damen . 3 Herren .

Kopfenblüte , Kaiserstrabe39.
Samstag den 33 . Januar , von 8—11 Uhr :

Grosses Konzert s,*,. ”
™
""

Frühschoppen -Konzert
von 11—1 Uhr und abends von 4—10 Uhr 582811

wozu höflichst einladet . sEintritt frei .»_ C . Pufner ,

MtiM SM
gutgehende Wirtschaft auf dem
Tur inberg. i,t aus 1 . April frisch
zu vervachte» . Das Geschäft wurde
sich besonders für eine Witwe mit
erwachsener Tochter eignen . Gefl.
Offerten siebt entgegen B2109

W aKiK ' r , Löwenbrauerei ,
Durlach .

Gutgehendes

Gofthans
mit Metzgerei

i« mittelbad . Garnisonsstadt ist
an tüchtige Wirtsleute sofort zu
verpachten . Anfragen befördert
unter Nr . 618 « die Erpedition
der „Bad . Presse ". « _ a3

Lizenz
xu verkaufen .

NeuesTaschenseuerzeug
nnd fiir jeden HauSbalt geeignet,D . R . G .- Mus: r . 2 .1

Offerten unter Nr . 1197 an die
Erped . der ,„Bad . Preise " erbeten .

Kr^ 4. 4 der schreibe sofort.
5 Fahren rückzahlbar, reell diskret .
Zahle . Dankschreiben. 1. Strsche
Berlin6S0,Tcnnewitzstr .82 . 76551

Filiale-Gesuch.
Geschäftstücht. Fräulein wünscht

gangbare Filiale , am liebst. Ueber-
nahme einer Fabrikniederlage für
Pforzheim zu übernehmen . Of¬
ferten unter F . K . 4069 an Rudolf
Mos $e , Karlsruhe . 1219

Funge Witwe sucht FUiale oder
kleineres Geschäft , eventuell auch
Posten gegen freie Wohnung . 3.3

Offerten unter Rr . B2557 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb

mit 3 Zimmerwohnung an streb¬
same Leute zu vergeben . Offertenunter Nr . 1148 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Detail *etfeii &ero
Welcher j . Mann , isr . , mit guter

Tour und Kapital wäre geneigt ,
sich mit einem Herrn , der ebenfalls
gut eingeführt ist , in Oberbaden
zu etablieren .
Offerten unter Nr . 611a an die

Erpedition der „ Bad . Presse"
. 2.8

Ovalfäffer
von 360 bis 1006 Liter Inhalt
kaufen . 1164 .2.2
Heinrich Baer & SöhnQ.

Tampfbranntweinbrenneret .
Karlsruhe . Telephon Nr. 90 .



Todes =Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsern

lieben , unvergesslichen und treubesorgtou Galten
und Vater , Bruder , Schwiegervater , Grossvater ,
Schwager und Onkel, den

Grossh . Kan2leisekretär

Inhaber des Verdienst -Kreuzes vom Zähringer Löwen -
sowie vieler anderer Auszeichnungen , Kriegsveteran

von 1870/71
heute, mittag 12 Uhr nach mehrwöchentlicher
schwerer Krankheit im Alter von 60 Jahreu zu sich
in die ewige Heimat abznrufen .

Wir bitten um stille Teilnahme . 699a
Rastatt , den 21 . Januar 1910.

Int Nasses der {raaernü listerhlisheaes :

Frau Anna Kirchenbauer.
Das Leichenbegängnis findet am Sonntag den 23.

Januar 1910 , nachmittags 4Uhr , in Bavlstt vorn Trauer¬
haus , ilerrenstrassc 13, Eingang Srhiffsir .. a - is . .lall .

Codes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

mache ich die traurige Mitteilung, dass gestern
abend 6 Uhr infolge schwerer Lungenent¬
zündung meine innigstgeliebte Frau, unsere
gute Mutter , Tochter, Schwester, Schwägerin
und Tante

Frau Sora Bergmann
geb . Maler

im Alter von 39 Jahren sanft verschieden ist.

Im Nsmra der trauernden Hinterbliebenen :
N . Bergmann,

Maisch, deli 22 . Januar 1910 .
(Amt Ettlingen ) 1230

Die Beerdigung findet in Malsch statt
am Sonntag den 23 . Januar, mittags 1 Uhr.

Trauerhüte
in jeder Preislage stets vorrätig . 1143 !

Gescbw . JMmanii , Waldstr . 37u . 26.

InstitutderAbteilung II
des Bad . Frauenvereins
zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen kleiner
Kinder von der Geburt an bis in

das schulpflichtige Alter .
Kurs von fünfmonatlicher Dauer

für Mädchen und Frauen mitBolks -
schulbildung in der Luisenkrippe.

Beginn : 1. März .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartenstr . 49 in Karls¬
ruhe wenden. 842 .7 .2

Karlsruhe , den 1 . Januar 1910 .
Der Vorstand der Abteilung II.

Lin junger
Mann

(Franzose ) aus guter Familie wünscht ,
um seine Kenntnisse in der deutschen
Sprache zu erweitern , auf einige
Monate Aufnahme in guter Familie,
wo ihm Gelegenheit gegeben , durch
Anschluss an die Familienmitglieder
seinen Zweck zu erreichen . Bevor¬
zugt würde eine Familie, in der sich
vielleicht noch andere junge Leute —
aber keine Ausländer — befinden und
ein Aufenthalt in einer schön gelegenen
Stadt Süddeutschlands . 661a .2.2

Gell . Offerten unter T . 6449 an I >.
Frenz :, Mainz erbeten ._

Fabrik-Lager
einer ersten Druckerei sucht für den
Wiederverkauf seiner vorzüglichen

regelmäßige Abnehmer mit einigem
Kapital an jedem Platze Off. sub
S . J . 1309 an Rudolf .Rosste ,
• itutl {faH - 467 q .2 .2

Privatpension.
empfiehlt guten Mittag - u . Äbend-
tisch für Herren u . Damen . B2388

■ Bad . Rote + !
Je
tt Geldlotterie
£ Ziehung 12 . März 1910 . =c
Jsu 44 000 Mk. i*

B»
Ä 2 Hauptgewinne in Bar Du
Z
—i 20 000 Mk.
Soer 586 Geldgewinne 222» Cs3*
ul.ütj
c> 14000 ml33Q«v
>■» 2800 Geldgewinne O
S
35 10000 Mk. m

7
J3SS Inco & llf U Lose 10 Mk.

JLUuG öl " * Portou .Liste30Pf .
?vo.n

-2 •mpfieblt Lotterie-Unternehmer er
ÖS J . Stürmer , d
5

Strassbürg i. E . Langeslr. 107.
In Karlsruhe : Carl Giltz ,
Hebelstrassc ll/15 , Gebr .
Göhrlngcr , Kaiserstr . 60 .

mi
Pachtjagden .
Ueber einige in den nächsten

Tagen zur Bervachtnug ge¬
langenden Reviere , darunter die
zwet bestenFeldreviere der bayr.
Rheinpfalz , gebe nähere Aus¬
kunft . Rückporto. 3 .2

Offerten unter Nr . 648a an die
Expedition der „Badischen Presse"

1 Gehrock -Anzug, 1 Frack , Wasch¬
kommode mit Marmorpl ., Buffet
billig zu verkaufen . '82812

Schübenstraße 25 , varterre .

Fi»h - C .nig.
Gestohlen wurde :

In der Nacht zum 19. Jan . 1910
in Karlsruhe ein Paar Herren -
BoxkalfschnallenschuHc , — auf dem
Strupfen steht der NamrnVadenia -
Original - Goodyear . Weltgröße
42—43 , 3 Paar Herren - Boxkalf -
lchnürschuhei Größe 42 oder 43,

1 PaarDamen - Chevraux- Schnür -
schube mit Lackkappen , Fabrikat
Mouachia . Größe 39.

1 einzeln . Herrcn -Boxkalfschuür-
schud . Große 45 ,2 einzelne Damen - Kopkalfschnür -
schuhe, Fabrikat Monachia . Größe
89 bis 40 . 1221

Um sachdienliche Mitteilung er¬
sucht :

Ter Grossh . Staatsanwalt .
T' r Huber.

tttn IBiilagt- iiM MM
für Belfere Herren empfiehlt
11763* Erbprinzen «! !-. 28 . 3 Tr ., f.

StB mMrl :

mit Zuckerzusatz
. Psd . - Täpr
Paket M &
- Pfd .- SJL
Paket tzZÄ

cmpfichlt

<* . 1*1. I) . II .
den bekannten

kausZstcllcn .

Prima Ochsenfleisch, Pfd . 80 Pfg
Prima Mastfleisch . Pfd . «4 Pfg .
Prima Kalb - n . Schweinefleisch ,
sowie reines Schweinefett .

per Pfd . 30 Pfg .,
empfiehlt 1229

Köhler , Nudokfstr . 1.

WachhoSder -

ist am Montag (Ludwigsplatz) bei
der Uhr zum letztenmal zu haben.
B2816 ( i . Bader , Anendorf .

Junge , tragfähige Pfirflchbänme ,
^ ohanmsbeer -, Stachelbeer - ,« imbeer - und Erkberrpflanzen
(großfrüchiia ) hat billig zu verkauf.F . 8enn »ttt , Karlsruhe .332237.2 .2 Kriegstrafle 120, HI.

Zwiebeln

beste Siedekartoffeln,
Reine Hardtkartoffeln

Zentner M. 3.50.

Eucherer
in den bekannten Berkanss-
2.2 stellen. 1133

Für Brautleute .
Eine neue Nußbaum Schlaf-

ztmmereinrichtungbestehend aus :2 Bettladen . 2 Patent - oder ge¬polsterten Rösten. 2 dreiteiligen
Knnstwollmatratzen, 2 Polstern ,2 Rachitis chen m. Marmorplatten ,l Waschkommode. I Marmor¬
platte . 4 Toilettenspiegel . 1 zwei-tür. Spiegelschrank mtt Kristall¬
glas . IHandtuchständer. 2 Stüh¬len zu dem billigen Preis von325 Mark. « 2133.3.3

Waldstraße 22 , Laden .
Umständehalber ist preiswert zuverlausen : 1 vollständiĝ eleganteSalon - Einrichtung «Mahagoni ),1 Fremdenzimmer «neu ), 1 Laden¬

einrichtung ineu), 1 Heistwaffer-
apparat (Kupfer ), I Ror ^ellnn »
serviee , Meißener , 78teilig,sowie
verschiedene Meißener Figuren .Mberes Rtnthetmerstraße 2.2 tatod , links._ « 2794

Smoking . Gehrock - u» Sttaßen -
anzug zu verk . « 2485 .2 .2Georg Friedrich»». 23 . in. r* ts.

Uanarienvögel S abäUa
« 2817 Geora -Friedruhftr . 28. V.

Berkaufe mein prämiierter
Rnjfijcher Windhund

(Hündin ) , 2. Preis . « 2818
Humboldtstraße 5 , 3. Stock.

Erfinder !
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ver¬
wertbarkeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen ,
wodurch zu verhütende Miß¬
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er¬
folg gegeben ist . 8222 a

Ausarbeitung von Ideen, Ver¬
besserung von Erfindungen .
Bäuerle & Beck , Karlsruhe.

Kriegstratze Nr . 40.
vis-a-vis dem Hauptbahnhof .

Fabrikation und Vertrieb ges .
geschützter Neuheiten .

Bureau für Ehevermittfung
Johann Felri , Karlsruhe .

18377* Philippfir . 5 . II .

eirats -

Evg . Kaufmann , 28 I ., m . guten
Geschäft und Vermögen , wünscht
zwecks baldiger Heirat mit ernsten
und gesunden Fräulein , 20—25 7v .
au ” guter Familie , in Briefwechsel
zu treten . 3.2

Ernstgemeinte Offerten unter
Angabe der Verhältnisse unter
i '

. i\ « 2526 an die Expedition der
„« ad . Presse'' erbeten .
Srtllfm 47 5 -, oh . Anh. . m . ca .
ÄUUslir . 150000 Mk . Vermög, .
der sich zur Ruhe setzen will , sucht
heilere, pass. Lebensgefährtin . Off-
m . Ang . d . Verh . u . genauer Adr.
sub 8 . v . 1304 an Rudolf Moste .
Stuttgart ._ 663a

Gebildete , in ersten Kreisen ver¬
kehrende Dame vermittelt mit
bestem Erfolg und str. Diskretion

Heiraten .
Erste Partien für Damen und

Herren sind vorgemerkt . 3 .2
Gefl. Offert , mit . Nr . « 2611 bef.

die Expedition der „Bad . Pr esse " .
Fräul ., 25 I . alt , Häusl,
u . wirtschastl . erzogen.

. musikalisch , mit 170000
Mark Vermögen , davon

85000 Mar ! Mitgift , sucht 685a

Lebensgefährten .
Bewerber , welche nicht allein des

Geldes ivegeu zu heiraten gedenken,
wollen utchkanonymeBriefe senden :
„Ideal " , Berlin 7 , postlagernd .

Reiche Heirat Ä 'L
d . Zeitschrift„Familiensinn " Stnn -
gart. Provcnumuier 30. Pfg /
Ilnreha ,̂ >>« iitt -»r„> t ttti enthält !
ÜOe Heiratsanqebote . Probeblatt 30 Pg. |

.Schließungen, Cmgrljinil
rechlsgilt . in * *UgIaUU .

Prospekt .,E . 105" frei, verschloss . 50 Pf
Brockifc Co .,London . E .C .,Queenst .90 |91

GeMchüstnsesmh.
Bau - und Grundstücksgesellschaft
in Großstadt Süddeutschlands sucht
behufs Erweiterung des Betriebs
weiteren Gesellschafter mit 30 bis
40 Mille Einlage , welcher zugleich
als Geschäftsführer eintritt .

Für Techniker oder Kaufmann
Lebensstellung bei gutem Einkom¬
men. Anlage wird sicher gestellt.

Offerten unter Nr . 479a an die
Exp , der „Bad . Preffe " ._

3000 Mark
auf II . Hypotheke bis 15 . Febr .
gesucht . Das Anwesen ist zur
Hälfte des Schätzungswertes be¬
lastet. Gefl. Angebot, u . Nr . B2808
an die Erped . der „ Bad . Preffe " .

Stellen finden :
Manrrfaktrrrist.

Christ. , jüngerer für Dctailge -
schüft gesucht. Eintritt sofort ev.
später.

Offerten unter Rr . 461a an die
Exp , der „ Bad . Preffe " .
Speditions -Gehilfe

mit guter Handschrift , erste zu¬
verlässige Kraft , mit besten Zeug¬
nissen , findet Lebens -Stellung in
Karlsruher Lebensmittelgeschäft .

Offerten mit Zeugnis -Abschrif¬
ten unter Nr . 1084 an die Exp.
der „Bad . Presse" erbeten ._

Mk wöchentlich Damen ,Cd 11 d Inn. Herren u . ja . Leuten
ohne Aufgabe bisheriger Tätigkeit .
Aeußerst ehrbarer , leichter Ver¬
dienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich . Sicheres Geschäft. Horton,
Kattowitz, O .- S ., Nr . 35 . 450al0 .8

Mk . tägl . Verd . d . Verkauf
m . Patent -Artikel f . Herren .
Rcuheitenfabrik Mittweida -
MarkerSbach Nr . 113 . «„ a

Schreiner-Gesach .
lotteren gut bewandert ist,Melle bei Fr . Gresser .

hornstraste 7.

Z Bessere Kellnerin
I für sofort nach auswärts ge«

sucht ; ebenfalls 2 Aushilfs -
Kellner oder Rellnerinuen für
Katierstag . B2810
Büro « eller , Erbprinzenstr. 23.

Zum Vertrieb eines vornehmen Spezialartikels für Detail¬
geschäfte aller Branchen, Hotels und Restaurants suchen wir
tüchtige _ 664a

9
die sich dieser Tätigkeit ausschließlich widmen können. Die
Provision wird nach Eingang der Ordres sofort ausbezahlt .
Verdienst mögt, bis 10,000 M . p . a . nachweisbar. Nur erstklassige,
strebsame Verkaufskräfte, welche Erfolge und 1 . Referenzen Nach¬
weisen können, werden gebeten sich Sonntag den 23 . Januar .
9—1 Uhx, bei Direktor Wiborg , ,4 >otel Viktoria " zu melden.

Gesucht sofort
" an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen- und Strumpf - Strickerei
Arbeitslieferung naeh allen Orlen Deutschlands franko . Anlernling höchst I

| einfach u . kostenlos . Vorkennhsisse nicht erforderlich. Adressen von in ]
Betrieb befindlichen , von uns gegründeten Strickereien stehen gerne zur |

Verfügung . Prospekte und glänzende Zeugnisse gratis und franko .
| 6060a Trikotagen - and St rnnipfwaren - Fabrik 6 3 j

Nehei * & Fohlen , Saarbrücken F. 3 .

Von einer bedeutenden, bei Behörden u . Privaten seit ca . 20 Jahr »"
mit großen Erfolgen eingefübrten ersten Bettsedernfabrik werden

Damen und Herren
gesucht , welche sich durch Verkauf von

Beiten und Befffedern ,
in ihrem Bekanntenkreis einen lohn. Nebenverdienstverschaffen wollen.
Adressen unter gefl . Berussangabe und Zusich, strenger Diskretion an
M . Sch . 50G0 llaasenstein & Vogler , V .-C! ., Köln . 456a2.2

Wir suchen zum l . April i» unser Manufakturwarengeschäft
einen aufgewecktenJungen als

Gute Kost und Wohnung im Hause. 388a.2 .2
Eble & Schoeninger ,

Inhaber : Carl Frick,Rastatt .

Wrzheimer Gesangverein
(zirka 80 Sänger ) sucht für Sams¬
tag abend einen durchaus tdchtt -
gen. pünktliche«

Dirigenten.
Offerten mit Gehaltsansprüchen

unter Rr . 621a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten. 3P

Tüchtiger
Acquisiteur

für den Platz Karlsruhe , von einet
hiesigen General - Agentur in de«
Leöens-, Feuer -, Unfall -, Hafb
Pflicht - u . s. w . Branche gesucht.

Lebensstellung.
Derselbe erhält außer Fixum noch

Provifion . Bei guter Leistung evtl
Beteiligung und spätere Ueber¬
nahme des ganzen Geschäftes nicht
ausgeschlossen .

Nur tüchtige Fachleute wollen
Offerten unter Nr . 1195 an die
Exped . der „Bad . Preffe " richten.

Jetllil-Rkiseilder
der Manufakturwaren -Branchege¬
sucht . Offerten unter Nr. 887a an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten . 2.2

LI . Stellen finden :
mehrere Haus - u. Küchenmädchen
bei hohem Lohn .Stelle « suchen :
Bnffetfränlein , Bnffetanfäuqrrin .
sowie ältere , tücht . Restauratrons -
köchin. « 2814
Bnrea « Höfler, ZLhringerstr . 8. 1!.

Telephon Nr . 1902 .

Reisende, Oberreisende ,
eventuell 2.2

sclbstiind . Unternehiüer
für große , zugkräftige, unter
Patentschntz stehende Sache, ge¬
sucht . Offerten unt. Nr. B2243
an die Exv . der „Bad . Pr ." erb .

Köchinnenfür Herrschaftshäuser,
Zimmermädchen, die gut näben
können , Mädchen für alle Haus¬
arbeit. die gut bürgerlich kochen
können , werden gesucht für 1. Febr .

Stadt. Arbeitsamt
(weibl. Arbeitsnachweis )

Zäbringrrstr . 109. Telephon 629.
Geschäftszeit von 8—121/, und

2—7 Uhr . 979.2 .2
Bermittlung völlig unentgeltlich .

Um Bestellungen auf spez. Pho¬
tographien a . d . Lande aufzunehm.
(jede Fam . ist Käufer ) suche

Christi . Reisenden
mit guter Kleidung , gegen M 5
tägl . Fixum u . Prov . Vorl. Süd -
und Westdeutschland. Herren , die
in ähnl . Tätigkeit Erfolg Nachwei¬
sen können, bevorzugt. Gefl.
Offerten mit Angabe von Alter,
seith. Tätigkeit , Porträt u . Zeug¬
nissen erbeten an

P . W e b e r .
photographische Kunstanstalt,

Bregenz a. B.

H 4 » esiicliti
JLw « nach Frankreich beff ., alt .

Kindermädchen mit guten
Zeugn. zu deutsch . Herrsch. , tüchtige
Köchin n . Basel, Frankfurt , Worms ,
Metz, Rastatt u. s . w ., sowie mehrere
Köchinnen u. Mädchen für alles für
hier u . auswärts durch B2813

Frau Reiher , Stellenbüro .
Kreuzftraße 9, Ecke Kaiserstraße ,

neben der kl . Kirche . 332813

Nur redegewandte ja . Leute kön¬
nen leicht 25 —30 Mk . wöchentlich
verdienen . Vorzustellen von 2—5
nachm, u . 9—11 vorm. « 2487 .3.3

Erbprinzenstraste 21, 3 Trep .
Für jede? Dorf , für jede Stadt

suchen wir Personen , die abends
5 Mark reell und ohne Mühe ver¬
dienen wollen. Beschäftigung an¬
geben. Offerten an 632a .3 .2

II . Schölten , Eoblenz .

KarrshiMerin ges .
Junger Witwer vom Lande

sucht muf 1 . od . 15. Febr . eine
tüchtige , in allen Häusl. Arbeiten
erfahrene zuverlässige Haushäl .
terin im Alter von 26 bis 30
Jahren . Bei passender Gelegen¬
heit ist Heirat nicht ausgeschlos¬
sen. Lohn nach Uebereinrunst .

Offerten unter Nr . B2744 an
die Erped. der „Bad . Preffe " .

Hoher Jfebenvcrdienst !
Man verlange Prospekt. 9367*

Hann . Adr .-Bertag Jl . Loege ,
Hannover . Postfach 19.

Kaufmännischer
Lehrling

mit gnterSckmlbildung findet
auf unserem Kontor »um l .
Avril Aufnahme. 1102.3 .2

Friedrich Langsche
Buchdruckerei,

Schützenstr. «3 . — Tel. 346.

Meinstehender älterer Mann ,
kath., der ein selbständ. Geschäft
betreibt, sucht eine einfache

Haushälterin ,
mit 1 Kind nicht ausgeschlossen.

Selbstgeschriebene Offert , unt .
B2726 an d. Exp . d . „B . Preffe " .

Gesucht auf sofort oder 1 . Febr.
ein braves, reinliches

Mädchen
für alle Hausarbeiten .
1228.2.1 Gartenstr . 23. Ui .

Wir suchen für unsere Eisen- u .Metall - Handlung zum baldigen
Eintritt einen

Lehrling
mit guter Schulbildung bei sofort ,

| Vergütung . 1200
Berg & Strauss , Karlsruhe.

Verein für Haosbeamtlnnen
Frankfurta. M . , Kaiserhofstr .14, p .

Gemeinnütz . Stellrnvermtttl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul ., Stütz ..
Wirtschaftssräul ., Hausdamen rr.

Heim für stellensuch . HauSbeamt .
daselbst . 9254a .6.8

Lehrling
<Jsr.)

per I . April event . Mai gesucht
JL« Maler , Eilenhandlung ,

Kabr . 657a .3.2

IStellen suchen !
Tüchtige» Frcmlein,

mittl . Alters , in allem Häuslichen
bewandert, sucht paff . Wirkungs¬kreis für 1 . Februar oder später
Gefl . Offert , unt . Nr . B2303 an die
Expedition der »Badischen Presse^

J
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
Grossherzogl. Hess . Hoflieferant Kaiser!. Ross . Hoflieferant

Telephon 35

a . ii . i M Elisabethen -Str . 34 undAusstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u . 4.
Fabrikgeb . Kirschenallee !2

En gros En detail

Maskenkostüme
Fräcke, Herrengarderobe
aller Art reinigt in ^
kürzester Frist

^

Kaiserstr . 65,193 , 245
Kaiserallee 31 , Erbpr .-Str . 10

Ludwigwilhelmstr . il ,Sehützenstr . 8
Werderstrasse 35 . — Telephon Nr. 63*

Cieiichtihaar
Warzen , Leberflecke » Muttermale werden entfernt

sür tttttttCV — Ol) tI £ auf elektrischemWege.

uHiumiB, -ousirnnneae ^ PeerorarmeryoSprechstunden von 10—12 Uhr vorm ., 2—5 Uhr nachmittags .
Institut für Schönheitspflege Lina ItiMtlngKarlsruhe , Herrenstr . 18 ärztlich geprüft.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Franz Herrmann Nacht., Mager !
♦ "bei Baden +
^ empfiehlt erstklassige J

| Pianinos Flügel r
♦ Harmoniums ♦
♦ in allen Preislagen . ^♦ 5— 10 jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit. ♦
+ Ratenzahlung . = = Bei Cassa höchster Rabatt X^ Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen. X
4 Pianovermietung . ^♦ Stimmungen » Reparaturen . ♦
T Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher J
J billigste Preise . 10980a J
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »

rNilch-Geschaft .
gutgeh ., 130—160 Str . , ?,u laufen
pesuchr . 232öo -. :
Näheres MarreaAr - hc 1 . -ü .

2 Regale
für Manufaktur und 1 rast neue
Ladentheke und bili. zu verkaufen .
-L275 ' <raiserstr . 22 . 3 . Tt .

Export

Tanzlehr - Institut
Jos . Braunagel , Nowacksanlage I.
Einzel-Unterricht für ältere Damen u . Herren

zu jeder Zeit.
Zu den beginnenden Kursen werden gefl. Anmeldungen erbeten .

Täglich von I /.l—5 und von 7—8 Uhr. 18893"-
^ _ Sonntags von 2—4 Uhr, p

§
9
9 . . . . . . . . . . . .iuvuuuuiuv uuuuiu 1111 UUUUIUUU1 UU1 UUUa

Dm 15 . Januar und 1. Februar beginnen neue Kurse.
Jede Dame ist fähig, in kürzester Zeit ihre Garderobe selbst an-

znfertigen nach meiner ungemein lcichtfaßlichen Methode .

Pauls Honsel , 542 2,2
akad. zepr . Zuschneidelehrerin , Waldstr . 2 « , 2 . Stock ,

f , cceege >» « « o « aceceeecccecece ><i?ccg >cceee >cr >cec >ccc

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit Aßmannshäuser natürlichem Gichtwasser .
Ueberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichtcn gratis . Saison
Mai — September . 882Sa* Gichtbad Astmannshausen am Rhein .

Liebhaber einer ( ntenl
I Taffe Kaffe « empfehlen
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬
schmeckend — unfern

Isirocco -

Kaffee
V, Pfund

60 ..... 70
I stets frisch gebrannt aus >

unserer eigenen
Siroeco - Kaffe« - Rösterei |
mit elehtrischem Betrieb .

Kakao
garantiert rein

- V 90 Pfg . an

garanttert rein

! per Pfund 7 CI
von ■ " Pfg . an

und

an .

per Pfund von

« 1 .20

« 1 .40
Tafel-

Würselzucker
das Netto-5-Pfund -Paket

1.35
Crystall 1 . 40

offen Pfd 27 Pfg .

PfannhuchECo.
G . m . b . II

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Markgräfler«Weine
Besonderer Umstände halber

ist eine größere Partie 1906er ,1907er und 1908er garanttert
naturreiner Laufener preis-

I würdig zu verkaufen.
Näheres durch Küfermeister

Kourad in Laufen «Post
Salzburg ). 380a3.3

Turin 1902: . . I Goldene Medaille
St. Louis 1904: . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901 : Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1908 : Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik
Deutschlands . Ohne Konkurrenz in bezug
auf Qualität , Formenschönheit und Preise.
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -Archite &turi

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

Maskenkostüm-
Aufnahmen

werden bei vorheriger Anmeld¬
ung bis 10 Uhr abends gemacht.— Vorzugspreise . —

Atelier Reinbrandt ,Karl -Fricdrichftraße 32,1099 Telephon 2331 . 3.3

leisten unschätzbare Dienste
zur Kräftigung u . Blutver -
besscrung. Aerztlich warm
empfohlen . Zu haben : ,»3»

Reformhaus, Karlsruhe .Kai-fcrstraße 40 Tel . 2742 .

Zu kaufen gesucht
Luche eine

Wentiilriihtllllg
für Kolonialwaren zu .kaufen.

Offerten unter Nr . 1172 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Aeltere echte

Schmucksachen ,
auch lose echte Steine , sowie
Pfandscheine auf solche Objekte
werden gegen sofortige Kaffe an¬
gekauft.

Offerten unter Nr . 558a art die
Exped. der „Lad . Presse" erb, “ 3

Zu verkaufen

Gröstere Auswahl schöner

Maskenkostüme
billig zu verleihen n . zu verkaufen.
Frau Fr . Marfels , Wwe. ,
B«" Leopoldstrahr33 , 3 . St . 12.4

Holländerin ,
2 neue Kostüme, sehr schön, zu ver¬
leihen oder billig zu verkaufen .
Ludwig -Wilhelmstr . 48 . parterre,
rechts._ 965^
Maskenkostüme , cÄunü :
Spanierin zu verl. od . zu verkauf .
BL682 .2 .2 Ziihringerstr . 3, Part .

Maskenkostüme,
sehr schön, Zigeunerin , Italienerin
u . Tirolerin , bist , zu verleihen . 2.1B2184 Nudolfstr . 21, 2 . St ., lks .
Zigeunerin u . Tirolerin,

sehr schön, billigst zu verleihen , ev.
zu verkaufen . A2749

Effenwrinstr . 5, 4 . St .,
zwischen Sternberg - n . Beilchenstr.
MLshsllhostüw ffihem
B2729 Tch önf eldstr . 4 , l .Jst .

vegttarffchen Mög - iMdKNd '

U können Herren und Damen
teilnehmen . B2386

Leopoldstratze 15, 3 . Stock.

LLMittagstischLL
Daher . 0. Wiener K . Offerten mit
Preis unter Nr . 332775 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Wegen Geschäftsaufgabe habe25 —30 Zentner
gute Kartoffeln

lBauerbacheri zu verkaufen . 2 .1B2750 Scherrstratze 6, im Laden.

Arloffel mtl Zwiebel.
Bestellung nimmt entgegenF . B » er , Markgrafenftr. 41.

Metzgerei -Verkauf
In verkehrsreicher Lage einer

, inbuftriereidien Amtsstadt Mittel -
!Habens ist wegen Todesfall des Be¬
sitzers ein Wohnhaus mit Mevgerei
bei einer Anzahlung von 4—5000 M.
sofort zu verkaufen . Nähere Aus»
tunst gegen Retourmarke erteilt

Job . Vogel z . „Adler" ,
Gaisbach - Öberkrrch (Baden).

687a.5.1 Telephon 44 .

Karlsruhe -Rintheim,
Haus m . Garten , passend z . Allein-
hewohnen, auf 1 . April zu ver¬
mieten , ev. zu verkaufen. Näheres
Schüvenstraße 89 , Part . 2)2784

66 PO Mercedes.
Doppelt -Phaeton nt. sämtl .

ff. Zubehör in tadellosem Zu¬
stande, wegen baldiger Abreise
ins Ausland zu annehmbaren
Preise sofort zu verkaufen.

Anaeb. erbeten nnt . V , K .
4068 an Rudolf Moose ,
Karlsruhe . 1218 .3 .1

Automobil ,
4 Zhl., 24/28 PS ., sechssitzig,
schöner , großer Watzen , sofort
billig zu verkaufen. Off . nnt . Nr .
680a a . d . Exp . d . „ Bad . Pr .

" .

2spännig , stadtsicher gefahren , sehr
kräftiges Wagenpferd , unter jeder
Garantie zu verkaufen. 1003 .3.2

Kreuzstr. 28 , Karlsrnhe.

Wage » - Verkauf:
Break ,

4—6 sitzig, mit Dach,Viktoria -Wagen
mit abnehmbarem Bock ,Landauer ,
leicht gebaut , alle aut erhalten .

Offerten unter Nr . 1139 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 3.3
Ein gebrauchter, gut erhaltener ,kleiner , stehender

Dampfkessel ,
nicht über 85 cm breit und 2 m
hoch , wird zu kaufen gesucht . 2.2

Offerten unter Nr . 1100 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

MoveineS Buffet,
nnhbanm , matt und blank, für
7V Mk . zu verkaufen . 1153 .2 .2

Kronenstraße 32, Rückgebäude .
Ladentheke mit Schaft.
bereits neu , u . Herd zu verkaufen .B2802 Schwanenftr . 34, 1 . St .

Eine Partie Diwans
in Moquette u . Taschen, solid ge¬arbeitet , per Stück 35 Mk ., nur
solange der Vorrat reicht. 1154
10 .2 Kronenstr. 32 , Rückgebäude.

Bücherschrank,
ein sehr schöner , ist billig abzu¬
geben. 1181

Philivvstrahe 19, I .

z» verlausen AL ,
mit Tisch , Stuhl u . Geschirrschaft .
Anzuseben B2754

Göthestr . 58 bei Gruber.

8 moderne

Schlafzimmer,
engl ., in nustb . und eichen pol, ,
zum Einheitspreis von 325 Mk.
per Stück abzugeben . 1156 .4 .2

Kronenstr. 32 , Rückgebände.

Ottomane
iRnhebett ), neu , feiner Plüschbezug
iblau ) verkauft für nur 37 Mark.
832746 Schiitzenstr . 53 , 2 . St .

2türig. Spiegelfchrank,
nuhb . poliert,für 45 Mt . zu verkauf .
1155 Kronenstr. 32 , Rückgebäude.

Billig abzugeben
gute Möbel und Betten , sowie
grostes Büro , und Arbettstische
und Stühle und gutes Federbett .*” * Zäbringerstr . 25 , im Hof.

Zu verkaufen .zwer bereits neue , zweiturrge
Rleiderschränke.

Rördl . Hildapromenade 1 , Part .,
Eingang tirstabelstraffc . B2748

Zu verkaufen
bereits neuer Herd , Bettstelle m.
Rost , Matratze , .Abendmantel u.
schöne Damengarderobc .
B2756 Kaiserstraße 93, 2. St . lks .

Guterhalt , saub . größeres Kin-
derbettstättchen mit Maträtzchen
wird zu kaufen gesucht .
B2737 Off . Luisenstr . 57 , IV . I.

Eine neue Strickmaschine
ist billig zu verkaufen . B2751

Zu erfr . Werderstr . 86, Laden

Nähmaschine,
bereits neu , sehr billig zu verk.
B28M Ludwig - Wilhelmstr . 11, p.

7E " Feine Geige -mc
lOrchester) mit Bogen zu verkau¬
fen für 35 M , neu 52 Jf .
832759 Ostendstraße 10, III , L

Gute , alte Geige
zu verkaufen . B2804.2 .1
_ Zähringerstr . 104 , 2. Stock .
nfuc'r Kinderliegwagen
nitr 2 mal benützt billig zn ver¬
kaufen. B2540

Rheinstraffe 88 , 3. St . lks.
Moderner Kinderwagen,
gut erhalt ., bill . zu verk . B2777

Uhlandstraffe 2V , 3 . St .
Sattel ,

komplett, mit Taschen, sowieZaum «
zeug , gut erhalten, B2776
Alle Riuliue (Meisterinstrument ).r»tik DIViUik preiswert zu verkauf.

Amalienstraffe 38 , parterre.
2

schlanke Figur paffend, billig zu
verkaufen . B2766

Waldftratze 33 . 2. Stock .

lRnmänierin ) für Mädch . v . 8—12 I .,
kleidsam u . praktisch, zu verleihen
ev. zu verkaufen . B2779
_ Welhienstr . 32 , 3. St .
Ein eleganter , schwarzseidener

Damen-DominoNZW
Figur , zu verkaufen . B2661.2 .2

Klauvrecktstr . 8 , 2 . Stock.
Rlher-Kostfim

zu verk ., evtl . geg . gleichwertiges zuvertauschen. Preis 15 Mk . Zn erfr .Beiertheim , Gebhar dstr. 58 . 4 . St . r .
Mashen -Kostfime,

einige sehr originelle , sind billig zu
verkaufen oder zu verleiben . 3162

Karlstr . 25 , im Mctzgerladen.
Domino , clcg. . schwarzseide

mit Hut zu vcrl . 232683
__ Zähringerstraffe 3, pari .

Schöner Zwergspitzer ,
ttmmcrrein,sowie fchön gezeichnetes
Damenhündchen in gute Hände bill.
abzugeben. Anzusehen von 2 Uhr ab
Kaiserstraffe 475, 5 . St . B2778
Rottweller Hund kaufe

"'
sehr scharf und lvachsam bei
232376 Friedrich Herrmann 3 .2

in Linkeuhei« bei SSarläoifee .
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Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem
4 . Januar d . I . gnädigst bewogen gesunde » , dein Odersteuerkom -
missär Friedrich Burger in Freiburg das Ritterkreuz zweiter Klasse
mit Eichenlaub Höchst Ihres Ordens vom Zühringcr Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben Sich unter dem 21.
Januar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Bildhauer Ferdinand
tzeeboeck in Rom das Ritterkreuz erster Klasse Höchst Ihres Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben unterm 6 . Januar
d. I . gnädigst geruht , den Obersteuerkommissär Friedrich Burger in
Freiburg auf sein untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner
langjährigen treugeleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Jjchi . Mitteilungen an» der Karlsruher Stadtrats -Sitzunp
vom 20 . Januar 1910.

Gratulation . Ter Stadtrat hat Herrn Oberbürgermeister Tr .
Wilckens in Heidelberg zu seinem 25jährigen Aintsjuliiläum die herz¬
lichsten Glückwünsche namens der Stadt Karlsruhe ausgesprochen ^und
dabei auch der Verdienste gedacht , die Herr Wilckens sich um die För¬
derung der Landesintereflen erworben hat . Ter Vorsitzende verliest
ein Schreiben des Herrn Wilckens , in dem er für diese Aufmerksam¬
keit und die ihm gezollte Anerkennung in verbindlichen Worten dankt.

Kaiserfeier . Der Entwurf des allgemeinen Festprogramms für
die Feier des diesjährigen Geburtstages Seiner Majestät des Kai¬
sers wird gutgeheißen .

Zählung leerstehender Wohnungen . Am l . Dezember v . Js .
wurde dahier wieder eine Zählung der leerstehenden Wohnungen
vorgenommen. Nach dem vom statistischen Amt hierüber , erstatteten
vorläufigen Bericht wurden an solchen Wohnungen gezählt : in der
inneren Oststadt 65, in der inneren Wcsrsiadt 59, im alten Hardtwald¬
stadtteil 11, in der äußeren Oststadt 30 , iu der Südstadt 38 , im Stadt¬
gartenviertel 1 , in der Südweststadt 15 , im neuen Hardtwaldstadtteil
3 , im Mühlburg 47 , in Beiertheim 5 , in Rintheim 12 , in Rüppurr 4
und in Grünwinkel 6 , zusammen 826 lgcgen 867 am 1 . Dezember
1908 ». Der Zimmcrzahl nach waren cs : 88 mit einem Zimmer , 98
mit zwei, 67 mit drei , 41 mit vier , 40 mit fünf , 19 mit sechs, 10 mit
sieben , 18 mit acht und mehr Zimmern .

Einwohnerzahl . Nach Mitteilung des städtischen statistischen
Amts betrug am 1 . Januar ds . Js . die fortgeschriebcne Zahl der hie¬
sigen Einwohner einschließlich der auf diesen Zeitpunkt eingcmeinde -
ten Landgemeinde Daxlanden , die 4227 Einwohner zählte , 188,448 .

Der Vorsitzende berichtet über die Verhandlungen des Verbandes
des Deutschen Städtetages in Berlin voin 11 . ds . Mts .

Ernennung . Anstelle des auf 1 . März ds. Js . in den Ruhestandtretenden Herrn Stadtbaurats Hermann Schück wird Herr Tiefbau -
Inspektor Emil Blum -Neff auf diesen Zeitpunkt zum Vorstand des
städtischen Tiesbauamts dahier ernannt . Wegen Abschlusses des
Dienstvertrags wird dem Bürgerausschuß Vorlage gemacht.

Tie Funktionen des städtische » Chronisten und des städtischen Ar¬
chivars, die Herr Professor Dr . Robert Goldschmit abgegeben hat ,werden dem Herrn Tr . Oskar Seneca , Kustos an der Großh . Hof-
und Landesbibliothek, zunächst für 1 Jahr übertragen .

Wegen Verleihung des Rechts auf Ruhegehalt und Hinterbliebe -
nen - Veriorgnng an 25 städtische Beamte wird Antrag beim Bürger¬
ausschuß gestellt .

Anlage von Zwischenstraßen. Einem in der Bezirksratssitzung
geäußerten Wunsche entsprechend, hat das städtische Tiefbauamt einen
Plan für die Anlage weiterer Zwischenstraße» in dem Baugcbiet zwi¬
schen Beiertheimer Allee und Fröbelstraße ausgestellt. Damit soll eine
bessere Bebauung jenes Geländes ermöglicht werden . In Ueberein -
stimmung mit der städtischen Baukommission wird dieser Plan gut¬
geheißen und dem Großh . Bezirksamt zur Feststellung durch den Be¬
zirksrat vorgelcgt.

Stratzenherstellung . Die Direktion der Gas - , Wasser- und Elek¬
trizitätswerke beantragt , einen Teil der Straße » , die im östlichen
Gaswerk zum Zwecke seiner Erweiterung anzulegen find , schon jetzt
herzustellen, obgleich die Mittel hierfür mit 18 000 M vom Bürgcr -
ausschuß noch nicht bewilligt sind , da sonst infolge der Einfübrung des
maschinellen Betriebs im Retortenhanse eine Anzahl von Arbeitern
entlassen werden müßten . Die Direktion wird ermächtigt , im In¬
teresse der Beschäftigung der Arbeiter die Straßenherstellungcn vor¬
behaltlich der nachträglichen Einholung der Bürgcrausschußzustim -
mung in Angriff zu nehmen.

Im Stadtteil Taxlanden soll eine Zahlstelle der Stadtkaffe einge¬
richtet werden. Zu diesem Zwecke wird bis auf weiteres jeden Mon¬
tag ein Beamter der Stadtkasse zu bestimmten Stunden auf dem
Gemcindcsckrctariat Daxlandcn anwesend sein und Zahlungen in
Empfang nehmen.

Besuch des Großh . Wildparks . Die Großh . Gcneralintendanz
der Großh . Eivilliitc bat den Reinerlös auS dem im Jahre 1908 zum
Besuche des Großh . Wildparkes ausgestellten Eintrittskarten im Be¬
trage von 410 Jl dem Wohltätigkeitsfond zur Verfügung gestellt. Der
« radtrat nimmt diese freundliche Zuwendung mit verbindlichstem
Danke an .

Für den Verein sittlich verwahrloster Kinder wird aus Anlaß der
Eingemeindung von Daxlandcn ein Betrag von 150 . ti statt bisheriger
120 im Entwurf des Gcmcindcvoranschlags vorgesehen.
_ Strafantrag wird gegen einen Fuhrunternehmer und einen
Tchlopcr von hier , die zwei Ttraßcnbahnschaifner in Ausübung ihres
Dienstes veschimpft haben, bei Großh. Staatsanwaltschaft wegen Be-
amtenbelridigniig gestellt .

Ter große Festhalle- Saal wird abgegeben: gegen Zahlung der
gcordnetenMietc der städtischen Gewerbeschule auf Sonntag , den 30 .
Januar d . Js . . vormittags 11V » Uhr. zur Veranstaltung einer Kai
scrfeicr , dem Aiifsschtsrat der Evangelischen Stadtmission auf Mon¬
tag , den 7 ., Dienstag , den 8 . und Mittwoch den 9 . März , jeweils
abends 8 Uhr zur "Abhaltung dreier Verträge des Herrn Pastors
Samuel Keller auS Freiburg i . B ., unentgeltlich dem Karlsruher
Männcrhilfsverein auf Sonntag , den 8 . Mai d . Js ., mittags 12 Uhr,
zur Feier seines 40jährigen Bestehens und des 2. Badischen Acrzte-
und Führertagcs . — Der kleine FesthaUesaal wird der Lektion Karls¬
ruhe des Badischen Schwarzwaldvrrcins zur Abhaltung der General¬
versammlung auf Donnerstag , den 8 . März , abends 'Aü Uhr , gegen
Zahlung der ermäßigten Miete überlassen.

Ethnographische Ausstellung. Das Komitee für die ethnogra¬
phische Ausstellung der Basler Mission wird der vordere Teil der
städtische » Ausstellungshalle in der Zeit vom 21 . März bis 21 . April
ds . Js . zur Einrichtung einer ethnographischen Ausstellung mietfrei
zur Verfügung gestellt .

Ter große Rathausfaal wird zugcfagt : unentgeltlich dem Badi¬
schen Amtsrevidcntcn -Verein auf Sonntag , den 22 . ds . Mts . , nach
mittags 2 Ubr , zur Abhaltung einer Generalversammlung , gegen Zah
lung der geordneten Miete dem Vegetnricrverein in Karlsruhe aus
Mittwoch, den 28. k. Mts ., abends 8 Uhr. zur Veranstaltung eines
Vortrags der Rezitatorin Frau "Anna Bering aus Locarno über den
Dichter Heinrich von Stein .

Unterstützungen. Aus den Erträgnissen des Gräflich Rhenaschen
Nachlasse« werden Unterstützungen im Gesamtbeträge von 603 Ji ans
den Geburtstag des verstorbenen Grafen von Rhena (29 . Januar ds.
Js . ) vergeben.

Stipendien . Die ans den Erträgnissen der Winter -Stiftirng und
der Geh . -Rat Bicrordt - Stiftung für das lausende Jahr verfügbaren
Stipendien werden, entsprechend dem Vorschläge des Großen Rates der
Technischen Hochschule, an 4 bezw . 1 Studierenden verliehen .

Für den Umbau und die neuzeitliche Herrichtung dreier älterer
Motorwagen der städtischen Straßenbahn werden 25 000 iK in den Ent¬
wurf des diesjährigen Gemeindevoranschlags ausgenommen .

Tie Leib - Tragoner - Kapcllc wird auf Ansuchen von der Ausfüh¬
rung des ihr planmäßig für Sonntag , den 80 . Januar ds . Js . zugc-
teilten Feslhallekonzertcs entbunden und dafür die Kapelle des
1 . Rheinischen Infanterie -Regiments Nr . 25 in Rastatt mit der Aus¬
führung des Konzertes betraut .

Der Leibgrcnadier -Kapelle wird die Wiederholung ihres diesjäh¬
rigen Karnevals -Konzertes in der Fcsthalle Mittwoch, den 2 . Februar
ds . Js . abends 8 Uhr gestattet.

Gesuche . Zwei Gesuche um Befreiung bezw . Entlassung vom
Militärdienst werden dem Großh . Bezirksamt befürwortend vorgelcgt .
Ferner werden dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt : die
Gesuche des Kaufmanns Hans Holl hier um Erlaubnis zum Betriebe
der Schankwirtschaft mit Branntweinausschank „ Zur roten Taube " ,Kriegsiraße Nr . 188, der Frau Julius Gamer , Wirts -Witwe , Katba
rina geb . Gegenheimer, um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirt
schaft mit Branntweinschank „ Zum Engel "

, Kronenstraße Nr . 41 , des
Wirts Ludwig Schweizer hier um Erlaubnis z . Verkauf von Brannt
wein in seiner Wirtschaft „ Zur Oberländer Weinstube "

, Akademie-
straße Rr . 7 und des Wirts Joseph Weiler hier um Erlaubnis zur
Verlegung seiner WirischafiSkonzession vom Sause .Kronenstraße Rr
58 „ Zum schwarzen Adler" nach lenem Georg Friedrichstraße Nr . l
„ Zur Krone " und zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brannt
wcinschank daselbst . Das Gesuch des Bäckermeisters Karl Pfettscher
hier um Erlaubnis zur Errichtung und 7,ttin tzBckkrieb siindr Kafßke -
wirtschaft — Ausschank von Kaffee, Tee , Ehokolade , Eacaounha ^ o^

holfreien Getränken — in seinem Haufe Kriegstraße Nr . 190 wird
durch Anschlag an der Vcrkündigungstafcl zunächst zur öffcntltchen
Kenntnis gebracht . _ . . .

Danksagung . Der Stadtrat dnütt : dem Herrn Altbürgermetstcr
Weber von Darlanden für Ueverlassung einer "Photographie der Mrl -
glieder des früheren Gemeindcrats Daxlandcn , dem Herrn Haupt -
lchrcr Benedikt Schwarz, Pfleger der badischen historischen Kommis¬
sion , für Uevcrsendung eines Abdruckes der von ihm verfaßten orts -
gcschichtlichen Studie „ Pom Pater Rhein "

, der Friedrich Lang'schen
Kunst- und Buchdruckerei für die Ucbersendung eines Exemplare »
des von ihr heransgegebenen „ Almanachs des Großh . HofthcaterS '
für UNO, dem Karlsruher Fußballverein für ^dic Einladung zu dem
am Sonntag , den 23 . ds. Mts . auf seinem « portsplatze stattfindeu -
den Musterwcttspiel und dem badischen Landesverband des deutsche »
Vereins gegen Mißbrauch geistiger Getränke für die Einladung zu
seiner am 19. k. MtS. im großen Ratbaussaal dahier in Aussicht ge¬
nommenen Jahresversammlung . _

Ter Husarnmeiistrlntz *,cr «utpcuftoitäre
— Karlsruhe , 19 . Januar . Wir werden um Aufnahme nach¬

stehender Zeilen ersucht : In den Kreisen der badischen Alt -
penstonäre , d . h . derjenigen inaktiven Beamten , die vor dem 1 . Juli
1908 , dem Zeitpunkt des Inkrafttretens der Novelle zum Beamten¬
gefetz, sich bereits im Ruhestand befanden, hat neuerdings eine leb¬
hafte Bewegung zum Zwecke der allgemeinen Aufbesserung ihrer
Ruhegehälter eingesetzt . Die Altpenjionäre sind von den weitgehen¬
den Verbesserungen, die das neue Gesetz den aktiven Beamten nicht
nur hinsichtlich ihrer Gehaltsbczüge , sondern auch ihrer Ruhegehalte
und Hinterbliebenenversorgung brachte , vollständig ausgeschlossen ge¬
blieben und man hat die Genannten , da die Regierung eine andere
Regelung ablehntc , auf den Unterstützungsweg im Bedürfnisfall ver¬
wiesen.

Dieser Weg , in Verbindung mit den hierzu erlassenen rigorosen
Vollzugsvorfchristen , hat unter den Altpensionären mit Recht eine
tiefgehende Berstimmung hervorgerufen und in ihnen von neuem die
Ueberzeugung befestigt, daß nur durch anderweitige gesetzliche Bestim¬
mungen in obengedachtem Sinne ihren anerkannt berechtigten An¬
sprüchen Rechnung getragen werden kann. In anderen Staaten ist
dies aus Anlaß der Besserstellung der aktiven Beamten zum Teil schon
geschehen — . so in Sachsen u . Sachsen -Weimer — zum Teil — so im
Hcidje , in Preußen und Bayern — haben sich ausgedehnte Organisa¬
tionen der Altpensionäre gebildet , die u . a . durch ein eigenes Blatt ,
sie in Berlin erscheinende „Allgemeine beuttcf»<> Pensionärzeitung ",
mit großer Entschiedenheit ihre Interessen verfolgen .

Es erscheint nun dringend notwendig , daß ciue Altpensionäre ohne
Rücksicht auf ihre persönlichen Verhältnisse sich diesem Schritte an -
schliehen , denn nur so kann, worauf es vor allem ankommt , zum Aus¬
druck gebracht werden, daß es sich um einen Akt ausgleichender Gerech¬
tigkeit handelt , durch welchen den alten und invaliden Beamten ihr
Anteil an der allgemeinen staatlichen Beamtenfürsorge in würdigerer
Weise , als bis jetzt seitens der Regierung geschehen, zukommen soll .
Nicht unerwähnt soll bleiben , daß in Freiburg i. Br . bereits Alt -
venstonäre aus verschiedenen Rangstufen zusammengetreten sind , um
in der Sache tatkräftig vorzugehen. Auch in Karlsruhe soll nun nicht
weiter gezögert werden, die Altpensionäre in Kenntnis zu setzen, daß
sie sich für diese ihre eigene Angelegenheit interessieren und sich zu¬
sammenschließen, da anders der Zweck nicht erreicht werden kann .
Auch hier heißt es : „Einigkeit macht stark " . Auskunft erteilen gerne
die Herren : Hofrat a . D . Gustav Specht, Hirschstraße 62 , 3 . Stock. 6
richtsnotar a . D . Karl Stricker, Wielandtstraße 2, 2 . Stock , Rechnungs¬
rat a . D . Ph . Vollhardt , Hirschstraße 61,1 . Stock, Schaffner a . D . Wil¬
helm Scherer , Wilhelmstraße 46, 3 . Stock , Zugmeister a . D . Julius
Büche, Augartenstraße 67, 3 . Stock .

Aufgesprungene Hnnve
8 Srh « i>* Herba-Seife
Zu Hab. in allen Avoth., Drog . u. Parf . per Stück 50 Pfg . u . i Mk.

3 3 .2 JZ_ o <r> o .’S *® 3 —-" “g
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CA ce a

ärztlich
bevorzugt

Inoentur - flusuerhauf
mit

großem Preisnachlaß u. 5 Prozent Rabatt.
Mehrere zurückges . Schlafzimmer

mit 50—100 Mark Preisermäßig¬
ung , ein - u . zweitSpregelschränke ,
Waschkommode.Nochttische.Bett -
stellen , einzelne Bettstellen bei.
billig , sehr pünktl . gearb . Matratzen
u . Betten , bei. preiswerte Buffets ,
Kredenzen, Bücherschränke und
Schreibtische versch . Art , mehrere
bessere Herrenzimmer , hübsche
Wohnzimmer u . SalonS , seine
Salonschränke . Truhen , viele
Tische und Stühle , Trumeaux ,
Ziermöbel . Flurgarderoben ,

Lcderfanteuils . Polstermöbel

5 ProzentRabatt
auf daS Beste , was in Schlafzim¬
mern gemacht wird, mit 2- u. 3tür.
Spiegelschränken . hervorragend
fchöneSpeisezimmer in bes.hübichen
Stilformen , dazu passendeHerren¬
zimmer mit 2- u . 3türig . Bücher¬
schränken . hübsche Wohnzimmer
u . SalonS . Fremdenzimmer und

Küchenmöbel.
Bei Aussteuern bes . Entgcgen -
10.6 kommen. 618

Kaiserstratze 97 .

Das beste

Pfarrer Seb . Kneipps

f ist das beste ToilcttcmiUcl. Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
Und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Xur echt mit dem
Bilde Kneipps . in Flaschen zu 90 Pfsr., Mk. 1.75 ,2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei H . Baum ,

Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse . .1 . Hehn Xaehfl ., Zähringer¬
strasse. O . Fischer , Karistrasse. H . Hofheinz , I .uisenstrasse,A. Kintz , Souhienstr. 66 und 127 . .1 . JLttseh , Herrenstr. . k . Filsch ,
Kömerstr ., ö . vlejer , Wilhelmstr .. F . Heiss , Luisenstr . , 11. Ities ,
Friedrichsplt,t/ , Carl Kolli , llerrenstr .. 11 . Tscheruing , Amalien -
strasee , E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse . L,. W'ohl -
schlegel , Kaiserstrasse, Cfeorg Jacob , Ostend-Drogerie, 18380

ZusElnieidehursus
und Schnittzeichnen

der 673 .3 .2
Damen - n. Kindergarderobe
nach einer neu eingefnhrten , wesent¬
lich vereinfachten , leicht faßlichen u.
prakt . Methode. Eintritt jederzeit.Beite Referenzen zu Diensten.
Johannaweber,8„,Äli .„.Herrenstratze 33.

in grösster Auswahl

lenem Appa-i
rat werden
IO Stücke

unberechnet
beigegeben

L.Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173.

Lnxuswaren , Lederwaren*
Toiletteartikel.

14893 *

Großer
Abbruch .

Durch Uebernahme des Abbruchesder Feldartillerie - Kaserne am
Metzer Tor in Stratzburg habe ich
von heute ab folgende gut erhalteneBaumaterialien
gegen bar zu verkaufen :

alle Sorten nur gutes Bau¬
holz , ca . 40000 Stück bereits
neue Falzziegel , 150000 Stück
Ziegel (Biberschwänze), 30000
<im eichene Ricmenböden, Bo¬
den - und Schaldielen, Fensterund Türen re .

Auch lvcrden einzelne Bauten
ganz abgegeben.

Außerdem noch ca . 2000 gm gut
erhaltene Schiefer.

Näheres bei 661 .10.4
llartiu Uiotheis

Abbruchuntcrnchmer,
Mühlburg , Mühlstraße 10, u . auf
der Abbruchstellc in Straßburg .

WagenVerW
2 Break, für Metzger od. Milchhünd-
ler pass., sowie 1 gut erh. Landauer ,2rädr . Handwagen m . Federn billig
zu verkaufen. 1004.3 .2

Job . ßrotz. Wagenbauer ,
Schützenstraße 42 .

Vor Anschaffung
eines Musikwerkes usw. fordere man per

Postkarte au* unseren illustrierten

Hauptkatalog gratis und frei.
Gegen bequeme monatliche Teilzahlungenvon

Mark
an liefern wir Musikwerke
jeder Art , Automaten , Gram¬
mophone , alle Saiten - und
Blas - Instrumente ,
Zithern aller Systeme,

Harmonikas , photogr. Apparate, Operngläser,Felöste * er , Schußwaffen , S * reibmas* inen ,
Reißzeuge , BQ* er , künsti. gerahmteBilder usw .

Bial L Freund
Breslau 215 b.

}agögewehre,
Doppelflinten,
Drillinge ,

Re - '
volver,
Browning
Scheibenbuchsen ,
Teschings , Zimmer-
itutz n . Hirschfänger,Dekorationswaffentnw.

Neu emgeführt

ßlafey's
Lmkilbloik-
Nchllichter

Paket Pfg .
Tazu passendes Glas

nur einmalige An- 4 .2 >
schaffung nötig ! i

Stück 12 Pm . §
,

|

Ffannkuch S l-
G. m. b. H.

In den bekannten Ber»
kailssstellen .

Versuchen Sie
mein , garantiert echten Breisgauer

Bienenhonig
Blütenhonig 9 Pfd .-Dose bruttoS M .
Tannenharng 8.55 Mark
franko Nachnahme. 334a .10 .3

Franz Wagner , Käserei,
Müllhetm i , Br .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOf

Für Fufzleidende
Rationelle Beschul

empfindliche \
ung für abnorme, sowie kranke und
süße , fertigt unter Garantie .

0 i , Weber , Sch. S (f|Uf)motf)Ccei, o
Q Lessingstraße Rr. 20 . Telephon 3561 . Q
0 662* - Aerztlich empfohlen . —— ft

Q Reparaturen werden abgeholt und zugestellt , q
ioooooooooooooooooooooi

Trotz Erhöhung der Weingeiststeuer
stellen sich die aus den beliebten Dr . Melünghoff s Essenzen
selbstbereiteten Liköre, Cognac - Rum - u . Arrac - ähnliche
Getränke nur auf 1 Mk . 10 Pfg . — l Mk . 50 Pfg . das Liter.

Dr. Mellinghoff’s Tafel-Likör -,
Limonaden- und Punsch-Essenzen

in Originalflaschen a 75 Pfg. sind , wie jeder Kenner
der Verhältnisse weise , die ältesten , im Gebrauch die
ausgiebigsten und bewährtesten . Man weise Nach¬
ahmungen zurück. — „ Die Getränke - Destillierkunst
für Jedermann " , welche über 100 Rezepte enthält , ist bei
den Verkaufsstellen umsonst erhältlich oder auf Wunsch

umsonst und franko von der Essenzenfabrik

Dr . Meilinghoff & Cie . , Bückeburg .
Dr Essenzen «ind zu 'haben :

Tn Karlsruhe bei lVillt . Ilauui , Jul . Dehn IVachfl .
Karl Roll , Zähringerstr . 55 . J . fiiunz Xaehfl ., Apotheker 0 . Wenzel ,Georg Jaeob , A. Kintz , Rudolf W. Lang , vorm . R . Blas .Carl iiöseh . J . Lösch , Otto Mayer , Wilhelmstr. 20, Fritz
Reis , IV. 1 Schwaab . Jlax Strauss (Mühlburg ". 9014a. l0 .7

Benzin -Motor,
3 H? , leichreS Modell, billig zu
verkaufen. Mechaniker Metzler ,
Karlftraßr Rr . 26. SP234L

10 Pfund . Colli
9 Mk ., z. Probe ein
Colli ho Butter

1 i f . Honig 8 .23 Mk . Spitzer ,
Tinste A . 217, vif Schles , 534a*

Kuhbutter
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Keine Verwechslung
mit galizischem Petroleum kann erfolgen , wenn man beim Einkauf

DAPOL
fordert . — Unter der gesetzlich geschützten Bezeichnung

DAPOL
verkauft die Deutsch - Amerikanische Petroleum - Gesellschaft nur ihr rein amerikanisches
Petroleum , das sich seit Jahrzehnten bestens bewährt hat

DAPOL
ist von stets gleichbleibender guter Qualität und schliesst schlechtes Brennen oder
Russen der Lampen vollständig aus . Man fordere deshalb nur

DAPOL
und achte auf das hier abgebildete Plakat.

Bekanntmachung .
Im Gebäude der städtischen Tammlungeu . Gartenstr . 53 , ist eine
ST neue Ausstellung

«ingerichtet worden . Sie umfaßt die geschichtliche Entwickelung des
Grobherzoglichen Hoftheaters von seinen ersten Anfängen bis zur
Neuzeit , einen weiteren (3 .) Teil der Kupferstichsammlung und einen
stadtgeschichtlichen Teil . Sie ist bis aur weiteres Mittwochs in der
Zeit von 10 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags
und Sonntags in der Zeit von vormittags 11 Uhr bis mittags 1 Uhr
unentgeltlich geöffnet.

Karlsruhe , den 20 . Dezember 1909 . 18707 .3 .2
Städtische Archiv-Kommission.

Siegrist . Lacher .

Durlach.

Zwangs -Versteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach

belesene, im Grundbuche von Durlach Band 63 Heft 9 zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerks am den Namen der Fabrikant
Stephan Kesselheim Witwe , Luise geb . Bomberg in
Durlach , eingetragene , nachstehend beschriebeneGrundstück gemäß 8 1 so
Zw .B .Gcs. zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft am
Samstag den 29 . Januar 1910 , vormittags V? 10 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Sopüien -
straße 4, 1 Stock in Durlach , versteigert werden .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks:
Lagerbuch Nr. 183 : 4 a 22 qm Hofraite im LrtSettcr von Durlach

an der Spitalstraße . Hierauf steht :
a . ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller und

Flügelbau mit gewölbtem Keller,
b. ein 1^2 stockiges Magazin ,

— Haus Spitalstrabe Nr . 18 —
einseits Rr . 172 (Spitalstraße ) , anderseits Nr . 179 bis 182 , 184

(Aufstößer),
mit Zubehör geschätzt zu . . . 20 .080 Mk .
ohne „ „ . 20,000 „

Durlach , den 23 Dezember 1909 .
Hroßß . Motariat I als BoMreckungsgericht :

Burckhardt . 11177a .2 .2

Wein -Versteigerung .
Im Aufträge versteigere ich am

Kellog, de« 4. ge &ruac i>§. narfimitlags 1 Uhr,
im Gasthaus zum „ Pflug " in
Oberkirch
ca. 39680 Liter Wein.
(Weißwein , Weißherbst. Klingelberger ,
(llevner, Rulander , Rotwein rc.)

Die Weine sind größtenteils Gewächs hiesiger Gegend und
bestens gepflegt.

Probezeit am Bersteigerungstagc zwischen 11 fete 1£ Uhr vor¬
mittags am Fast.

Oberkirch, deu 20 . Januar 1910 . 689a.2,1
Karl L . Spähnle .

IonMWnger PserdelMkt
W 18. All M

verbunden mit
W grosser ,

Pferdelotterie.
Ziehung am 18 . März 1919 . Ö73a4 .i

Zwei Hauptgewinne je 1 Paar Pferde ca . 1000 Mark .
34 Merde und Sohle« im Gesamtwerte von ea.

WM
"

21600
wagen , Lhaisen « gewerbliche Gegenstände aller Art ca . 8409 wart .
451 Gewinne 30 OOO

Kein Gewinn unter Mark 10 .— .
Lose zu 3 Mark und 11 Lose zu 20 Mark sind zu beziehen

durch den Kassier Josef ncliinger dahier .
Donaueschingen . 10. Jan . 1910 . Ter Gememverat
Ferner ii»ö Lose k 2 Mark zu haben in Karlsruhe bei : Carl

Gilt/ ., Bankgeschäft . Hebelftratzc 11 15 , C>iebr . in « « , ,Lotteriebauk , (9 . m . b . H„ Kaiserstr . 60 u . bekannten Verkaufsstellen .

Brauthränze, üKf I Eis
"

13734 \ rtlcrstra *«f 7 .

Sekarrntmachung .
'.'( nt Montag , den 24 . Januar I.

Js . werden im Nordbeckengebiet
des Karlsruher Rheinhafcns öf¬
fentlich versteigert :

34 Apfelbaumstämme,
9 Birnbaumstämme ,4 ji* - * 4 T.lLmst .
8 ^-ter Holz und

20 Bund (ä 50 Stück )
Bobnenstecken .

Zusammenkunft morgens 8 Ubr
beim Stadt . Hafenamt . 1209

Sädtisches Hafenamt .

Uerausteruns
von UustbSumen .
Gr . Wasser - it . Straßenbau -

Inspektion Bruchsal versteigert
am 31 . Januar d . I ., nachmittags
1 Uhr , mit Borgsrist von 4 Wo¬
chen, an der Landstraße Nr . 2
zwischen Reulußbcim und Wag-
bäuscl 1,334 Fest Meter Nußbaum -
Stämmc u . st> Ster Abfallholz.
Zusammenkunft unterhalb der
Kirche bei Waghänsel . 649a

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gclieinde Oetigherm, Amt
Rastatt , versteigert am Montag
den 24. d . Mts ., nachstehende
Stammhölzer :

71 Eicheü lWagnereichen) ,
106 Eschen von 1,19

' Fstm. abw.,
99 Erlen ,

6 Forlen . 4 Pavpcln , 3 Birken.
Tie Zusammenkunft ist vor¬

mittags 10 Uhr an ■her Land¬
straße Rastatt -Karlsruhe bei der
Fedcrbachbrücke . 552a

Lctigheim , 17 . Jan . 1910 .
Ter Gemeindecat .

Hornung .
_ Kühn , Ratsche .

Klammhol
Versteigerung .

Mi

Tie Gemeinde Bietigheim ver¬
steigert am Dienstag den 25.
Januar , vormittags 10 Nhr , im
Hiebschlag :

49 Eichen von 2,42 Fstm. abw.,
89 Eschen ,
81 Erlen ,
36 Hainbuchen.

1 Rusche , 1 Kirschbaum,
84 Pappeln .
Zusammenkunft im Hicbscklag .
Bietigheim , 19. Januar 1910 .

Das Bürgermeisteramt .
Schmitt . 617a

Kolzversteigerurrg

ME
Aus dem Genossenschaftswald

Teutschncurcut werden am
Dienstag , den 25. Januar

40 Ster forl . Scheit , 191 Ster
sorl. Priigelholz , 3875 Stück
forl . Wellen, 1550 Stück forl .
Bohnensrecken versteigert.

Zusammenkunft früh Zeig Uhr
auf dem Blankcnlochcrweg an der
Linkendeimer Allee . 602a

Tcutschneureut , 19. Jan . 1910.Ter Waidausschutz.
B a u m an « , Bürgermstr .

Telegramm !
Wegen Geschäftseröffnung kaufe

u . zahle die höchsten Preise für ge¬
tragene Schuhe und .Kleider. Man
schreibe an J . Zimernianii ,Durlacherstr. 75 , 3 . Tr . 3)2463 .2.2

Tie Lieferung des Bedarfs für
da » Garnifonlazarctr an Back¬
waren , Kolonialwaren , Viktua -
lien , Gemüse , Bier , Milch, Sel¬
terwasser , Eis und Soda für die
Zeit vom 1 . April 1910 bis 3t .
März 1911 soll im Wege öffent¬
licher Ausbietung vergeben
werden.

Hierzu ist Terniin aus Montag
den 31 . Januar 1910 , vormittags
10 Uhr , im Geschäftszimmer del
Garnisonlazaretts , KriegstraßeNr . 103 , angcsctzt, woselbst auch
die Lieferungsbedingungen zur
Einsicht ausliegen . 511a

Garnisonlazarett .

Sremrhol ?-
Rersteigerung .

Aus Gr . Fasanengarten wcr-
dcn versteigert

Freitag de» 28. ds . Mts .
21 Ster forlene Rollen , 30 Ster
forlenes und 42 Ster gemisch¬tes Priigelholz I . und II . Kl .,500 Stück gemischte Wellen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr am
dem Klosterweg bei der Grab¬
kapelle . 1104

Das Holz wird vor der Verstei¬
gerung vorgezcigt.

Karlsruhe , den 21 . Jan . 1910
Gr . Fasanerie -Verwaltung .

Stammholz -
Versteigerung .

Am Dienstag den 25 . d . Mts .,vormittags 10 Ubr anfangend ,versteigert die Gemeinde Appen¬weier im Hiebichlaa Nr . 7 —
Effcntrach — am Platze daselbst:217 Stück Eichenstämmc von
0,23 bis 4,66 Festmeter :am Mittwoch den 26. d . Mts ., vor¬
mittags 10 Uhr ansangend , im
gleichen Hiebschlag :

151 Eschen ,
20 Erlen ,2 Birken ,7 Akazien,

wozu Liebhaber eingeladen wer¬
den , mit dem Anfügen , daß der
Hiebschlag nahe an der BahnAvvenwcicr -Windschläg sich be-
f '.ndet. 655a

Appenweier . 20. Jan . 1910 .Ter Gemeinderat ,
W i e d e m e r.

Münzesheim .
llm Montag den 24 . Januar

nachmittags 1 Uhr wird
im hiesig . Farren -
Hof ein zur Zucht
untauglich gcword.

Rindsfarren
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 561a.2 .2

Münzesheim , 12 . Januar 1910 .
Gemeinderat :

F r ä n k l e , Bürgermeister .

Durmersheim .

Schweincfafel -
Bersteigerung .

Die Gemeinde Durmersheim ver¬
steigert am~

de« 24, M .,
2 llhr.beim Aafelstalleinen ichweren, fet¬

ten , ausgeworfcnen
Schweinefasel .

^ Hierzu werden
« teigerungSliebhaber frcundlichst
eingeladen . 620a

Durmersheim , den 18. Jan . 1910.Ter Gemeinderat.
.Heck , Bürgermeister .

Grejscl , Ratsche .

Dii tue n 1 (S
finden diskr . , freundst Aufenthalt
bei Frau Uüttrlujxeer , Privat¬
hebamme , Krrntlinaen bei Breiten .

Bin seit heute an das

Telephonnetf unter der Nr. 2599
angeschlossen.

Alb . Günzer, Atelier für Zahnheilkunde,
Ämalienstrasse 51, Ecke Hirschstrasse. 1131 .3.S

Prospekte zu Diensten .

TOST
Schreibmaschine Nr. 15

Sichtbare Schrift
Tabulator.

Vereinigt alle
Vorteile .

Vorführung und
Probestellung

ohne Kaufzwang.

A . Beyerlen & Co . , äSÄ 12 .
1850.

Reparaturen zuverlässig und prompt . 1239912 .11
Maschinenschriftliche Arbeiten und Vervielfältigungen .

Kohlen u
.
Kaks V *

nur erstklassiger Qualitäten , namentlich 0 *

englischer n. Ruhm HMmii -Knhle»
'ffi,? billigen Preisen

Süddeutsche Kohlen - Handelsgesellschaft m. d. H.
Friedrichsplatz Rr . 11 . Telephon Rr . 665 .

Annahmestelle Beiertheim : E . Eberlc , Breitestratze 91.

Rohrleitungen
beberhitzer

Wasserreiniger
Dampfkessel

Zentralheizungen

Grolichs "TÄr “ Haar-Milch
g verleiht ergrautem Kops- und Barthaar
oo dunkle Jligcndsaroc. Der Erfolg ist geradezu
2 frapvicrend ! Rote und lichte Haare «t»
?? dal en dunkle , dauernde Färbung . GrolichsJ Hoar-Milch färbt nie ad und ist unschädlich.

Tie '
Astwendung ist die denkbar einfachste

und genügt dazu ein Bürstchen .
Preis einer arohen Flasche . M. 4.69-

einer kleinen Zlasche . M 2.35.
Käuflich s ^ i, >»»«" E "9«l *

direkt von « Uli . u ! UllblJ , - Brttnn . -
Haapt -Depotx in Karlsruhe : Karl Roth, Drogerie ; K. Bitlar ,Friseur ; D. Waerther, Friseur ; Otto Fischer , Fidelitas-Drog .,Karlstr. 74 ; Jaltas D ha Haekf., Inh . Karl Bett, Dl gerie ;

Fritz 6rai , Hebelstr . 23 ; Max Bierrath , Friseur , Luisenstr . 84 .

Frachtbriefe werden rasch und viflig anaeferttg »
in der Druckerei der ^Nad . Preß «' .
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Auf das Bureau eines EngroS-
u . Fabrikgeschäftes wird per 15.
März d. Js . eine Buchhalterin
gesucht, die bereits als solche schon
längere Zeit tätig , mit der ein¬
fachen Buchhaltung vertraut , mög¬
lichst stenographieren und aus der
Schreibmaschine schreiben kann.

Offerten unter Nr . 997 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Buchhalterin,
perfekt in Korrespondenz.
Stenographie nnd einfacher
Buchführung , für ein Mode -
waren - Geschäft per Mitte
Februar gesucht. Offerten
mit Zeugnissen u. Gehalts -
ansprüchen unter Nr. 1213
an die Expedition der „Bad .
Dresse" erbeten.

Bßro -Auslie.
Fräulein , selbständige Arbeiterin ,gute Handschrift , Stenographie .Schreibmaschine Shstem Adler.
Eintritt sofort . 1211

Kolosseum -Büro
Für die

suche ich tüchtiges , branche¬
kundiges 1208

AnM -KMO

gegen gute Bezahlung .

Carl Schöpf.
Lehrmädchen
Papier - u Schreibwarengeschäftunter günstigen Bedingungen ge¬sucht. Offert , unter Nr . B2807 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Fabrikaufseher.
Aus 1 . April oder früher wirdein Jüngerer , zuverläffiger , ver¬

heirateter Mann , der im Betriebe
mitzuwirken hat , für dauernde
Stellung gesucht . Genau An¬
gaben über vorhergegangcne Tä¬
tigkeit, Familienverhältnisse , so¬
wie Zeugniffe erforderlich.

Offerten unter Rr . 1081 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Ein grosses Karls¬
ruher Fabrik -Etal >- I
lissement sucht zum
huldig . Eintritt einen
ßnngen , intelligenten |
u . energischen Hann j
als
Nachtwächter .

MUJtftrlnvallde he
I vorzngt .

Offert , mit Eebens -
! lauf , Zengnisabschr .
u . Gehaitsansprttchen
unter, . Nachtwächter “ |
Sir. 472a an die Expe -

■ difion der „Badisch. |
Presse “ erbeten . 3 .3

Bäcker -Lehrling.
Ein braver , fleißiger Junge kann

auf Ostern oder sofort bei guter
Bezahlung in die Lehre treten .
V. Schäfer, Brot- 11. Feinbkckerei ,

Lu 'scn 'traff « 18 . 988 .2 .2

Lehrling
gesucht , der Lust hat , das
Malerhandwerk zu erlernen .

Leopolv Hessel,
- Inhaber : EduardHessel .B2037 Blumenstraße 7. 3 .3

Kl» Bnssetsrnnlein .
welches tüchtig und solid ist und

taute Zeugniffe besitzt, wird für einotel und Weinrestaurant zumildigen Eintritt gesucht .Gest. Offerten befördert unterNr . 1225 die Erp , der „ Bad . Presse" .
Ein älteres

Rrirderfrärilein
auf die Dauer von 8 bis 10 Wo¬
chen tagsüber gesucht . B2764

Schönfeldstratze 1 , 111 . , lks .
Ein kräftiges Mädchen , das schonin der Küche ge -

arbeitet hat . als BtlrolYM
Neben dem Chef sofort in guteStelle gesucht. Zeugnisse einsenden.

1 CchlMMWin Schömberg
645a bei Wildbad ._ 3 .2
*23er Stellung sucht,

verlangt die „Deutsch_ . _ . . Deutsche
Bakanzenpost" Effliugen 7« . 322a

itflöUlrfifitsüiiibißrier 'itK .
Zähringerstr . 100 . Del . «20 .
Geschäftszeit von 8 — 12 ' /, mib

2 —7 Uhr werktäglich.
Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermttlluug
Wohnung »
nachwerS :

Vermittlung
männlicher u .
weiblicher Ar¬
beitskräfte jeo .
Art , auch fiir
den Haushalt .

Vermittlung kleiner
Wohnungen und
Schlafstellen .

Recht«- Unentgeltlicher Rat
auSkunjtielle : und Auskunft an

Mmocibemitteltc
Spreck stunde » über Ncchtrange-
von 9— 1 » . 3 — 7 legenhciten jeoer
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

iin Gebiet des Ar¬
beit »- und Dt . ni -
vertragS uno de >
Aerüch - rungS . Ge¬
setzgebung i Kran¬
ke» - , UniaU» und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 18889*

Die Arbeit?» und Wohnungsver¬
mittlung, ww >e die Rechisausknnit
wird völlig kostenlos erteilt.

Itävt . Arbeitsamt .

Stütze
in feines Weinrestaurant , im
Hauswesen durchaus erfahren
sofort gesucht . Vertrauens -
Stellung . Offerten unter Nr .
1193 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . 2 .1

Einfaches Fräulein«
eventl . leicht kränklich , zur Stütze
der Hausfrau in Badeort des
Schwarzwaldes gesucht . Für
grobe Arbeit Mädchen vorhanden .
Vollständiger Familienanschluß ,
soll es Suchender hauptsächlich
um gute dauernde Unterkunft
sein. Bevorzugt wird Person , die
einfacher Küche vorstehen kann.

Offerten unter 650a an dte
Exped. der „Bad . Presse" .

Lin Mädchen,
das perfekt bürgerl . kochen kann,mit den Arbeiten eines feinen
Haushaltes gut vertraut ist , wird
zu kleiner Familie gesucht . Nur
Mädchen, die äußerst pünktlich,fleißig und zuverläffig sind , wer¬
den gebeten, sich kommenden
Sonntag zwischen 3 und 5 Uhr
Kriegstraße 81, park. , vorzustell.

Gesucht
in ein Schwarzwaldstädtchen auf
1 . oder 15.- Februar jüngeres

Mädchen
für kleinen Haushalt .

Angebote unter Nr . 654a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Mädchen gesucht .
Ein ordentliches, fleißiges Mäd¬

chen, das sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht u . gute
Zeugniffe hat , kann sogleich ein-
tretcn . 1143

Hirschstraße 43 , Part .
Mädchen-Gesuch .

Ein tüchtiges Mädchen für
häusliche Arbeiten zum 1 . Febr .
gesucht . B2659.2 .2

Klauvrechtstr. 0 , 2 . Stock .

Mädchen -Gesuch.
Fleißiges Mädchen, welches kochen

kann , findet bei hohem Lohn gute
Stelle . 1167 .2.2

Marienstraße 11 . 1 . St .̂

Acht . , sauberes Mädchen
für bald oder spätestens 9 . Mär ?
gesucht . B2727.2 .1

Mathystraße 4 , 4 , Stock .
Märirhon fleißiges , ehrliches vomlullUhUvli, Lande , in einfachen
Haushalt gesucht. B2806

Kaiserstraße 27 . 4 Treppen.
Ein fleih .Mädchen*

e@ r
B2719.2 .2 ft tonen ft r. 38, 2 . St .

Suche auf 15. Februar oder 1 .
März ein durchaus zuverlässiges

i? l ä «lelieii ,
welches die Pflege eines ' /„jährigenKindes uns etwas Hausarbeitübernimmt . 1115.3 .2

Weinbrennrrstr . 11 , Karlsruhe .
Tüchtiges , gut empfohlen. Mäd¬

chen, das gut bürgerlich kochen
kann, gegen hohen Lohn gesucht .B2623 Schloßplatz Ul, Part .

Gesucht für 1 . Februar tücht.
solides Mädchen, das etwas kochenkann und die Hausarbeit versteht,bei hohem Lohn. B2471
_ Kriegstrabe 69a,_ IH .
Ein fleißiges , anständig . Mäd -

chen, das kochen kann und die
Hausarbeit willig versieht, zu kl .
Familie per sofort od. 1 . Febr .
gesucht . B2767
_ Wald straßc 33, II .

Solides , fleißiges Mädchen,
welches etwas kochen kann , findet
auf 1 . Februar gure Stelle .
B2771 Turlacher Allee 51 , pt,

14— 16 jähriges Mädchen wird
von morgens 8 bis 6 Ubr abends
zur Mithilfe int Haushalt gesucht .
B2618 Amalien ' <? . 31 , 1 Trep .

Gebildetes . veniitteltes
Fräul . od . Frau i .lstldung als

rc . sofort gesucht . Aerztl . Prüfg ..cvtl . Anstell. in Sanatorium . Mcldg .
Massage • Institut Bad» • Baden ,
12.8 Sophirnstraße 22, II. 176a

iVlodes .
Tüchtige Zuarbeiterin fiir

kommende Saison gesucht.
Fra » I) , Xatimunn , Modes .

M , Räuber Nächtig., Hirschstraße 18 .

Lehrmädchen.
Tuche innges Mädchen aus

guter Familie , welches lich tut Ver¬
täut ausbilden will . Dasselbe
könnte eventl . auch das Putzmachen
erlernen . 332452.2 .2

Frau K. 1%
' auniann , Modes,

M . Räuber Nachfolg., Hirschstraße 18 ,

BlliWMlbWIer
m . 2 Kurs sucht Stellung auf ein.
Arch . - od Baubureau per 15. März
od . 1 . April . Off. unt . Nr . 532097 an
die Exp , der „Bad . Presse" erb . 3 .2

Kaufmann ,
Ende öcr 20er Jahre , verh., je
5 Jahre in der Lebensmittel - und
Bankbranche, sucht Vertrauens¬
oder Buchbalterposten . Kaution
kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B2589 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 2 .2

in allen Kontorarbeiten bewandert ,mit guten , im Ausland erworbenen
Kenntnissen der französischen und
englischen Sprache soivie Steno¬
graphie und Maschinenschreiben,sticht , gestützt aus gute Zeugnisse ,
geeignete Stellung in kaufmänn.
Haute oder Fabrik . 3,3

Gest. Offerten unter Nr . BI834
an die Erp , der „ Bad . Presse" erb.

Badittr nid Ha seur
ärztlich geprüft , sucht Stellung ,
auch aushilfsweise . Prima Zeug¬
nisse u . Referenzen . Anfragen er¬bitte unter A. B . 26, Hauptpost-
lagernd Bruchsal . 547a4 .3

Lehrstelle -Gesuch
für Apotheker-Eleve
Nähe von Karlsruhe auf Osternd .J .Gefl . Offert , unt . Nr . B2795 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

in
der

Suche für ineinen Sohn , der im
Besitze des Einj . -Zeugniffes ist , persofort oder später eine Lehrstelle in
einem Bankhaus oder auf größeremkauim . Bureau . Offert , unt . B2300an die Exped. der „Bad . Presse"

. 3.2
Maurerpolier ,

selbständig, gestützt a . gute Zeug¬
nisse , sucht alsbald Stellung .

Offerten unter Nr . B2699 an
die Exped . der „B ad . Presse ^._
Eil Ml «, jung« Mäöche»
aus guter Familie , Absolventin der
Handelsschule des Lette- Vereins in
Berlin , der franz . Sprache mächtig ,sucht Stellung als Privat - Sekre -
tärin , am liebsten bei Proseffor,Arzt oder Rechtsanwalt . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 2787 an die Expe¬dition der^„Bad . Presse" erb._ 3.1
Fpünlpin sucht Stellung alsIltluIvlII Verkäuferin in Weiß - .Woll- und Kurzwarengeschäft ab
1 . Febr . evt. mit Pension . Karls¬
ruhe od . Mittelbaden . Gefl. Offert ,unt . Nr . B2734 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten.

Tüchtige jüngere
liaMftlererin

sucht auf sos. od. später dauernde
Stelle . Am liebsten nach auswärts .Offerten unter Nr . B2671 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3.2

Fräulein ,
gesetzten Alters , perfekt englii
sprech . , sucht Stelle als Empfangfräulein bei ein . Arzt od . Photgraphcn . Gefl . Off . unt . Nr . 67!
an die Exped . der „ Bad . Presst

l ' riiiiloin
aus guter Familie , Waise, suStellung als Stütze der Hausfr >
nach auswärts , wo selbe gleiö
kochen erlernen könnte . Es wi
nicht auf hohen Lohn , sond . agute Behandl . gesehen . Off . ui382783 an d . Ex p, d . „B . Press,

Stelle als Stühe
in gutem Hause gesucht.Offerten unter Nr . 562a anExped. der „ Bad . Presse" erb.

Alleinstehende, ältere rüstPerson sucht für vormittags S
schäftigung. Zu erfragen Ma
grasenstr . 4 , Vordh., 1 . St . B21

Eine iunge Frau sucht n ,Arbeit im Waschen und PutzeErsr . Herrenstr . 56, Hth. 3 . L

Geschäftsräume ,
100— 120 Quadratmeter in zwei
Stockwerken des Hinterhauses , Aka -
demiestraßr 20 , worin eineTruckerei
betrieben wird , belle Räuma , mit
elektrischem Anschluß . Gas - und
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermiete» .Näheres im Büro , Vorderbaus .
^ Lagerplatz, ^

schön cingefriedlgt , ca. 1000 amGröße , mit guter Erfahrt , zuvermieten . 18443*
Näh. Schönfeldstrahe 1, HI ., r .

In Oppenan
im Rencht a l

ist ein neu erbaute ? , an der
Hauptverkehrsstraße gelegene»

Gefchäftshaus
losort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten

DaS HauS eignet sich vermöge
feiner vorzüglichen Lage u . Bau -
an zu iedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped der „Bad Presse" zu
richten .

Parkstrafte 15
ist eine schöne Wobnung im 3. St .,
von 6 geräumigen Zimmern , Küche
u . Speisekammer , Bad, Loggia u.
Veranda , nebst reichlichem Zubehör
sofort od . auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst part . 890*

Dreizimmer -Wohnung
auf sofort oder später zu vermieteli
mit Zubehör . B2608.2 .2

Sophienstraße 69 , 4. Stock.
Schöne 2 Zimmerwohnung ( im

5 . St . Vorderhaus ) ist auf 1 . Febr .
oder 1 . März zu vermieten . B902

Zu erfragen Ludwig-Wilhelm¬
straße 12 , part . Oststadt.

Großer Gckladerr,
6 Schaufenster . 2 Eingänge , ca.
100 5 in . in bester Lage , gegenüb.
dem Wochenmarkt u. Hauvtvost ,
sofort oder später , auch als 2
Läden zu vermieten . 17408*

Näh. Amalienstrnße 25a, IV.

Marienstratze 15
ist eine Wohnung (1 Zimmer u .
Küche ) im Hinterhaus sofort zu
vermieten . 1104

Näh . daselbst i . d. Buchbinderei.
Akademiestr. 57 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller.
1 Kammer auf 1 . April zu verm.
Zu erfragen parterre . 332019.2.2Saiicn mit Bohnung

zu vermieten.
In dem großen Industrie -Orte

Gaggena « habe ich aus 1 . April
d . I . ein großes Labenlokal mit
Wohnung zu vermieten . In dem¬
selben wurde seither ein Kleiber -
u . Schuhgeschäft betrieben . Alles
Nähere bei J . Oberlc , Uhrmacher,
Gaggrnan i . B . 67la .2 .2

Anialienstraße 15, Vdhs., freundl .
Mansardenwohnung von 4 Zim¬mern u . eine 2 Zimmerwohnung ,Stbs . Zu ersr . Pd ' s . II . B2318.2 .2

Augartenstratze 39 ist eine geräu¬
mige 3 Zimmerwohnung mit
Koch- u . Leuchtgas, sowie üblich .
Zubehör auf 1 . April zu verm.
Zu ersr . im 1 . St . B2790

Durlacherstrahe 61 ist im 2 . St .eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche
nebst Zubehör auf 1 . April zu
verm . Näh . im 2 . St . 332791

100 qm großer
Parterreraum

mit direktem Eingang von der
Straße ist 601 .6.5

Schwanenstratze 13
billig zu vermieten .

Eisenbahnstraße 31 sind 2 Drei¬
zimmerwohnungen per sofort zu
vermieten . B2473
Näheres 1 . Stock . Telephon 2481.

Essenweinstraße 24 ist eine 2 und
eine 3 Zimmerwohnung per 1 .
April zu vermieten . B2225

Näheres 1 . Stock daselbst .

1 Werkstätte.
1 Schüyenstraße 42 ist eine
■ große helle Werkstätte . für> Schmiede , Schlosserei , sowie
W für jeden anderen größerenI Geschäftsbetrieb geeignet, aus> 1 . April 1910 mit oder ohne> Wohnung zu vermieten.
£ Näheres im Laden . 253*

Gerwiystraße 14, schöne, geräumige
Dreizimmerwohnung per 1 . April
billig zu vermieten . Näheres da¬
selbst ,m Laden . B2481 .3.2

Gluckstraße 5 ist im 4. Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Küche , Koch - u . Leuchtgas und
sämtlichem Zubehör zu vermiet.
Ebendaselbst ist im 5 . Stock eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Küche u . Zubehör zu vermieten
und eine Werkstatt mit oder ohne
Wohnung . B2796

Werkstatt
Marienstraße 15 zu vermieten
per 1 . April . Näheres im Kontor
Schützenstraße 63 . 1105

Hirschstraße 33 ist wegen Wegzug
der 2 . Stock von 5 Zimm . , Bade¬
zimmer nebst sonst . Zubehör auf
1 . April zu vermieten . B2447

Zu erfragen parterre links.
Wohnung « i verm.
von 6 und 8 Zimmern .

Zu erfragen Montags 10—11 .
Herrenstraße 15, III ., sonst Zen¬
tralbureau . 18414

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne gr.
3 Zimmer -Wohnung samt allem
Zugehör auf 1 . April zu verin.
Näh . part . daselbst . B2627

Lachnerstr. 15. neuzeitlich einge¬
richtete Wohnung, 4 Zimmer ,Bad und Zubehör und

Werdcrstraße . 1 . Stock, 3 Zimmer -
,Wohnung ü . Zubeh. ans 1 . Avril" zu vermieten.

" BL688
Näh . Lachnerstr. 15, part .

zttefstahlstraHe 4
ist dir Wohnung , 2 Treppen hoch
7 Zimmer mit reichlichem Zube
hör . auf 1. April 1910 evtl , früher
zu vermieten . Besichtigung nui
zwischen 11 u . I Uhr Näheres im
Bureau Zähringerstr . 102 . 18422

Leovoldstr. 3, im 4. Stock , ist eine
schöne 5 Zimmerwohnung mit 2
Mansarden u. 2 Kellern auf 1 . April
an ruhige Familie zu vermieteu.
Näh . im 2 . St . daselbst . B2295 .6 26 Zimmcr - Wohnung

schöne, große, im 3. Stock mit allem
Zubehör, sofort oder später zu ver¬
mieten . B2292 .6 .4

Bahnhofstraste 4 .

Luisenstraße , Hinterh ., ist eine
kleine 2 Zimmerwohnung mit
Küche für 15 Ji monatlich sos.
zu vermieten . B2786

Näheres Marienstraße 70, 11 .□00000300000

) 53immermo |nnng,o
0 2 Stock, in feinem , neuen , Q
a abgeschlossenem Hause , ohne Ä
V vis-ä-vis, mit Bad , Veranda u . V
Q sonstigem Zubehör auf 1 . April f
? an ruhige Familie zu ver - \
Q mieten . Einzusehen tagl . von 0
X 10—12 und 2—5 Uhr . X
3 Näheres Amalienstraste 67 , U
Q

6. Stock . 975.3 .3 Q
30000000000D

Morgenstraße 51 ist im Oüerbau
eine schöne Einzimmerwohnung
mit Zubehör aus 1 . April zu
verm . Näh . im Vdhs. 2 . St . r .

Ostendstraße 10, 1 . Stock , rechts ,
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubeh . per 1 . April 1910 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst . B2499

Rüppurrerstraße 28 ist eine Man¬
sardenwohnung im 3. Stock , 2—6
Zim . , per 1 . Avril zu vermieten.

B2474 Näheres 1 . Stock.
Schützcnstraße 54 sind im Hinter¬
haus 2 Wohnungen v . je 2 Zim¬
mern u . Zugeh. auf 1 . April zu
verm . Näh . Vdhs. , 3. St . 33850

Sophienstraße 97 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung im 1 . Stock
mit Badezimmer , Küche und Zu¬
behör , Vorgarten per 1. Avril zu
vermieten . Näheres daselbst od ,

Amalienstraße 28 , III . 232741

Vorholzstrasse 4
nächst der Beierth . Allee, ohne vis
L-vis ist eine schöne Wohnung von
5 Zimmern , modern eingerichtet ,mit kl. Gärtchen auf 1 . April zu
vermieteu . Anzus . von 11— 5 Uhr .
Näheres im 2 . Stock . 1007 .3 3

5 Zimraer-WoiiDung . !
Nokkstr . 3 (Südweststadt) . B

Neubau , ist per sos. od . später «
im 2. Stock eine schöne »
Wohnung mit Bad , Erker , B
Terrasse rc . zu vermieten ; B
moderne praktischeEinteilung . B

Zu erfragen Klaupreckt - B
straffe 9 , 2 . St . 15282* f

Tullastratze 80 . 1 . April 2 und
3 Zimmerwohnung mit Garten
nebst Zubehör zu vermieten.

B2762 Erfragen das . 5. St .
Wilbelmstraße 19, ll . . ist schöne
neuhergerichtete Wohnung, 3
Zimmer , Küche, Keller, Speicher
nebst Zubehör auf 1 . April zu
verm . Zu ersr . im Laden. B2788

Vnrkstraße 18 , 2. St . , schöne 4
Zimmerwohnung mit sämtl . Zu¬
behör per 1 . April 1910 zu ver¬
mieten . B2717

Näheres 4 . Stock , rechts .

ist eine vollständig neu hergerichtete
Wohnllng mit 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , 2 Kellern u . Mansarde per
l . April zujvermieten . 265 .6 .6

Dmlach.
Zu vermieteu auf 1 . April 1910

am Fuße des Tu ' mberges emc
berrscha- tlich eingerichteteWohnung
im 2 . Stock von 4—5 Zimmern,Badezimmer , Speise - Kammer, zweiKeller . Klosett mit Wasserspülungund Vorgarten rc . B2742

Zu eriraa . Seffeffelstr. 6 , pari .

Schöne 5 Zimmrrwohnnng irn
3. St . m . Balkon , geschl . Veranda ,
nebst Zubehör ist wegzugshalber
aus 1 . April zu vermieten . 332049
Näheres Westendstraße 16 , part .

Wohnungen .
Beilchenstraßc 23 sind 2 schöne

4 Zimmer -Wohnungen nebst Zu¬
behör aus 1 . April zu vermieten .

Näheres im Laden daselbst.

Wohn - u . Schlafzimmer
sofort oder später an einen bessernüierrn zu vermieten . Zu erfragen'B2755 Slkademiestr . 13, 2. St .

Rkeinuratze
ist im 3 . Stock eine 4 ob. » Zim¬
merwohnung per l . April an ruh .
Familie zu vermieten .

Näh. im 2. Stock ff -3 . Bl 353.6 .6

In der Oststadt ist bei einzeln.Dame in ruhigem Haufe ein fein
möbliertes Zimmer , eventl. auch
Schlafzimmer mit od . ohne Kla¬
vier zu vermieten .

Offerten unter Nr . B2780 an
die Exp . der „Bad . Presse" .Lessingftratze 59

ist im 4 . Stock eine 4 Zimurer -
wobnung aus 1 . April zu vermiet .
521* Näheres Sophienstraße 63 .

Nähe Marktplatz , Kreuzstr. 16,l Treppe , ist per l . Febr . gut
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten . B2371

Ein hübsch möbliertes unge¬
niertes Zimmer zu vermieten .
B2799_ Brauerstraße _ 15,_ III ._ _

Möbliertes Zimmer zu vcrm.
Näh. Wcrderstr. 86 , Laden .

Ein gut möbliertes Zimmer ist
auf sofort oder 1 . Febr . an einen
bessern Herrn zu vermieten .
B2740 Näh.̂ Amalienstr .̂ 28, III .

Schönes, geräumiges Eckzim¬
mer, Nähe Marktplatz und Halte¬
stelle d . Elektr. , mit sep . Eingang
auf 1 . Febr . zu vermiet . B2772
_ Adlerstratze ' 45, _ 3 . JEt ._Ein großes , gutmöbliert . Parterre ;
zimmrr ist mit 1 od . 2 Betten auf
1 . Februar zu vermieten . B2599
2 .2 Schützenstr. 57, part .
Akademiestr . 16, Stb . 4 .St . l. , frd .
möbliertes Zimmer bill . zu ver¬
mieten. Auch könnten noch zwei
Herren guten Mi ttagstisch erh.

Augartenstraße 55 ist ein schönes
möbliertes Zimmrr billig zu
vermieten . B2743

_ Zu erfragen 4 . Stock links .
Erbp. inzenstraße 22, 2. St . , ist
ein schön möbliertes Zimmer
auf 1 . Februar an einen Herrn
zu vermieten ._ 332117

Gartenstraße 8a, Hths . 4 . St . lks .
ist eine sauber möbl . Mansarde
auf 1. Febr. zu Perm. B2546

Kaiser-Allee 53, 1 Tr ., gut möbl.
Zimmer, evtl . Wohn- u . Schlaf¬
zimmer, sind sofort od. 1 . Febr .
billig zu vermiet , evtl , mit Pen -
sion . Näheres daselbst. B2792

Kriegstr.8,3 Treppen , ist ein freund¬
lich möbliertes Zinimer ohne vis -ä-
vis sofort oder später billig zn
vewnieten._ 331488 .8 .5

Kronenstraßc 41, II . , ist sofort
möbliert . Mansardenzimmer zu
vermieten._ 332798

Kronenstraße 46, 4. St . , ist ein
schön möbliert . Zimmer , 3 Min .
vom Bahnhof, an besseres Fräu -
lein oder Herrn zu verm ieten .

Kurvenstratze 8, Hochpart . , bei kl .
Familie ist freundl . möbl. Zim¬
mer an sol. Herrn oder Fräul .
sos . oder später preiswert ?,u
vcrm. Näheres dase lbst . B2690

Maienstr . 7, 2 . St ., ist ein Wohn-
u . Schlafzimmer , gut möbl . , evtl ,
auch ein einzelnes Zimmer , in
sonniger, freier Lage aus 1 . Febr .
oder später an einen solid. Herrn
als Alleinmieter bei kinderloser
Familie zu vermieten . B2531 .2 2

Marienstraße 70, II ., ist ein un¬
möbliert. Mansardenzimmer mit
Kochofen an einzelne Perlon
auf 1 . Febr . zu vermiet . B2785

Ostendstratze 1 ist eine unmöb¬
lierte Mansarde per sofort oder
später zu vermietest. 332594

Näh , im 2. Stock zu erfragen .
Rudolfstraße 5, pari . , sind 2 gut
möblierte Zimmer , das eine mit
sep. Eingang , ersteres auf 1 .
Febr . ü . letzteres sogl . billig zu
vermieten. 332478

Schützenstraße 47 , Hinth . 2 . St .,
ist ein unmöbliertes Zimmer auf
1 . Februar zu vermieten .

332390 Näheres daselbst^2 Stock .
Tchützenstraße 48 erbalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu
billig. Preis . Ersr . part . Bl 925.6 .6

Schützenstr . 6« ist ein gut möb¬
liertes Zimmer für 7 Mk . zu ver¬
mieten. Zu ersr . 1 Tr . hoch.

Sophienstratze 3V, Part ., schönes ,
gut möbl . Zimmer mit 2 Fenster
nach der Straße gehend u . separ .
Eingang an anständigen Herrn
auf 1 . Febr . zu vermieten . B36113

Werderstraße 86 freundl . Woh¬
nung, 2 Zimmer , Küche , Keller
und Mansarde auf 1 . April zu
vermieten. B2760
_ Näheres parter re .

Wilhelmstraße 30, III ., nächst am
Werderplatz , ist weg . Versetzung
auf 1 . Febr . ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . B2797

Zabringerstratze 92 , 1 Treppe hoch,
nächst d . Marktplatz, ist ein möbl.
Zimmer sogl . zu vermieten . B^ '

Unmöbliertes Zimmer m . Gas ,
2 Fenster nach der Straße gehend:
sofort oder auf 1 . Febr . zu Perm.
B2789 Näh . Fasanenstr , 17, III .

3 Zimmerwohnung.
in der Nähe vom Schlachthof per
1 . April evtl , früher von jg . Ehe¬
paar zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 332561 an die Exp. der „ Bad .
Presse" erbeten._

von 2 Herren möb -
f Ufl | l lierte Wohnung von

2 Zimmern und Küche oder 2 un¬
genierte, gut möblierte Zimmer
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 332706 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten ._ 2 .1

Möbliertes
Wohn- und Schlafzimmer
von jungem Ehepaar sofort gesucht
(evtl . mit voller Pension ).

Offerten unter Nr . 22774 an bi«
Exped . der „Bad . Presse" erb .

Gut möbliettes

Zimmer
von einem Herrn per 1. Februar
auf längere Ztit

zu mieten gesucht.
Gefl. ausführliche Offerten mit

freisangabe unter Nr. 1203 an die
xped. der „ Bad. Presse" erbeten .
Fräulein sucht aus 1 . Febr . d . I .

ein möbliertes Zimmer in Mitte
der Stadt , 2. od . 3. Stock . Offerten
mit Preis unter Nr . B2649 sind in
der Expedition der „Bad . Presse "
einzureichen . 24»
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Direktion :
Gast . Kiefer. Colosseum T'Kn

SiiiiisDifr den 22 . Januar IOIO, abends 8 l ' hr :

Gala - Vorstellung .
Sonntag den 20 . Januar 191« : 1

Zwei Vorstellungen,
1191

tu beiden Vorstellungen werden sämtliche z . Zt . engagierten
Kunstkrüfte auftreten .

iiiu limillap « 1 Ihr und abends 8 Uhr .

Warienstrasse 16. THeatei * Dir. Jos . Engels .

Mamstag den 22 . Jaimar , abends 8 Uhr :
i * ala -Vor *teIliiiij £ .

Nounlag den 23 . Januar , vormittags v . 11—1 llin

Großes Frühfchoppen -Konzertj
na vorderen Restaurant , sowie im Theaters « « ! .

Xaclimittaigs 4 I hr :
Familien - Vorstellung

zu l«deutend ermäßigten Preisen .

Abends 8 Uhr :

Elite - V orstellung .
| in jeder Vorstellung Auftreten von Herrn Alfred Schneider u.

Hiss Marcella mit ihren

sowie das übrige Altraktion »*Prograinn » . 1201

Am Sonntag Scu 23 .
ds MtÄ. findet B2798.2 I

M immm
£ im Parkettsaal statt, wozu

ft. ,,»dl . mm „ „ > kEi, » . exee .
Vorzügliche Küche . — Reine Weine.

Mit! MM II .
Beste , billigste und bequemste Reifegelegenheiten .

l . > Sonderfahrt nach der

und
zum Karneval nach Nizza !

Dauer Eine Woche .
'Hbfrtlivt von Basel : Samstag den 5 . sttebrnar IOIO -

Reiseplan :
Bon Basel über Luzern—Gorthardbahu — Oiojcheiieii , Mai¬
land nach Genua , « an Rcmo, Mentone . Monaco . Monte
Carlo , Nizza tCornische Routel . Heimfahrt einzeln und
beliebig innerhalb 00 Tagen über <>,enua— Mailand —Lugano ,
<ylüden —Luzern —Basel , l Fahrtunterbrechungen geftättet ).
Bolle, vorzügliche Pecpflegung u . Nnterkuusl in nur durchaus
erste » Hotels , solche Eisenbahnfahrt 3. stlaffe (bei 2. SH .Ml . 29.— Anschlag ) ab Basel vis zurück Basel , alles inbe¬

griffen zu dem billigen Preis von

nur Mlc . 195 .
pro Person .

2.) Sonderfahrt nachItalien
Dauer zwei Wochen !

Abfahrt von Basel : SamStag den 3 . Aebrnar 1910.

Reiseplan :
Bon Basel über Luzern—Gotthardbahn —Guscheneii , „achMailand , Genua . Nervi , Pegli , Rom, Neapel. Pompeji ,Vesuv , Sorrent , linset Capri . Hieraus Rückreise ab Neapelüber Rom , Florenz , Bologna , Mailand , Basel . Heimfahrteinzeln und beliebig innerhalb 90 Tage : , . sFabrtimter -

bcechungen gestattet ).
Volle,vorzüaliche Perpflegung » . Unterkunft in nur durchaus
ersten Hotels , sowie Eisenbahnfahrt Ä. Klasse ab Bafel bi«
zurück Basel , alles inbegriffen zu dem billigen Preise voll

nur Mk . 390 .—
pro Person . 559n,4,2

Gcfl . Anmeldungen werden frühzeitig erberen.

llnhenlobestrasse 8 . Teleidiou Ar . SO.» .

(stetd -Tarlehne . 4—50 , , ev . ohnei gr » lh,D «rlehen ohne Bürgen.Bürg .,a . ied .a .Böecl,s .,Schldsch ..Wert - 1 Ratenrück?,cckil . . gibt schnell-
pap ., a . Ratcnavz ., gibr Lenlral -Büro I srenS lßsrous, Berlin . Schönhauser
8ertin,Oramen bur «>rrfr.7 .tttiicfp . ati .4 • Allee 136 . ( Rückporto, ) 607a.6 .2

Grosser Räumungs
wegen Umzug nach Rondellplatz .

Um die grossen Lagerbestände noch vor meinem Umzüge zu räumen , Labe ich mich entschlossen,
auf sämtliche

Möbel und Waren
BW*

von heute ab 10 °
0 Rabatt zu gewähren,

‘W
welcher Betrag auch beim Kauf auf Kredit sofort in Abzug gebracht wird . — Günstigste Gelegenheit

für Brautleute

iiimaim
,

Geld -Darlehen
schnell und diskret in seder Höhe .Raten - Rückzahlung. Viele Dar¬
lehen in letzter Zeit ansbezahlt .
Hypotheken I . , II., ill . durch F . Gau¬
weiler . staatlich genehm . Agentur,Karlsruhe- Mühlburg, Hardtstr. 4d .
<20 Pfg . Rückporto beifügen . ) B2736

Gelder
An - und Verkauf von

Restkanfschillingen
durch August Schmitt .

Hypothekengeschäft ,
Hirschstr. 43 , Karlsruhe .

Telephon 2117 . 15273*

Privatdarkben
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg . Lebensverfich.-Abschl.,Möbetberk. u . sonstig . Sicherheiten
W .Hundt, ^ >eneralageiit, « apellen-
ftraße 60 . Rückporto . 18405*

TO. 17000 -
werden zur AbtlifuNjp der <8 Hypü -
tlwke auf ein prima Geschäftshausin guter Lage per 1 . April anfzn -
nehmen gesucht. Offerten unter
Nr . B106 mv die Erped . der „Bad .

« n . 'Presse erber 5 .5
Offizieren , solvent. Privatl .

in jeder Höbe reell , schnell, auch
Ausl . Fachs , Charloitenbnrg bei
Berlin , Moinnisenitr . 50 . 492a.3.3

PostenHerren -Hüte wen he, tai bige 4 OA
jeder Hut Jt X* A \f

steife , schwarze
und

„d., Hat 5 2 .00 Babaltmarken
solange Vorrat bei

Gustav Nagel Nachfolger
116 Kaiserstrasse 116 . 1212

5 NB . Auf

stellt ihr Rkwenlager in nur eleganten und prüuiieriiugsuitrdiireu M

Maskenkostümen f
SK Kauf und Miete zur Verfügung und ladet zur

Besichtigung höflich .-st ein .

Dlß Ausstellung befindet 2>eh in den eigens zu diesem Zweck er
bauten und eingerichteten Räumen unserer Fabrik

Telephon
2447 . Leopoldstr . 31 Telephon

2447 .
den beiden städtischen Maskenbällen , wie alle Jahre , tln <«kCiigai 'dcrobc

in der Festhalle . ioss *1058 '“'

!
Gomualdepoi Wilhelm llörr , Karlsruhe i . liarlstrasse 68 .

K
Sv
or

Pintsch = Licht
.

Verschiedene Anfragen unserer Kundschaft veranlassen uns zu der Erklärung ,
dass sowohl Pintsch -Brenner , wie Pintsch -Aussenlampen für hängendes Gasglühlicht
durch das Mannesmann -Patent No . 126135

in keiner Weise
berührt werden , und dass wir diese Brenner und Lampen unter Zusicherung jeder Garantie
nach wie vor herstellen und vertreiben .

Julius Pintsch
Aktiengesellschaft .

Berlin 0 27 , den 20 . Januar 11410 . 644 .
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